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D des nbe

Di ße Rede des Füh T der Parteigründ in Mü lr ea ie große Rede des Führers am Iage der Parteigründung in ünchen Iakei neſchäf nDar nMit S S m lſlowa lmat earde hkiſchen uh über R nBei n zLeung

a beitet Wenn das K d Alt wi nt Wir haben gigantiſch gearbeitet Wenn das Kommando erſchallt wird Deutſchland marſchieren
Boe

aleiter
bereits

mens ia ausr dent 9n 6
m ein
e An hiſtoriſcher Stätte im Hofbräuhausſaal zu München hat der Führer am Tage der
l e 2 2 r12Vands Parteigründung geſprochen um die innere Uebereinſtimmung zwiſchen dem Kampf der
he Ver Partei auf dem Wege zur Macht und dem Ringen des nationalſozialiſtiſchen Deutſchland
untern gegen die Feinde des Reichs aufzuzeigen Vom Jubel ſeiner Getreuen umbrandet
du ließ Adolf Hitler das Bild des unentwegten Kampfes um deutſche Einheit und nationale
n Ten Geltung in der Welt vor den Augen ſeiner Zuhörer in München und den Millionen
zu er derer erſtehen die mit größter Spannung der Rede des Führers am Rundfunk folgten nührung Wie ein bedeutungsvolles Vorſpiel näherrückender letzter Entſcheidungen konnte Adolf

dte der Hitler auf die großen Erfolge der deutſchen Boote gegen britiſche Transporter während
d der letzten Tage hinweiſen Daß die Winterpauſe bei uns nicht verſchlafen worden iſt
itarbeit daß die äußerſten Vorbereitungen für die kommenden Schläge getroffen worden ſind iſt ge nlowaki wiß Erfüllt von Vertrauen und Siegesgewißheit wartet die deutſche Wehrmacht wartet
rauſten das ganze deutſche Volk auf den Befehl des Führers zum Endkampf Brauſender Jubel
owa ſtimmte dem Führer in München zu in höchſte Spannung und von dem tiefen Ernſt der
via hiſtoriſchen Stunde erfüllt hat das Volk dieſe Rede vor Beginn des großen Waffenganges

atlicher gehört Alles iſt bereit alles richtet den Blick auf die Stunde die kommen wird um den
Chor Kriegsverbrecher England zu Boden zu ſchlagen

rragerim Sa 33 z ins mi J ſſen Ruf ſie ſchon von derm Saal F h ſeins mit dem Mann deſſen Ruſ ſie ſchon verhließend Der uhrer in München allererſten Zeit an gefolgt waren dem ſie in ſchwer
Seine Die Ankündigung daß der Führer auch in dieſem z Zeit des r v Treue hielten und mit

lmetſcht Jahre wieder im Feſtſaal des Hofbränhauſes zu dem ſie ar auch die ren e über das neue Deutſch
hinwies ſeinen älteſten Parteigenoſſen ſprechen werde hatte land der Macht und Größe teilen Die Kundgebung
ikei nur ſich wie ein Lauffeuer in der Hauptſtadt der Be verſtummt Der Führer ſpricht
worden wegung verbreitet Im Nu waren die zum Hof Das Erlebnis dieſer Zwieſprache die der Führer

hen Ar bräuhaus führenden Straßen dicht gefüllt und je mit ſeinen alten Parteigenoſſen hielt und in der noch

eutſchen näher die Stunde des Beginns der Kundgebung einmal die Zeit des Kampfes und der Bewährung grndgültig J heranrückte um ſo mehr drängten ſich die Maſſen des Opfers der Rückſchläge und des endgültigen nern
England J hinter dem Spalier der SS Abſperrmannſchaften um Sieges vor ihren geiſtigen Augen aufſteigen ließ iſt Die Mil Mart die neue Waffe der Italiener
ieder in den geliebten Führer zu ſehen und ihm zuzujubeln in Worten nur ſchwer wiederzugeben Schon nach den t u Da
n ſchl b Der große Feſtſaal des Hofbräuhauſes iſt auch in erſten Sätzen des Führers iſt die unlösliche Ver R alen hat a r re entwickelt die Milizia di Difesa Marittima kurz Mil
em Bei dieſem Jahre ohne weitere Ausſchmückung geblieben bundenheit zwiſchen ihm und ſeiner alten Garde zu art genannt lese Langro urkanonen werden zum Schutze der Küsten zusammen mit Flak
Gruppe Er bietet in ſeinem Aeußern das gleiche Bild wie ſpüren Aller Augen hängen an ſeinem Munde keine Maschinengewehren gegen Angriffe von See und aus der Luft eingesetzt Durch die neue Waffe sind
ließend vor 21 Jahren Kopf an Kopf ſitzen an den langen Silbe keine Geſte entgeht ihnen Mit ergreifender namentlich schon zahlreiche feindliche Flugzeuge abgeschossen worden Scherl Luce

Tiſchreihen die Parteigenoſſen die meiſten von ihnen Anteilnahme folgen ſie den Erinnerungen aus den
Kame im Braunhemd oder in den Uniformen der Kampf erſten Tagen der Bewegung mit Stolz den Stationen HEEEEEmnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnmnnnnmnnnnnmunnmnmmmnmmmmu

ſchkopau formationen und Gliederungen der Bewegung Kaum ihrer Siege mit grenzenloſer Begeiſterung der Ver
ch Gau weniger zahlreich aber ſind unter ihnen die Waffen wirklichung des Programms das an dieſer Stelle und

träger des nationalſozialiſtiſchen Volksheeres vertre unter ihrer Teilnahme verkündet wurde Mit be
e ten Offiziere und Mannſchaften in Feldgrau freiender Heiterkeit begrüßen ſie den beißenden Hohn

chlacken Marineblau und im Graublau der Luftwaffe viele mit dem der Führer die Gegner der Bewegung von
ſegr n ihnen noch mit den Ehrenzeichen des Welt ehedem die Feinde des deutſchen Volkes von heute

rieges die Mehrzahl mit denen des jetzigen abfertigt und mit toſenden Jubelſtürmen v f 95 Tebrugr ſchagf rät ßhlacken rege und vie i t en Hubelſtürmen von oft Halle 25 Februar gemeinſchaftlicher Größe Einer ſpäteren Zen ver Ringens geſchmückt Auch die Frauen die damals minutenlanger Dauer quittieren die alten Partei wy Du es vorbebalten ſein ſezuſtelen r
erven ſchon zur Bewegung ſtießen tragen wie alle das genoſſen und Mitkämpfer des Führers den ſtolzeſten Fs Unmittelbar nach dem Duce hat der Heharrung die Mächte der internationalka t liſti
II goldene Ehrenzeichen viele der Männer das höchſte Rechenſchaftsbericht den je ein Führer ſeines Volkes ührer geſprochen und in ſeiner Rede die dem ſehen Völkerbedrückung die Mächte die ſich Leen

Ehrenzeichen der Bewegung den Blutorden Der und ein Feldherr ſeiner Volksheere geben konnte Hedenken an die Parteigründung vor 21 Jahren und ſſen völkiſchen Aufſtieg wendeten ſelbſt das ß

der Führer d ls ſeine Platz iſt wied a Feges met war die deutſch italie ſck So l dieſer Auseinanderſetzung vergrößert haben Einera wankt J er Führer damals ſeinen Platz hatte iſt wieder zuverſicht mit den Worten Ausdruck verlieh Wenn rer alten e ſpäteren Zeit wird es vorbehalten ſein feſtzuſtellenür die Parteigenoſſen freigehalten die mit ihm an das Kommando erſchallt wird Deutſch darität unterſtrichen Der gewaltige hiſtoriſche wie namentlich das der okr tiſch E t d
wenken dieſem Tiſch ſaßen Unmittelbar vor dem fahnen land marſchi lung il i Prozeß der zunächſt von verſchiedenen Standorten fmo ratiiſe an ngeſchmückten Rednerpult ſitzt Schweſter Pia die ein ſicher Sinrn z Zuſtu ſch de m e jedoch im gleichen Geiſt geführt worden iſt als der Hochmut und Verblendung ſolche Entſcheidungen
it zige z Schir ia Sturm der Zuſtimmung des Dankes der Be e c e herausgefordert hat die weit über ihren Anlaß hizige Blutordensträgerin der Bewegung geiſterun S Nationalſozialismus Verſailles bekämpfte und der usgeht ten ch r a vanPl3ar f roten r g und unerſchütterlicher Siegeszuverſicht ent Faſchismus ſchzeſtl ft im Mi ausgehen mußten Handelte es ſich für London 1939e n e i h e gegen der zum Gelöbnis freudigſten und ärgern n d ein Mittelmeer rang zarum die freie politiſche Entſcheidung Deutſchlands
Löwen VSlutfahne n Jeheiligten Jels reichen hingebungsvollſten Einſatzes wurde europäiſche s je eingemlndet ein entspi in ſeinem politiſchen Jntereſſenkreis zu behindern

iber r 4 p g r i i Fii S 35 2 23 5 5 4 5 J ſ de es ſi f 8 reitsn Uber der Bewegung den Saal Ehrfurchtsvoll grüßen die Bericht über die Führerrede ſ S 5 iſches Ziel von ebenſo großer nationaler wie völker er rre dlmie er darum jede
alten Künder der nationalſozialiſtiſchen Jdee das zereuropäiſche Einmiſchung in Lebensfragen desgen mit geheiligte Feldzeichen unter dem ſie mit Adolf Hit her immer zu erledigen Handelt es ſichöcher in P ler in den Kampf für ein neues Deutſchland traten 3 dte en i t rane gmneden Augenblick muß der Führer kommen Die e e u au erie en uns vereits darun ine r r e De fürſeinen P eſpräche verſtummen Fieberhafte Spannung und des HZuſamme re i her n et rdnungErwartung liegt über den Reihen Alles hat ſich hieß einen über a anhere hingur id Sone u Große deutſche ABoot Erfolge 217 300 BRT verſenkt ich mmer mehr das die Engländer ſerbſ durch dre
s Badenweiler Marſches durch den Saal Und S e Rr ebe ederträchtige wie törichte Kriegserkläein in P uun brauſt dem F er de diesm de 25 F t benſo niederträchtige e Kriegserklärungin im J re n auch giesmat wieder Berlin 25 Februar Unterſeeboote griffen einen ſtark geſicherten Geleitzug an und verſenk eine Dynamik des Geſchehens ins Rollen gebracht

ehräng I nnt en a nen nd 152 zluendrr Hürel zahlreichen hartnäckigen Angriffen 125000 BRT darunter einen zur Sicherung eingeſetzten haben die heute ſchon weit über die urſprünglichen
m I Lerzen das Heil einer iubelnde aus glühenden Hilfskreuzer Der Geleitzug wurde aufgerieben Andere Unterſeeboote verſenkten teil Entſchlüſſe aller Handelnden hinausgeht Auf dem

ten zun Fesen das Heil einer jubelnden Freude entgegen weiſe ebenfall s G en 3 eiche feindli ichiff z z n eichenſtei z Kritif hder T e ufalls aus Geleitzügen zahlreiche feindliche Haudelsſch Das G Leick ein dedie zer er Führer ſchreitet das Spalier ſeiner Alten Garde z 5 T Haudelsſchiffe Das Geſamtergebnis der U Leichenſtein des britiſchen Jmperiums könnte einſt
entlang begleitet vom Steüvertreter des Fuhrers e a e OKW Bericht vom 24 Februar 1941 gemeldeten ſtehen Der Geizhals rief die Tapferkeit der Bedürf

om S S S auf 192 RT eitere Erfolge von Seeſtreitkräften bringen di I tigen hervorin udolf He F iter 9 7 re e S n bringen die geſtern gemel gen hervorr in P eagner von Vnring War nd wort deten Verluſte des Feindes an Handelsſchiffsraum auf insgeſamt 217 300 BRT Dieſe Tatſache daß eine Entſcheidung im geſchicht

r J 2 PRrozef 98 rn löſten in nicht enden wollenden Heilrufe vereinen ſich zu e en n denen W Ja heißtg Freunde inzigen brauſenden und brandenden Ruf der Wachſende Nervoſität en 3 einer Geheimſitzung zu berichten Faſchismus in Erſcheinung raten ets ſchon mit

n Aben Attlee hat daraufhin im Unterhaus einen ent r wr ſchei in Gntgegen v b a egr n Februar Die Schiffsverluſte rer Vorſchlag unterbreitet r e u r arg adie ohne Unterbrechung gemeldet werden und die An dieſem Beiſpiel ſieht man ſehr genau was von fcehichtliche ickblicke in l HKi Wz in den Jnmitten der Alten Garde immer wachſenden Umfang annehmen bringen die Duff Coopers bombaſtiſchen Verſprechungen zu hal er ehe n h h Hitler en 4
Sizilien J Im Namen aller grüßt Adolf Wagner der Engländer nun doch aus ihrer bisher ſo glanzvoll ten iſt daß in England nur noch die Wahrheit und anderen zum Ziele zu kommen ſich alſo u die
and n ezuleiter des Traditionsgares den geliebten Füh e an gkr Anfr Nervo z n geſagt fri ſoll Man ſieht aber auch Fragen im engeren deutſchen Bereich zu beſchränken n
gab i net m Namen auch der Mill nen und eber Milliv ich in Anfragen der verfaſſungsmäßigen die ockartige Wirkung die die Tätig Aber die anderen wollten d r en ann 2 E ſt g 9 icht Und da freilich 3wir en eutſcher Volksgenoſſe i Exponenten der Maſſe alſo der Abgeordneten Luft keit der deutſchen Seeſtreitkräfte auf die ſcheiS reld S en die durch den Rund e Luft vor die Entſcheidung auf Leben oder Nichtlebenichsfeld unk an dieſer Kund uner Daily Sketch veröffentlicht folgende Mitteilung Gemüter der Engländer ausübt Sie ahnen die der Fü a en ge iFrauf hin za der drei anſehen k ihres Parlamentsſonderberichterſtatters Die neuen Wahrheit und ihnen graut vor dem was kommen n e et bar re i

re i ich m Schiffsverluſte werden möglicherweiſe Gegenſtand wird ſo wie der Führer am 30 Januar es in Aus z ifgenommen Wir alle haben geſternungsg en gigantiſchſten Entſchei e Hehei S f J s gehört daß er ſich glücklich ſchätzt die aus der GrößJ ſt askampf der deutſchen Geſchicht einer Geheimdebatte im Unterhaus werden Ein Ab ſicht geſtellt hat Darüber kann trotz Duff Cooper nur Zieſes Kampfes erwachſend lNogfen Adolf Wagner hat ſeine Anſprache beider geordneter forderte den Erſten Lord der Admiralität binter verſchloſſenen Türen geſprochen werden lichen Entſcheidungen zum rihtiger a

d h hat der Führer das Podt a Alexander auf eine Erklärung zu der deutſchen Beſt o g gen Zeitpunkt im edonne Führer das Podium nicht betreten da Meld z wut Beſitz der Friſche ſeiner Lebensjahre und im Beſitz ennd hen aufs neue Heilrufe um Heilrufe jubelnd eldung über die Verſenkung von 13 Schiffen aus einer rechtzeitig hochgeruſteten deutſchen Weh t ier Wiſtert durch den Saal Werte erg S 7 Alerander Jm Feuer der Mäarineartillerie herbeiführen zu können ehrmay h

r Fü ierauf er lehne eine Stellungnahme zu 5 neschaftiet ofen er blicke die Reihen ſeiner alten Partei der Meldung über die Verſenkung von 13 Schiffen Berlin 25 Februar Marineartillerie beſchoß rer re e ter e a des Fab h
neun h Zügel m Wieder erhhrl7 ges e ſo ab wie er das bei einer vorhergegangenen r r mehrere feindliche Handelsſchiffe die in zönnten wenn ſie r wollten e r n

n r J an eldung über die Verſenkung von Schiffen er Nähe von Dover den Engliſchen Kanal zu durch üchtigkeit unt J er Lebe uns nin a Die getreuen Mitkämpfer des Führers einem britiſchen Geleitzug getan habe z queren verſuchten Unter deg en des ſch z tüchtigkeit unter den Nationen mögen von den Finan t 3
nen v ermals die köſtliche Stunde des Beiſammen l fügte hinzu daß er Jern bereit ſei über dieſe An Beſchuſſes drehten die Schiffe ab un er ierz des Weſens mißverſtanden werden aber Gee e ab und zerſtreuten ſich danken über Arbeit und Gold über rege loſen n
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und geordneten Güteraustauſch
national kapitaliſtiſche

und Käufer verſtehen kann

des deutſchen Geiſtes ſie redet in einem

lauter Vergnügen Krieg machen

Lebenskampf iſt den Deutſchland kämpft und daß
es ſich um ſehr ernſthafte Dinge handelt wenn
Deutſchland Gegenſeitigkeitshandel treibt um die

zu erhöhen
Arbeitskraft totes Gold zu kaufen Jn dieſem Satz
Adolf Hitlers liegt allerdings ebenſoviel praktiſches
Wirtſchaftsdenken wie ideale Arbeitsauffaſſung und
es iſt das Pech der Politiker die auf Goldſäcken
ſitzen und heute böſe Geſichter machen daß die or
ganiſierte Arbeitskraft ſtärker iſt als Gold

Die Stärke der deutſchen Nation auf
die der Führer in ſeiner Münchner Rede mit ſo
berechtigtem Stolz hinweiſen konnte iſt dieſe organi
ſierte Arbeitskraft die den Vorſprung des inter
nationalen Kapitalismus an Macht überholt
der Sieg eines Volkes über ſeine Zwietracht der

riumph des deutſchen Fleißes und Erfindergeiſtes
ie Stärke der deutſchen Nation iſt die Diſziplin die

ſich im neuen Geiſt verjüngt hat verjüngt in den
Kolonnen der Arbeiter aller Berufe verjüngt in den
Reihen der marſchierenden Soldaten verjüngt auch
in den politiſchen Kräften des Reiches die ebenſo
kühn wie realiſtiſch abwägend ſind wenn es ſich
darum handelt im Völkerſpiel der Gegenwart den
richtigen Platz einzunehmen Die Stärke der Nation
findet ferner ihren höchſten Ausdruck in dem
wußtſein der großen Siege von 1939 und 1940 in dem
Vertrauen auf den Endſieg den der Führer

vorbereitet hat undStaatsmann
Niemand in der Welt hat ein größe

res Recht als Adolf Hitler zu ſagen daß Fül
und Volk in tſchland in dem Willen eins
die hiſtoriſche Stunde zu begreifen und zu
erfüllen Es iſt auch im vergangenen Winter bei

nichts verſchlafen worden Wenn Adolf Hitler
ein Wort zur Lage ſpricht hat es volles Ge

l hling kommen Waffe und Mannwicht Jm Frütl
zu überwältigende die Boote ſind bereit

als überragender
erringen wird

ſind

un

m Einſatz
Britanniens Schiffe Stück für Stück auf den Meeres
grund zu ſchicken die Luftwaffe wird das ihre tun
um den Feind zu faſſen wo ſie ihn trifft und die
eſamte Wehrkraft Deutſchlands ſchwebt wie ein

Richterſchwert über dem Haupt Albions Seite an
Seite mit Jtalien deſſen militäriſche Vrdienſte
im Kampf Engländern Adolf Hitler inſeiner Münchner Rede hervorhob Treue um Treue
vergeltend werden die Achſenmächte den Feind ver
nichtend ſchlagen wo immer er ſich ſtellt Adolf Hit

D angetretenwird wird

mit den

S

v I 2 non rn ner hat es ausgeſprochen Die Nation iſt
und wenn das Kommando gegeben
Deutſchland marſchieren

m

Hungersnöte in Jndien
Ein ausgepreßtes Volk verelendet

Drahtberichte unſerer Korreſpondenten
9 2 a grnhbite 2gb Stockholm 25 Februar Nachrichten aus

daß ſich die Wirtſchaftslage ganz ent
drhbhos M i 1 d o MoLgen den engliſchen Ankündigungen im J aufe Des

t tn Ds 10940 ſehr ungünſtig geſtaltet hat Dazu kom
ten die

Indien zeigen

Fahr
öte des engliſchen Mutterlandes

eine erhebliche Einſchränkung der Schiffahrt zur
Folge hatten Man nimmt an daß die indiſche Wirt

ft durch den Verluſt der europäiſchen Märkte allein
ne andel von 300 Millionen Rupien verloren hat

Am ſchlimmſten wurde die Ausfuhr landwirtſchaft

Vonnage

nen W

licher Erzeugniſſe getroffen was ein empfindliches
lbſinken der Agrarpreiſe zur Folge hatte Dadurch

wuchs aber wieder die Verelendung der indiſchen
Landwirte und noch mehr der land wirtſchaftlichen
Arbeiter ins Ungemeſſene Jn vielen Bezirken ſteht
man vor der Hungersnot

Ein Einblick in die Zuſtände in Jndien
der Jahresbericht der Jndiſchen Eiſen und
Aktiengeſellſchaft Jndian Jron and Steel Company
Limited der dieſer Tage in London veröffentlicht
wurde Darin heißt es unter anderem Ein aufſchluß
reiches Beiſpiel bietet der unſinnige Streik der ſich
im Oktober dieſes Geſchäftsjahres bei unſeren Unter
nehmungen in Hirapur ereignete Dort traten die
Arbeiter einer betriebswichtigen Abteilung eines
Morgens in den Sitzſtreik ohne Ankündigung ja ohne
Aeußerung ſogenannter Beſchwerden vor oder nach
dieſer Demonſtration Der Streik griff blitzſchnell auf
andere Abteilungen ſber und ſo kam bald das ganze
Werk zum Stillſtand Die Werksleitung ſich in
einer äußerſt ſchwierigen Lage und mußte Tag und
Nacht tätig ſein um erhebliche Gefahren i

gewährt

D

über inter
Marktbeherrſchung und nütz

lichen Gegenſeitigkeitshandel ſind Dinge
die jeder Produzent und Konfument jeder Kaufmann

Die Agitation unſererFeinde arbeitet dauernd mit der VerunglimpfungAlten von

uns als Mordbeſtien und Räuberhorden die aus
Dieſe Agitationhinter des ſich ganz andere dunkle Abſichten des kapi

taliſtiſchen Eigennutzes verbergen hütet ſich wohl
die deutſchen Ordnungsziele beim Namen zu nennen
und dieſe Agitation weiß recht gut warum ſie das ſomacht ſie müßte ſonſt zugeben daß es ein ernſter Dill einerſeits und General Wavell andererſeits

nfolge des

hat
Sie iſt das Werk einer entſchloſſenen Staatsführung

m

Be

rung ll tn g

Stahl
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Differenzen Eden Wavell
Eden fordert 10 Diviſionen für Griechenland und Afrika Offenſive

Drahtberichte unſerer Korreſpondenten
h Rom 25 Februar Wie aus Beirut gemeldet

wird beſtätigt ſich der Eindruck daß zwiſchen
Eden und dem engliſchen Generalſtabschef General

ſchwere Meinungsverſchiedenheiten aus
gebrochen ſind Man erklärt in gut unterrichteten
Kreiſen Kairos Eden und Dill hätten Wavell im

Lebenskraft ſich ergänzender Völker von Natur aus Auftrage Londons aufgefordert die Offenſive in
Jch werde mich hüten für die deutſche Libyen und Oſtafrika mit aller Energie fortzu

ſetzen und gleichzeitig mindeſtens zehn Divi
ſionen nach Griechenland zu entſenden Gene
ral Wavell habe dieſe Beſehle für undurchführ
bar erklärt und darauf hingewieſen daß die ſoge
naunte Nilarmee die die Offenſive nach Libyen
hineingetragen hat eine Ruhepanuſe benötige Die
Armee ſteht jetzt weit von ihrer Baſis d h den
Städten des Niltales entfernt vor der Steppe die
die Cyrenaika von Tripolitanien trennt hat durch den
zähen Widerſtand der Italiener ſchwere Verluſte er
litten iſt täglich den Angriffen der deutſchen und der
italieniſchen Luftwaffe ausgeſetzt und muß vor allem
ihr ganzes Nachſchubweſen ausbauen bevor ſie an
eine neue Offenſive denken kann Daher iſt es nach
Wavells Anſicht unmöglich daß Verſtärkungen nach
Oſtafrika oder gar nach Griechenland geſchickt werden
ſo dringend die Griechen auch angeſichts der drohen
den von Muſſolini angekündigten italieniſchen Früh
jahrsoffenſive Hilfe brauchen

seh Liſſabon 25 Februar England ſteht
auch im Orient ganz allein und iſt nur auf ſich ſelbſt

Zuſammenhang vor allem ſehr ſcharfe Angriffe auf

angewieſen iſt das Ergebnis eines ausführlichen
Berichts über die Lage im Nahen Oſten den
in der letzten Nummer der amerikaniſchen Viertel
jahrsſchrift für auswärtige Politik Foreign Affairs
der ehemalige Journaliſt Albert Vinton der lange
Zeit im Nahen Orient tätig war veröffentlicht Seine
Ausführungen ſind um ſo aufſchlußreicher als der
Verfaſſer ein begeiſterter Englandfreund iſt und ihm
das Material für ſeinen Artikel von engliſchen Dienſt
ſtellen im Orient zur Verfügung geſtellt wurde Trotz
dem muß er ein antibritiſches Meinungs
klima wie er ſich ausdrückt in der geſamten
arabiſchen Welt feſtſtellen Er richtet in dieſem

König Faruk von Aegypten aus denen die ganze ver
borgene Wut der britiſchen Kreiſe im Orient gegen
den ägyptiſchen König ſpricht Die verſchiedenen Anb

ſchläge des Secret Service gegen Aegypter
Dionſteo M

l enſte ocsFamilie rücken jetzt erſt ins rechte Licht Dem König
wirft der Verfaſſer des Artikels
engliſchen Sache vor obwohl er ſelbſt zugeben muß
daß König

offenen Drohung lange will Faruk dieſes
Spiel noch fortſetzen Daß er mit dem Feuer ſpielt
ſt ſicher Ein gekröntes Haupt Aegyptens hat ſeinen
Thron ſchon während des erſten Weltkrieges wegen
ähnlicher Jntrigen verlorzn Offener kann man die
Abſichten der Engländer nicht verraten

Wie

Rooſevelts gefährliches Spiel
Abänderungsantrag im Senat als Prüfſtein in der Konfliktsfrage

Drahtbericht
gb Stockholm 25 Februar Ueber die in letzter

Minute von der Oppoſition geführten Angriffe
Rooſevelts Hilfegeſetz meldet der New Yorke
Korreſpondent der Stockholms Tidningen daß di
Ausführungen des Jowa Senators Gillette eines
Veterans aus dem ſpaniſch amerikaniſchen den
Buren und dem Weltkrieg in USA als beſonder
bedeutungsvoll betrachtet werden Er erklärte u
daß alle Hilfsquellen der Vereinigten Staaten und
Leben die Freiheit unb das Glück und das Blut aller
Amerikaner in dem Pokerſpiel der internationalen
Machtpolitik aufs Spiel geſetzt würden voſevel
Politik wird die USA in den Krieg hineinführen und
die eigene Verteidigung des Landes ſchwächen

Der Korreſpondent erwähnt auch zuſamm ſſend
andere Oppoſitionsreden iſt aber der Anſi ß
dieſe nicht ſehr den Ausgang der Abſtimmung in
Senat beeinfluſſen werden Man ſetzt die Hoffnung
vielmehr auf einige Aendernungsvorſchläge
Beſonders wird ein Zuſatzvorſchlag von Senator
Ellender hervorgehoben in dem es ßzt
nichts in dem Geſetz ſo ausgelegt werden
der Präſident irgendwelche Vollmachten er
pen der Vereinigten Staaten a
Territoriums zu verwenden Die
dieſen Vorſchlag ſoll r

l Abſichten der R
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o J hen vRegierung und ihren Anhängern verhindert wir
bedentet das wie Senator Fohnſon erklärt hat daß

unſere Korreſpondenten
ſhington weiter gemeldet wird hat das

miniſterium dem Kongreß ein Programm vor
t das den Bau einer Anzahl von Torpedobooten
roßer Geſchwindigkeit und kleiner Tonnage und

Einrichtung von Stützpunkten für Lufſtſchiffe
Das Marineminiſterium hat aber auch Ge

e ausarbeiten müſſen die es möglich machen ſollen
idliche Propaganda in der Flotte zu verhindern

Die Richtung der ASA Politik
Februar Die Richtung

an der Gewährung
74

r USA Politik läßt ſich u a
i Ausfuhrlizenzen für Waffen ableſen

hrend im ganzen Jahre 1940 reichlich 88 v H aller
enzen für England und das Empire ausgegeben
den waren es allein im Dezember des Vorjahres

weniger als 95 2 v H Ein weiterer ſtetiger
Holländiſch Jndien welches im Geſamt

1940 38 v H der Ausfuhrlizenzen erhielt Der
tat Dezember des Vorjahres war in dieſem Falle

p Waſhington 25

Kunde war

rändert Jnsgeſamt erhielten im Jahre 1940
Lizenzn e für Waf England und das Empire
771 Million Dollar Holland 33 Millionen Dollar
Frankreich 33,5 Millionen Mittel und Südamerika
10 Millionen während ſich der Reſt von 25 Millionen

verſchiedene andere Staaten verteilt
e

dub New York 25 Februar Jn Longueuil in
Kanada ſtürzte ein Laſtauto in den St Lorenzſtrom
Bei dieſem Unglück ertranken elf Arbeiter

die Regierung mit militäriſchen Mitteln in den Krieg
eingreifen will

plötzlichen Streiks zu verhüten Es wird dann der
deutliche Vorwurf an die Regierung gerichtet daß ſie
doch derart ſinnloſe Streiks mindeſtens in der gegen
wärtigen Notlage gegenüber einer Schlüſſelinduſtri
ſchwerlich dulden könne Offenbar erſcheint nur
engliſchen Betriebsführern der Streik ſinnlos

Die ſtreikenden halbverhungerten Jnder werdenſeinen Sinn ſchon gekannt haben T Hilfloſ
der hier ein Werksleiter einer nationalen d
gebung indiſcher Arbeiter gegenüberſteht läßt die un
überbrückbare Kluft zwiſchen engliſchem Denken und
indiſchem Empfinden klar erkennen Der Jahres ch
verrät zugleich die Beſtürzung Englands über die
fortgeſetzten Streiks denn der erwähnte Streik iſt
nur eine von zahlloſen gleichartigen
der engliſche Generaldirektor nur ein Mi c
dert die Regiernng zur Gewaltanwendung gegen die
Jnder auf und überlegt nicht einmal daß ſck
nengewehren keine Maſchinen angetrieben
können

Woher kommen die neuen Werkſtoffe
iſt Praxis von heuteForſchung von geſtern

Von neuen Werkſtoffen ſpricht heute jeder und
jeder benutzt ſie täglich Aber es iſt auffallend wenig
ins Volksbewußtſein eingedrungen wie dieſe neuen
Materialien entſtanden ſind und entſtehen welche
Unſumme von Mühen und Forſcherarbeiten darin
ſteckt Der Handwerker geht mit gebührendem
Mißtrauen an das Werkſtück aus einer neuen Leicht
metall Legierung das er an Stelle eines Stahlteiles
verarbeiten ſoll er macht jedoch ſeine Erfahrungen
damit und iſt zufrieden Dieſe Fremdheit gegenüber
der Forſchung iſt begreiflich Denn ſolange eine
neue Entdeckung nicht fertig iſt ſpricht der Entdecker
nicht von ihr Bis ſie in die Oeffentlichkeit gelangt
iſt er ſelbſt meiſt ſchon wieder mit neuen Problemen
beſchäftigt Oft glaubt man auch Produktions
geheimniſſe preiszugeben wenn man etwas von dem
Werdegang und den Mühen einer Erfindung berichtet
Die Forſcherarbeit ſelbſt hat den Nachteil davon denn
ſie iſt vielen Deutſchen nicht ihrem Wert entſprechend
als nationales Gut vertraut

Andere Völker haben das vielfach anders gemacht
Die Franzoſen z B haben ihrer ganzen Haltung
entſprechend mit ihren großen Wiſſenſchaftlern
geradezu einen Perſonenkult getrieben berichtete bei
dem zweiten Kulturwiſſenſchaftlichen Nachmittag den
die Preſſeabteilung der Reichsregierung im Haus der
Kameradſchaft der deutſchen Künſtler in Berlin ver
anſtaltete Dr H Hartmann Den Namen Paſteurs
z B kennt auf dieſe Weiſe ſelbſt beinahe jede deutſche
ran von dem Ausdruck paſteuriſieren her Jm
ranzöſiſchen Volk aber iſt Paſteur als der große
Geſundheitsmann vollkommen lebendig Gerade durch
unſere wiſſenſchaftliche Beſcheidenheit iſt es vielfach
mög ſich geworden daß Großtaten der deutſchen For
ſchung im Ausland nacherfunden und dann für
das betreffende Volk reklamiert wurden wie man

dem berühmten deutſchen Schlafkrankes z B bei in

heits Heilmittel dem Germanin verſucht hat Der
Engländer Prieſtley und der Franzoſe Lavoiſier
galten lange Zeit als die Entdecker des Sauerſtoffs
Erſt allmählich hat ſich auch in Deutſchland das
Wiſſen durchgeſetzt daß der deutſche Apotheker Karl
Scheele dieſe Entdeckung gemacht hat von der die
ganze moderne Chemie ihren Anfang nahm

In die wiſſenſchaftliche Entwicklung neuer Werk
ſtoffe führte dann der Direktor des Kaiſer Wilhelm
Jnſtituts für Phyſikaliſche Chemie Prof Peter
Thieſſen ein Im Vierjahresplan war die erſte Auf
gabe aus den gewohnten vorhandenen Rohſtoffen
das Beſte herauszuholen und ſie ſparſamſt zu ver
wenden Bis vor etwa 10 Jahren hat man z B nur
die Lagerſtätten ausgenutzt die verhältnismäßig
mühelos mit den altüberkommenen Methoden eine
wirtſchaftliche Ausbeute ergaben Die Metalle finden
ſich ja niemals rein ſondern immer im Gemenge
mit Abfallſtoffen Bei der Verhüttung müſſen die
Abfallſtoffe mit erhitzt werden wenn man das Eiſen
oder Kupfer herauslöſen will Wärme aber iſt
immer teuer Wo Erze arm an nutzbarem Metall
waren ſchluckten die Abfälle zu viel Wärme Wenn
wir heute aber ſogar die Schlackenhalden der alten
mitteldeutſchen Kupferhütten noch mit gutem wirt
ſchaftlichen Erfolg erneut ausbeuten und in Salz
gitter arme Eiſenerze verarbeiten ſo wurde das
nur dadurch möglich daß die deutſche Wiſſenſchaft
einen Weg fand zunächſt auf billigem mechaniſchen
Wege Metall und Abfall zu ſcheiden um dann das
Metall allein zu ſchmelzen Die Erzbrocken werden
zerkleinert pulveriſiert So kommen ſie in Waſſer
dem ſchaumbildende Chemikalien beigefügt ſind
Die nutzbaren Erxzteilchen fühlen ſich zu dieſem
Seifenſchaum hingezogen und laſſen ſich mit ihm

abſchöpfen während der Abfallſtaub zu Boben ſinkt
Mit Hilfe der Röntgen und Elektronenſtrahlen
es ferner gelungen das innere Molekülgefüge
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Ein neues Bulgarien
ofia 25 Februar Eigener Drahtbericht

Der bulgariſche Handelsminiſter Zagoroff erklärte
auf einer Verſammlung in Sofia Bulgarien erlebe
einen beſonderen Augenblick ſeiner Ge
ſchichte Dieſes ſei auch in wirtſchaftlicher Hinſicht
u ſplüren denn die Einmiſchung des Staates in die

Wirtſchaftskämpfe ſei in keiner Zeitſpanne des bul
gariſchen Königsreiches ſo ſtark geweſen wie heute
Ein neues Bulgarien und ein neues Regime würden
geboren ſo ſagte der Miniſter und Bulgarien wolle
ſich dem Neuen nach eigener Art anpaſſen Er freue
ſich feſtſtellen zu können daß dieſe Anpaſſung ſpontan

Schefgeſchehe

D S
u

Der ehemalige franzöſiſche Marineminiſter Cam
pinchi iſt wie aus Vichy gemeldet wird in Mar
ſeille im Alter von 58 Jahren geſtorben

der Werkſtücke vor und während der Beanſpruchung
zu durchſchauen Aus der Kenntnis ihres Aufbaus
ergab ſich wo und warum die einzelnen Bauſteine
der Materie bei beſtimmtem Druck oder Zug ins
Gleiten geraten ſo daß das Werkſtück zerreiſt oder
zerbricht Nun lernte man durch gewiſſe Bei
mengungen an den gefährdeten Stellen gleichſam
Bremsſchläge zwiſchen die Bauſteine des Ma

terials zu bringen die jenes Gleiten verhindern und
damit die Feſtigkeit des Werkſtücks erhöhen Erſt
auf Grund derartiger Erforſchung der inneren Archi
tektur wurde es ferner möglich aus den Leicht
metallen Aluminium und Magneſium durch Bei
gabe von Spuren anderer Metalle Werkſtoffe zu er
zielen die heute die Eigenſchaften mittlerer Bau
ſtähle mit ihrer Leichtigkeit verbinden Der nicht
roſtende Stahl oder das durch Seewaſſer unverrott
bare Aluminium gehen auch letztlich auf derartige
Strukturforſchungen zurück

Das ſind nur einzelne Beiſpiele erklärte Prof
Thieſſen Aber ſie zeigen daß ohne die zunächſt durch
aus nicht zweckgebundene Erforſchung der Röntgen
und Elektronenſtrahlen viele Werkſtoffe nicht möglich
geworden wären die wir heute dringend benötigen
und die das natürliche Material z T an Qualität
weit übertreffen So iſt die Forſchung von geſterndie Praxis von heute geworden Wir wiſſen aber
nicht welche Anforderungen morgen an die deutſche
Technik geſtellt werden Deshalb müſſen wir auch
ohne den Gedanken an einen naheliegenden Zweck
emſig weiterforſchen damit die Geſtaltung von
morgen aus dem Vollen ſchöpfen kann

Dr J Schwanke

Fritz Reuter Gedenkſtätte in Graudenz Seit Fritz
Reuter in einer Kaſematte der Feſtung einen Teil ſeiner
Feſtungstid verbracht hat iſt Graudenz eng mit dem

Namen Reuter verbunden Aus dem Raum der Fritz
Reuter beherbergte hatten deutſche Männer mit liebevoller
Sorgfalt eine kleine Erinnerungsſtätte geſchaffen die von
vielen Reuter Freunden beſucht wurde bis ſich die polniſche
Vernichtungswut auch an dieſem Muſeum vergrtf Nur
wenige Erinnerungsſtücke konnten rechtzeitig in cherheit
gebracht werden Deutſche Offiziere haben jetzt die Pflege
des Gedenkens an Fritz Reuter wiedes aufgegrffen und

Königs und Mitglieder der königlichen

offen Verrat an der

Faruk ſehr populär bei den Maſſen ſei
Er ſchließt dieſen Teil ſeiner Ausführungen mit der

greifer wieder in die Wolken zurück
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Unsere Karte weist in die Kampfabschnitte von
Cheren Carora und des Kenia Gebiets und vermittelt
ein genaues Bild der gebirgigen Bodenbeschaffen
heit Italienisch Ostafrikas Karte Dehnen Dienst

IIIIIIX G II22 Briten abgeſchoſſen
Rom 25 Februar Die vom britiſchen Rundfun f

in dieſen Tagen gebrachte Meldung über den Einſatz
von mit acht Maſchinengewehren ausgerüſteten Hurri
cane an der griechiſchen Front decke ſich wie Agenzig
Steſani aus Tiranga melbdet mit der Tatſache
die RAF in den letzten Tagen ſehr große Opfer
bringen müſſen So ſeien allein in den letzten
undvierzig Stunden 22 Briten abgeſchoſſen word
Dieſe Leiſtung beweiſe die Tüchtigkeit der italien
Luftwaffe die bald ihre Leiſtungsfähigkeit gan
heblich geſteigert ſehen werde durch den Einſatz
neuen und ſtärkeren Flugzeugen die den Höchſtſt
an Vollendung darſtellen werden der bisher von
Flugzeuginduſtrie erreicht worden ſei Die italien
Luftwaffe befinde ſich hinſichtlich ihrer Organiſation
ſowie von Mann und Material in voller Entwick
und werde bald dazu berufen ſein eine ſehr wicht
Rolle in der weiteren Entwicklung der Kriegserc
niſſe zu ſpielen

Bomber über Gibraltar
m Madrid 25 Februar Eig Drahtmeld

Nach längerer Pauſe erſchienen am Sonnabendn
mittag wieder Bombenflugzeuge über Gibraltar
Schutz der Wolken anfliegend durchſtießen ſie
dem Felſen angelangt die Wolkendecke und wa
aus niedriger Höhe ihre Bombenlaſt ab Das H
ziel war das Arſenal in dem zwei größz
Brände entſtanden Die Geſchütze der Flak
der Kriegsſchiffe ſchoſſen vergeblich ſchärfſtes
wehrfeuer aber unbeſchadet davon zogen ſich die

Als der Al
ſchon wieder abgeblaſen war tauchte noch eir
ein einzelnes Flugzeug auf warf eine Bombe
ſchoß aus niedrigſter Höhe mit ſeinen Maſch
gewehren Auch in dieſem Fall war die Ue
raſchung vollkommen gelungen

Neues britiſches Piratenſtück
Paris 25 Februar Jn Bayonne trafen

22 Mitglieder der Beſatzung des franzöſiſchen Fr
ters Le Guilvinec ein der im Golf von Bis
heimtückiſch von einem engliſchen Boot torpelt
und verſenkt worden iſt 17 Mann ſind hierbei
Leben gekommen Der Angriff auf den 3181 B
Dampfer erfolgte in den frühen Morgenſtunden
Mittwoch auf der Höhe von Paſafes unweit
San Sebaſtian in den ſpaniſchen Hoheitsgewä
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haltende Seite und Schrifttum Rudolf Mickſch furichtsſaal und Briefkaſten Walter Schmtedehauſe
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alle erreichbaren Erinnerungsſtücke geſammelt
ſtädtiſche Kulturamt hat es ſich gleichzeitig zur Aufge
macht eine würdige Fritz Reuter Gedenkſtätte in Gr
zu ſchaffen

GoetheMedaille für Profeſſor Zwiedineck Edler
Südenhorſt Der Führer hat dem Profeſſor Geh
Dr jur Dr ing h c Otto Zwiedineck Edler von S
horſt in Gräfelfing bei München aus Anlaß der Volle
ſeines 70 Lebensjahres in Würdigung ſeiner hervorr
den Verdienſte um die Volkswirtſchaftslehre die 6
Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft verliehen

Deutſches Wiſſenſchaftliches Inſtitut in Belgrad
heutigen Dienstag findet in der Univerſität in Belgr
feierliche Eröffnung des Deutſchen Wiſſenſchaftlichen
ſtituts ſtatt Das Inſtitut arbeitet ſchon ſeit etwa e
Jahr und hat in dieſer Zeit Verbindungen mit den w
ſchaftlichen und akademiſchen Kreiſen Jugoſlawiens
genommen Leiter des Jnſtituts iſt Proſeſſor Dr Geſen

Sieg im Weſten in Stockholm
der Film des Oberkommandos des Heeres Sieg

Einladung des deutſchen Geſandten waren zahlreid
rende ſchwediſche Perſönlichkeiten gefolgt Man ſah
Außenminiſter Günther den Oberbefehlshaber der
diſchen Wehrmacht General Thörnell den Chef der ſche
diſchen Marine Admiral Tamm den Chef der ſch weder
Luftwaffe General Friis In Vertretung des ſchwedi
Wehrminiſters war der Staatsſekretär im Wehrmin
rium Waern erſchienen Weiter ſah man zahlreiche führe
Vertreter des ſchwediſchen Offizierkorps An die
führung ſchloß ſich ein Empfang durch den deutſchen
ſandten bei dem man Gelegenheit hatte den ſtarken
druck des Films auf die ſchwediſchen Zuſchauer feſtzuſtel

2 uKünſtlerfahrt zu dentſchen Soldaten in Jtalien J
Rahmen der Truppenbetreuung iſt in dieſen Tagen die
r 7ä3r unter Leitung von Peter Voß mit

unten Programm nach Italien abgereiſt um vor den n
eingeſetzten Soldaten der deutſchen Luftwaffe zu
enniinnimuinniiniiinnnnnuniimnunnununntrtttii

n
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9 g l e eC F

v wertws s Qus alleung um je ein wei erealigen Verlängeru men näm Apevelge her denen e e und das Bergrutſch im mir iſt ſchonres Vier Deutſche e men von 1040 ſind ennin Jtalien iſt ſchone lich das illhalteabkom um rme im Ap e derlslehr e re letzten Jahres r n bie In r es Bergrutſch im Her Bodene ove NRunmehr ingerer Ze t r h2 tlich im N worden ſeit längerer 3 annimmc ü E nzelhande an bat verlängert ſeitiger Verein ſe hlichere Formen on der Unter43 I 29 Februar 1 kommen im Wege gegen den beteilige immer vedrohliche on 800 Metern von der Mon

t beider Abkom usſchuß und den einer Länge v Ortſchaft Mo J

chule r inisters aune iſchen dem Deutſchen Ausſch um ein weiteres hat ſich in d bewegt ſich von der s ſtürzte ein nßer r aß des Reichserziehungsm an e e W Der hnt Werzen lage de RampeioBach a Sgeſabe lich Riſſe
i e eine Der ten au ſo bis zum 31 Mai 1941 aus ono nach dem bereits ſo ge en hender Er käuferinnenklaſſen icht Viertelfahr alſo s itere Häuſer zeigen bere erden mußtenEin grundleg käufer oder Ver Ausbildung en und weite ſie geräumt w

noch als Ver ichlichen Inhalt der Au laſſen auern daßre S zän abſehen dennaee f e kneede Ein erliner 0 re in den ählung in der Türkei tWirtſch it der DAF ie und Handels m Kontoriſten o liche Ausbildung d f ſgkeiſten keine Gew Jahres wurdeDie einſam m t der Jnduſtrie Aus für Die einheitlich ilausbildung an Far Unetimm s vergangenen olksz ge sgemeinſchaf die praktiſche elhandels geben weder eine Tei Gebiet Februar Oktober de llgemeine Vor Arbeitsg Richtlinien für ausge z chſes kennt auf dem z 24 Werte Jm ie dritte allg hlungi der bindliche Rich achwuchſe s handelsnachwu fs noch eine ſolche lhandels rzinaliche We en Türkei die dieſer Volkszäd nern ver inzelhandlsn Lehre im Betriebe Gebiet des Verkau der nach einem Einze s vestve c ch R her durchgeführt An is als die Artmm des E nd Jnhalt der Le dere geſam dem G Jeder Lehrling der in die Einzelhande deine des r un e zählung r s Geſamtergebnis a AufS dung d mit Ziel u Einheitlichkeit Rede des Büros bildet wird gehört in ktion des Ein Anleibe Auslösungsse duſd 188 6 n Mewmger än 230 23 eſſiert weniger das der ſtatiſtiſchenS tet un legt Von einer e nicht die Ehrvertrag ausgebi ehe de ildung D R mit Ablösungssr F 101 60 Me Na e Erv ſi03 50 inter n Durchführung de überS heiten ch feſtgeleg doch ſolang f s einer der den Ausbildr Reiebssrhatz 38 4 F Pr Cirb o ktiſchen Du ſtik ſchreibt darü 8al eitlich konnte je die Beru ind hat ſich utſprechenden t Di Reie 163 50 dto Komw der praktiſ Statiſtik usS heit serziehung ildung durch te klaſſe u llen Umfang e nal Sammel 1 371 4 o rtſchaft und S z nung noch aein Zeruf de Ausbi entbehrte dels im volle Jommuoal s 2 173 Werte 160 abe Wi il der Bevölkerungin als entſprechend ſtellte daher in unterziehen enden ein ietes Br Da ein g ar eine Aus e inn le einer inzelhandel ſte ft 6 des zu tverſamm Aktien dern ſagrade S c beten beſteht w svorſtand wiezu ruppe Einz sfachſcha er Haup Bu e 198 80 alphabe altungsvo lI h Zreeereſtinerte Eentti n en reeele eelc Bee nd weſenrerähten dar Zehler amenar und unter d Vertreter ckerraffineri RM betr t 150 ler Bens 184 Babnd 164 ittel und w durch amme rbundes llehrer un für lung der Zu 2,33 Millionen r o Geureche San 78 Daimler 200 50 Masehbau u s287 den mi wurde durch beLehre leute Berufsſchul menStoffplan v 3 ſchloſſen auf das 2 dende von 6 P le 82 12 dein Sishlgerke 182 Die Bevölkerung u WohnungM ndelskaufleu de einen Reichs Rah ufsſchulen auf wurde be jeder eine Divide ſchuß einſchl Ge d Banb vereis aa 22 r Ca a R ba Festf Kiekir i lich die ſich von Wohnung z ſtſtellten

ſ J 3 n feſ f
el chtsbehör kaufmänniſchen Berufsſe s vom Aktienkapital w Der geſamte Ueber Millionen Federn 87 u Crab l Riebers Vonſao 140 75 genommen lien aller Jnſaſſe ndulauſſirklaſſen an kaufn iehungsminiſter 8zuſchütten 4,92 5,94 Kei dasdel 202 R 202 d die Perſona Geburtstag uza serziehung dlage zent ausz 1939/40 auf 4 M außer t Eisents 184 72 Rätgersgerke u aben un en nach Geburzelhan Erlaß des Reich lichen Grun rtrag ſtellte ſich 0,32 0,02 Mill R 102 25 Fageitatdt Br 184 s r 2is g den üblichen Frage f uſw wurdet durch verbind Lehrpläne für winnvo in diesmal 0,32 0,02 b hreibungen gte Jenneger ſio rade ar 199 75 al ch i Neben den üb Religion Beruf iniſchenper 1941 zur beitung der ichsmark worin ſind Nach ie nach Pake 122 Farben 158 50 Sag Maas ilienſtand lateiniſchganuar nd Neubearbe z urde Da Reichsm äge enthalten ſind ill RM ſowie n Uambg 125 Feimäh jed i63 ort Fam ng der neuen lgJ tellung u ſchulen erklärt w rdentliche Erträg 0,28 0,62 Mill RM ſon l Ge Foraci Lloyd e u BSu ſske 273 50 der Beherrſchung d äußerlich hervordie Aufſt laſſen an Berufs itlicher Stoffplan o in Höhe von 0,2 verbleibt einſch Bis ur ge 189 Senene 4 Hals 50 12 auch nach Vorliegen au 4 indz ndelskla in reichseinhei d einge auf Anlagen deren Ausgaben 231 816 240 609 169 50 Goldschmidt 871 Ver Aadiserke tzeichen nach dem Mutterſprache 1zelha erſten Male e f erarbeitet und e echnung aller an e inn von 231 8 den Ang Eier es aileeche Waech 147 d Kaufhof 142 25 Schrif ze iten nach der r ſtlos zu
n a faufmänniſchen Lehrbern Derrresg in Reingew Dividende werde ver per m e t tender Krankheiten Bevölkerung reſinn kaufmänn sbil winnvortrag e ſchüttung der it Ammes 179 75 Uambg er er treten t Um die ern daseinn ſchuliſche Ausbil wir smark Nach Ausſch ung vorgetragen Aodalt Kodſens Engedeang Mädl 50 Zene Masais dergleichen gefragt e allen Bewohnt worden igt ſich der für die de Erlaß Reichsmark 75 RM auf neue Rechn von adait Voraug ch Köln I84 Waidbof teo s0 de m Zählungstag digung derhrt m beſchäftig s grundlegende Er 06 136 178 RM Abſchreibungen n Zeit 159 In an 202 50 Zeilen erfaſſen war am ſtät vor Beendiggleichzeitig lhandelsnachwuchſes g des Unterrichts 1311 ke AG Leipzig Nach Abſ ußerordentl Iechat 214 Kadis Porzelis der Wohnſtätten ſter Strafen ver

g des Einzelt iche Durchführung r be KöllmannWerke AG d 0,037 0,103 a 238 443 Bayer Moioren Verlaſſen drohung ſtrengſter S ſtſtellenung nheitlich sſetzungen E e f Anlagen un n von 23d Börse in lLeipa 9 x t unter An r ihlungen feſtz den ar die elmnt toriſchen Vorau ſämtlicen 0615 0,563 auf 2 in Reingewin f 268 422 ideutsche Zählung bei früheren Zählung demgit den organiſato ülerzahl an 4 en wurde ein den Vortrag au 42 Minte o Höbger 145 Da man be ölkerung in enrderlichen ichender Schüle des Ein Aufwendung ſich durch den Vo 2 Pro 113 501 Wegelis t 200 boten Teil der Bev ilitäetfot bei ausre ür die Lehrlinge 167 074 RM erzielt der wieder 12 Pri a Bertoles Wer den Weiben daß ſich ein iſchen oder milité tinmt daß ſondere Klaſſen für di Bezeichnung 167 074 RM r jht Hieraus kommen ien von 0,600 Ammendorf Papier 135 er Patentpap 125 12 raß Halle 118 mußte 4 ähl ſolle fiskali ch h e zuufsſchulen beſo ſind die einheitlich die ben Dieſe 225 012 RM erhöht f die alten Stammaktie Anleihe ehe Kodle 178 Penig Ziege 132 Zucker lauben die Zählung iſtiſchen Aufna m

Gerufr a 2 2 Reodener 20 S G au 4 en der ſtat der aWandels zu bilden ſen zu ragen ha n daß t Dividen de au zent davon an den 910 e 126 50 40 120 9 Zwecken dien wiederholt in hJ hant delskla Klarheit darüber z en sſchüttu 1 V 4 Pro im November 1 0 di Be 184 Kique Zocker 123 riſchen 5 waren vorher rungen 98inzelhan in für allemal ufsſchule in Zur Ausſchüttung ie Kapitalserhöhung im N b 1 1 1941 Eageſtare ſde 180 50 Rot 7 172 50 kehr tziehen verſuchte en und Zuſicherunge n
ordnung ſchafft e der kaufmänniſchen Ber Nach den Die durch die Kapit ktien ſind erſt ab 1 1 1 lang Zucker e er Fnt igende Erklärungen sſchließlich nInordn er au 8 iſt Nach 2 ſtock 0,200 Stamma Ki i Bank Ver o lafdt KAKöna Preſſe beruhig 3 Zählung au netdie Gliederung rinzip entſcheiden el des eſchaffenen neuen 0,2 s Masch a7 Schulz u Afsleb 174 Akt Mala u 17 50 orden daß die insgeſamt etwa eſt as Fachprin e Geſtaltung geſch igt g 0 Die Ralierhe U in mähle Alf Halle Röbeeoser T egeben w aren insg a lter R ugen a r 1911 war v d Mlenſchtrar tion im re obern der rn Söh m 3 e t Kerffhanserhätio 210 d re genſſeln ws 905 für die Stadt 1
ſten rufsſchulun ſtellt ob ſie Fach Umtauſchtra AG bietet den 30 Reihe 1 rn i63 That Ga sentwick ähler davon emänniſchen Be Berufsſchulen geſte haben ſich 1s Schuckertwerke bun von 1930 Re Uinget Schud inheitlicher Kur 150 000 3 l lzum Praktiſch haben Sier r gen terer Bei unein begrenzt eſetzt idas Ermeſſen der bildeten Praktiſch h ken Teilſchuldverſchreibu hmen mit letz 24 Februar arkt weiter begr Jſtanbul eing ez das tsklaſſen bild ſchulen bereits ſeit vielen 6prozentigen Te AG im Einverneh e Halske Leipzig a am Aktienm ſtiegen eſen oder Qualitäts Berufsſchulen bereits ſeit v den h h K Halske AG Siemens ren die Umſätze Seidel K Naumann Be hlaß fmänniſchen Fachklaſſen entſchieden der Siemens S Hals ibungen der Siemen Vorzugs lung wa uf 129 an Se e Salzer 1,50 da um en ten Einrichtung von F nſoweit für die die Teilſchuldverſchre Verhältnis von 121 in V zu Adea zogen um 2550 a er 2 Schubert E Salze n 1 Rie kelungspa er e nEinſatz ſahren m 31 Januar 1941 e ſondern I von 1930 Reihe Ter Siemens Halske AG z 50 r Wenbererwerke 1 Halle Maſchinen 1 uHurri er Erlaß vo len nuf ts grundlegend 2 rgriz 722 ohne Stimmrecht d F ne verloren Wan t z däh vehrzahl der Schulen nich its geübte Praxis aktien ohne S ängert gegen öher endorf nRehrzahl inert lediglich eine bereit glaſſen für Lehrlinge tauſchen Stillhalteabkommen verlä ön beck Bier lagen 3 höh e Ortsgruppe Amm t An h
nerallgemetne dnung daß die w l handels ſch Amerikaniſches hr aber mit der i tereſſieren 26 Februar 1941 SNeu iſt die eignet als Ei Teil der kauf e lich auf ein halbes Jahr Jnſerieren heißt n r dir Beginn 19 30 Uhr el nWinz i t zer 2 re Die urſprünal e W e nen Luſtſpie d mes Einzelhande d find Ein große n immer Die v r im Golde e mit dem edes e eichnen ieſe Klaſſen i e s r auernbühn nklaſ d bezeichnet h in t dlenklepen i Kraft T ech Freude Vakiptet ver Die gwialgoſcwehern bekannten 8 t

ineg Mißobra auch t nen fräu el b S t i s ern Sie ſich testzeitig Stellen e er tat Wie des Offerten vie gern in gute Kartoffelkörhe e den bruar 1971 ichern S v nWo rt l Zimmer mochte zw a ufricht u 28 Fe S Deturen ſenntg betbat dienſtes Weg un ſo ter Portion v re än zgruppe Dölau Freitag den 28 aſiſpiel der 1 März 1941 e
An St 1677 an X lätiges Fräulein wiederholt halts kenn rirqt Heirat keone N Ulrichstraße en Gaſtſtätte He t tit dem Luſtſpiel ldenen Adler P Landesthegatersaus u ätic Nor ſpät Heirat ter T 7257 an H ätt bei Bauernbühne m itig Karten im Go s Mitteldeutſchen Le imeTauſche Jußeng an vbrrannt daß wir evtl ſp C 6043 1 unte ſtets vorrätig Chiemſeer Sie ſich rechtzeitig Vorſtellung des Mittelde nz Pantomime7 n Preisangeb e e Zuſchrift 2 Sichern r nfee Ta art1 tungen n den ul Srttoriefe veför 89 Ulrichſtr ijchttänzer Korb Lühr ben Weyſrigerogen Elle und in der Verbrauche Baſſiche mr en Oper von Moz

erm v e Zer 7 1 r T a ttetg 1d Zimmer Küch ltere Leute richſtraße dern Ofſerten die Techniſcher ſudelt o unt Leipzigerſtr beim Paret e ge Verufstätig nur Anfag 1,70 gros zug e reren Ecke g m genoſſenſchaft en
t leiche im Füden 4 ht dienen 30 t ſehr guter itwe bis 2 er Heirs e 9frieſen ſtraße Weteteg 61 7 Uterer dere n 27 t n hier ren en hier 6269 e

l III v HN el Der j 53 r Näbe 9 in der wünſcht nett t Zuschr tent Zimmer eu Zimmer Nabe bitten wir plldet idel an C Virichstrase e SV un eſſauer Str en Fällen un bildet J sI S ſret n mee dine Preis ſereſ Anſeigenteit vild a Seamtentochter 295 SEinfach Beche ſwüe gigebote St 1665 zu benutzen 28 T u ernen 31 ev angenenm net t
ibl Zimm fret ſucht 2 leere es ONSteintor Halliſche uſoriten möge aus e romono wönscht s I 1S8 nu r v Stock Gute ſ etgen Nachrichten m Bild u r r hirwſir 11 ar h r Vertaufsdetfert m i e u n e ngimmer S Ulrichſtr ne Mädel e T e e heähhmöbliert i 3 ne a Gernn e u r ek ſch u Faud mgle r 2 an s e zw ſpät irgt e gictsehgttlich S 378 ran g 2 3Se t8 i r v a D geſucht Zu a ri r 7 Frau 30 goſel eö C Zim wer duhr 83 s ül Nägel r er Ich Feuer mitlak Mi bliertes Armban ſtr richſtraße en Gattin v V itwer u 1 Cgoe Laat J wen Torſt c treue G J gufs Jantes e an Junges Ehopaar aus wer eder Gegen an ſtändiges an e re i Tlea TO T 4 al TceL Betoud X 4 9 ohm a al zu 7 t l v 8 u t D Ver a tn 7re a i 13 e S e chen S el dere wangt m See ei rftr 36 II Ang unt St zigerſtraße 34 b ond gute Er n t Dame Arwmut hin erbeten W 2a Nartinſir rufstätige Frau T Brille Wege wirt nis TZusehritten el Haſſe Saale Ruf 2807ne immer Beru Zimmer Angeb unter a Rot tag ſchaftl n unter T 7177 an HN Ulric S al ß Ruf35049d um o e W on J c W W 22 2 6 23 i z i Herren et h abend Trielennoſt death wünſcht Dame Wörmlitz Böllberg7 III St 501 Tele gramm An Zo t gutem Tat a 2 Fr Zimmer ahme liegen ge t ſicher o lte nlos wünseht Be W gehNöbliertes mit Kochofen gogr ger küit ben Geg Be la zwecks Je i net Herrn 1377 A J e e nm 2 leere 7 der I rohnnng abzugeb Stelli krat tenn 220 I eichst zamt bevorz Gröb eück e b e Her geren Le ver le Senest W lexſen Zuſche Meer Zussteuer e S urichſtr 25 tet Amſelweg 9 mit Bild n r ne De tschaum Geräts

nen r r e J tse
f Schlafſtelle Frau Drahthaar ülticſiraße a unter T 7237 an r löscher aller Art h Brandschutz In 7 felend l

Leipzigerſtr mit Kind ſucht für Forx Rüde auf TOTAL Feuer 14 Elektronbrände Ortskeste Lieferant lBi el Treppen r unaaen ſofort v u Strups hör Ke chen an Gesce a g Magnesium Total Then Fahrbare Gergte Spruddügen fur

n 9qazine elegenh u t Beg u tt an in ung nduser Zzimmer r le c Bahn Vbinſeb Bas a wert a spritzen Feuerlöschschläuche Gasenrgertts ister nach mobllert Hausardeit kann FotoSendel liefert preiswer Helmbrecehts Bavern ROBEIL Motorspri Stahlhelme Krankentragen Gast rlöscher und
lB pochofen an e Unterſtell übernom werde Leipzigerſtr 73 Fritz Zuleeg Gasschutzanzüge Stahl x r tehuu G m h Hnden od Fräul ohne in der Nähe Angebote erſtt duhr S h l pparu v a jaſde Be raum in der artt HN Leipzigerſtr Armban r kon 23892peit Läſche ohne des Wochenma O Leipziger 7 stag S ch F v v imdendurgetr 134 Telefon e eewa h geh erpi Gute zeigen Frloren Wege J k I l l e ude h fri z 9 Halle Ring ſieh zus III Geschob 646than hen n in e n t e ipzig Ring MeBßher S täglich V aufshelfer bohe Belobn ab 2 v er e I alle Messe Leipziben s ühr Vert ehe tal Verkaufsbüro ße T z e Dre Nirichüraße 26 Fernruf 340 43 To jebsfach 69/70 Fernruf 257 5 TOFFE usw

S he en R uh Büro un etfaten v ranstaltungen Fliederweg 28 Schlie n erie Gr Ulrichstr 4ter h e 7 r0n Wohnung t Handwerker ca i9 Ridr Sigdiſcunenbaus F W Patz 9in 5 30 M ſofor Donnerstag 27 Fe i r Helden e nnn 30 9 32 J Vonnerstag ſen der Michael wuna Nähe Hall n er ß aume Vorarbeit 32 J Hermann Niſſen Flügel Prof Micha 73 e C e re e e e kir in der n Tüchelmann worz aber S gut An r de kennen Paucheiſen Farten Tr ülrichſtraße 26 l f mana icht Bedingung Stadtmitte e bote lernt Angeb Kartenvertauieſtele I E 15 Uhr im J n 2 r ücehe im s n n I1 Ungeb u T 6857 P 5 ote unter L 4424 e70 l zu err el w Leip l 2 März 39 frohe Sonntag n J nhri n ſt gebote un jchstraße n 293 H Leip Sonntag 2 der 35 barett

h un e jef undrſtra m r r ittag rte O 36 rring T fu Verrg J Möbliertes 27jähriger rogtämm ſener ürelchttraße beaterting och eer n mMiet Gesuche l gr wünſcht Satinertauſeſiee J Doite Steinweg 25 und ewünſcht a t jung 1,62 ft r ſtraße 7 D d Sohn Nord 2 imm ſuch die Bekanntſcha Barfüßer i Ro Turm Selbstginn Wohn a e Mann Angebote es nete tehrsverein e März 19 t Eisen eton u seien acheln imm m z ät z 3 Märzide mit Koch I 301 HNLeip Mädels zw Donners nén der we Würzburgs V us Zuſchrift an wan Man R Heinz Knettel fa 37 StW ort Jim mer zigerſtraße an m Bi be Am Flügel rer de eriüker Halle a Delitzscher Strabe 35 nod transportabie in jed Grös
egen gle er indl rn 304 HN Leip n a Theate Stein rufge etre ſrer älterem Herrn l Aaßr e Gr Brrr äiipiat C Woide Fern Zuf 268 30 und 268 32 rer LufisohutzspritzenG Zu vis 55 Reviſor mögl Handwerkers liraße W Steintor e e 5An D 5684 Bahnhofsnäbe A zeigen Abraunmarb weg 25 Grün Fee ſämmiche MNZßilialen pDominuitſair h Witwer 51 Jabre wegt engeſchöſt Ahntuberger Sudſtrahe de Volkstum ndschränke Sisen Spoaialgasehätdle m v e ar mit i Sigerrenge Von der Abteilung tcru C iger Str 65 8h mmer u Küche r Malerarbeit Frr 9 gen Setdugaliung findet Verbandkästen Verban gr2 kinzeltelle Hbere Leipziger Stu n Dame Art e g bis werden ſet chgeſührt Die erſte t Saal der Volks illt Füllungen auch ein 5/6 Fororolle n ungem Ve im aller 2 gang Anvang barer die durchge i4 März im Sa n 19 Uhr leer und geküllt kentragen Schanenstr 5e amtenehepaar ſucht möbl Zim führt aus 5 w Heiratſ a Freitag dem theenftr 1 ſatt Beginn 19 kstücher Krankevor daldigſt geſucht mit Küchenbenutz kennen zu lernen vildunasſtätte Dorotheenſtr 1 e hienen Dreiec Ste gebote T 6121 Angebote H 6008 E Brandt 8 dzuſch tagt tritt frei Die neue Broſchüre Druhtse Art olL Ulrichſtr 2 H Ulrichſtr Malermeiſter In F 7337 O Ahemw e v Freude Uſere riel Krankenpflege ArikSuche Merſeburgerſtr 97lichire t S Schach iſt ſchön Sche von 0,55 RM in u Fr Bcaumga Ruf 21365rad Zimmer getroffen und zum Preiſe von e 26 erhältlich ße 17elgr und guche moöliert Nähe Karlenverraufsſtelle Gr Urrichſtraß Große Steinstraſche Hausmanns ähnbof h ze o9 eteza er März Ange eiters PaA eb an die 1 Mä 8525 N un Gaugamitslet Z 2 enn e nete e IEIIIIIIIEr iltitk Ar h 12 März 193heſen tiegerwitwe Mhbliertes i Grunden gui Biorlhöntg verlegt worden x el berücksichtigen

lm 3 E im Haus an der P nſtraße 1 t hu e ad et n per de für den luftochut vie bitts unseres 400 C 26346Z 7 ig Dr Kur Beethoven Karhrt R et eſucht r von Mozart und ſene t Gr Ulrich t Steinstrasse 82 Ruf neid ng t 3 6161 ſpielt rot LoF Kartenverkaufsſtelle I 7 stets vorrätig igen Große neſo be net r 7 Aükrichſtt R und Theaterring r an der Anze 9 e nder Aürihſtr al v ſtrae 29 nd her Poch t n nder ſchwe Freitag Fregattenkapitun e Weltlage unter Max Kunden nwed igesehl r rig Die warinenglig Ipe ochaktuell Bl 26 dauten nedi ha Kiſegsmarine 193941 M in ſämt We usgebauFrminife et zu 1 und 0,60 RM Halle a Steinweg Zu jedem gut ausg un n nr nn 0 nu tagen Werwkrranſeſteheh Vurigetkendeder Luftschuizkeller gehören aführen lichen V e den 2 März g Haus e nSonntag der sbildung nte n n
en Ge immer und h itäe rei a hin Zum Vortrag aelangen dent dstoife uen Ein Sesgehem e Max 7 Küche e r Dorotdeenſtra re Liebe für Sopran Klavier S apotheke und Verband hr e wehen du gr amſigrnſſtaſce tritt Ausbudung guf allen r Un 53 nſtzuß m tor Angebote unter T 638 und lſrtulſe Anmeldungen zur Binſitedre Gemein er erie Krüiqgen r men 37 20 N üſricüetrabe h in Sir hld ung auch weg in alen Größen am Laq ro0 t 263 19die erſte u rer r in de nen 7 ginnen vom 8 Lebensjahr n Jnter r Königstr 24/25 Rut ort imme a a richt für n laufend entge oder ge rn Jan nſpielen t chs für borufststigos itoro W enlen e be in Angabe ihrer Anſchriften Wilhe liebenauer Straße 162 upiele e che für beru erden eu kh Steintor 3 n Chor wt s Nöhe W miſchte klehretn e i h an HN Stolntor S gebJcanrze beginnt ein ne der geben Halle Saalean Si n 2 RM Anme Freihandafreſo e Stunden 2 in den Kurſus Fr enDen An Wnin 23 Zimmer e e t ar et noch möglich Anmeldung
e be v en 5 ofen erbetene V ebung gesueje u o e Weur die I dholt Waan Gsrine Serasm
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Halliſche Nachrichten

Hmerikas Schickſalsfrage
Von Colin Roß

Unſer Mitarbeiter Colin Roß der ein hervorragender
Kenner amerikaniſcher Verhältniſſe iſt ſchildert die
gegenwärtige politiſche Situation in den USA Wir
bringen die Darſtellung in zwei Folgen

I

Demohratte oder Diktatur

Jm Frühling 1933 als Franklin D Rooſevelt
in das Weiße Haus einzog ſchlug Amerikas Schick
ſalsſtunde Die überwältigende Mehrheit der Be
wohner der USA war ſich freilich der ſchickſalsvollen
Stunde nicht bewußt Ein grundſätzliches Durchdenken
ſchwebender Probleme iſt nicht amerik Artkaniſche

Der Amerikaner der 11SA läßt die Dinge an ſich
herankommen Erſt wenn es gar nicht anders geht
fällt er eine grundſätzliche Entſcheidung Als Rooſe
velt ſein Amt antrat ſolche gefällt werdennut mrmußte eine
Das Wirtſchaftsſyſtem ja im Grunde die ganze bis
dahin gültige Geſellſchaftsordnung war zuſammen
gebrochen Wenn das reichſte Land der Welt mit faſt
unbegrenzten Raum und Rohſtoffreſerven in eine
derart verzweifelte Kriſe geraden konnte mit 13 Mil
lionen Arbeitsloſen die ſich am Rande des Ver
hungerns und der Verzweiflung befanden ſo mußte
etwas Grundſätzliches faul im Staate ſein der ſich

Gottes eigenes Land nannte und der auf den Men
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Ritterkreuzträger bei den Winter Wehrwettkämpfen
der SA

Unter den 53 Mannschaften die an den Winter Wehr
wettkämpfen der SA in Garmisch Partenkirchen teil
nehmen befindet sich auch der Ritterkreuzträger Leut
nant Pössinger der in der 4 X km Meldestaffel der

Klasse A teilnahm Scherl
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ſchenrechten aufgebaut war die allen Menſchen den
gleichen Anteil am Glück ſichern ſollten

Die Amerikaner in USA erwarteten denn auch
daß der neue Mann im Weißen Hauſe etwas täte das
Land vor der drohenden Kataſtrophe zu retten Aber
nur die wenigſten waren ſich bewußt daß wirklich
etwas grundſätzlich Neues geſchehen müſſe Die Ame

ihre Verfaſſung ihre Lebensauffaſſung ihre Geſell
ſchaftsordnung die beſten überhaupt vorſtellbaren ſind

Jch bin ſeit 1910 immer wieder in den Staaten
der Nordunion geweſen für kürzere oder längere
Zeiträume bis zu mehreren Jahren Jch lebte auch
im Jahre 1933 und den folgenden in USA Ein Land
immer wieder zu beſuchen und darin zu leben iſt
wohl der beſte Weg es kennenzulernen Durch län
gere Abweſenheit ſieht man neue Entwicklungen die
ſich dem Blick der ſtändig im Lande Lebenden ver
bergen da ſich die Uebergänge oft zu allmählich voll
ziehen So war es vielleicht nicht verwunderlich daß
ich das Schickſalhafte der Stunde klar erkannte
Wie meilenweit die Amerikaner davon entfernt
waren die ſich vorbereitende Revolution auch nur zu
ahnen wurde mir jedesmal faſt erſchreckend bewußt
wenn ich von Amerikas Schickſalsſtunde ſprach und
der mahnenden Notwendigkeit zwiſchen Demokratie
und Diktatur zu wählen

Inzwiſchen hat ſich das geändert Gedanken die
ich vor ſechs bis acht Jahren äußerte und die damals
als Phantaſie eines Ausländers angeſehen wurden
ſind heute Gemeinplätze geworden Jnzwiſchen iſt
reichlich vi von der R ſevelt Re i m treichlich viel von der Rooſevelt Revolution roßteil der Amerikaner

Fackelgeſprochen und geſchrieben worden ebenſo von der
Diktatur des Präſidenten oder zum mindeſten ſeinem
Streben danach Aber bis heute iſt ſich doch nur ein
Teil der Bevölkerung und wahrſcheinlich nur der
kleinere darüber klar daß es ſich um eine wirkliche
Revolution handelt und daß die USA ſich darüber
entſcheiden müſſen ob und welche Formen einer Dik
tatur ſie erwählen

Dieſe Wahl aber und die klare Entſcheidung
lehnten die Amerikaner der USA bisher ab und mit
ihnen der Präſident der nach der dritten Präſident

Verdunkelungrrollog u Bee

teil von dem was er tut

ſchaftswahl ſchon kaum mehr ein Präſident im alt
überlieferten Sinn genannt werden kann Was Rooſe
velt tat war typiſch amerikaniſch Er glitt von Experi
ment zu Experiment bis er praktiſch die Diktatur
hatte die er nun um ſo krampfhafter eine Demo
kratie nennt Um ſich aber als echter Demokrat zu
erweiſen duldete ja entfeſſelte er nicht nur einen
Haß und Verleumdbungsfeldzug ſondergleichen gegen die faſchiſtiſchen Staaten die er
Tyranneien heißt ſondern er mühte ſich ſein Land

und Volk in den Krieg hineinzuhetzen angeblich um
der Sicherheit und Freiheit der Vereinigten Staaten
von Nordamerika willen die er ſelber in eine Dik
tatur verwandelte oder wenigſtens in eine ſolche zu
verwandeln im Begriffe ſteht

An dieſem Punkte ſtehen wir nach der Botſchaft
In dieſer Botſchaftdes Präſidenten an den Kongreß

erklärte Rooſevelt zweilerei Erſtens die USA wür
den alle Länder mit allen Mitteln unterſtützen welche
die autoritären Staaten bekämpfen Und zweitens die
USA könnten aus Gründen der Moxal und der eige
nen Sicherheit ſich nicht mit einem Frieden abfinden
der von den Angreifern diktiert und
friedungsapoſteln unterſtützt würde

Vor der Wahl verſicherte Rooſevelt daß er die
USA aus dem Kriege heraushalten wollte und noch
heute erklärt er daß auf keinen Fall USA Truppen
nach Europa geſandt werden ſollen obgleich es klar
iſt daß ſeine Politik kriegeriſch genug iſt Rooſevelt
ſchlägt damit in der Außenpolitik den gleichen Weg
ein wie in ſeiner Jnnenpolitik Er ſagt das Gegen

Der Grund für dieſe Hal

von

tung liegt auf der Hand Das amerikaniſche Volk will
den Krieg ebenſowenig wie es das perſönliche Regime
Franklin Rooſevelts wollte Alſo muß es dahin ge
bracht werden daß es unverſehens in beide hinein
ſchliddert Die Lage iſt ähnlich der bei Ausbruch des
Unabhängigkeitskrieges Damals wollte höchſtens ein
Drittel des amerikaniſchen Volkes wirklich den Bruch
mit England Ein Drittel war ausgeſprochen da
gegen das letzte Drittel gleichgültig Heute iſt es

ebenſo nur daß noch lange kein Drittel der Ameri

vielleicht
kaner den Krieg will Es mag nur ein Fünſtel ſein

ſogar nur ein Zehntel Aber die Kriegs
hetzer verfügen über alle Mittel der Meinungs

beeinfluſſung und die ganze Macht der öffent

Fünften Kolonne

lichen Verwaltung ſteht hinter ihnen Die Kriegs
gegner wagen kaum ſich der Kriegshetze zu wider
ſetzen aus Furcht für ſchlechte Patrioten gehalten zu
werden oder gar für Angehörige der

Die Gleichgültigen aber wiſſen
wahrſcheinlich überhaupt nicht um was es ſich handelt
und was auf dem Spiel ſteht Das heißt das letztere
gilt leider Gottes für den größten Teil des geſamten
amerikaniſchen Volkes ja ſogar für einen erheblichen
Teil der Führerſchicht Soweit dieſe Führer aber
wiſſen um was geſpielt wird dürfen ſie es nicht ſagen
Oder vielmehr was die USA Behörde tut iſt genau
das Gegenteil von dem was ſie zu tun vorgibt

Nun iſt das bis zu einem gewiſſen Grade immer
in den USA der Fall geweſen ſeitdem Fefferſon die

Bill oft rights die Erklärung der Menſchenrechte
verfaßte ohne daß ihm auch nur der Gedanke kam
daß die Freilaſſung ſeiner Sklaven die logiſche Folge
einer Erklärung ſein müßte nach der alle Menſchen

frei geboren ſind und den gleichen Anſpruch auf Glück
haben

rikaner ſind ganz allgemein davon durchdrungen daß ſind

Bis zu einem gewiſſen Grade iſt der Wider
ſpruch zwiſchen Worten und Taten bei jeder demo
kratiſchen Regierung unvermeidlich da die Demokratie
ein nicht zu verwirklichendes Jdeal darſtellt Aber
noch Woodrow Wilſon glaubte doch an die Demo
kratie und ſelbſt ſein ſchärfſter Gegner ſtritt ihm den
guten Glauben nicht ab

Mit Franklin Rooſevelt ſteht es anders Jhn
erklären ſeine Gegner für einen ausgemachten
Faſchiſten der ganz offen nach der Diktatur ſtrebt
Selbſt ſeine Freunde geben zu daß er ein rein
perſönliche s Regiment führt daß er ſein eigener
Geſetzgeber ſei und praktiſch ein Diktator Allerdings
nennen ſie ihn
da deren Formen bisher gewahrt wurden Damit

wir beim ſpringenden Punkt die Vereinigten
Staaten von Nordamerika laſſen ſich genau wie jeder
andere große moderne Staat nicht anders als mit
diktatoriſchen Mitteln regieren ſoll es nicht zu
Parteikämpfen und inneren Spannungen kommen
die ſchließlich zum Zuſammenbruch führen wie in
Frankreich Auf der anderen Seite kann kein anderes
Land oder ſeine Regierung es ſich ſo wenig leiſten
ſich offen zu diktatoriſchen oder totalitären Methoden
zu bekennen wie gerade die 11SA Dieſe ſind das
Mutterland der Demokratie Die große Idee der
franzöſiſchen Revolution Freiheit Gleichheit und
Brüderlichkeit mögen ihren geiſtigen Nährboden in
Europa der abſolutiſtiſchen Epoche gehabt haben aus
geſprochen formuliert zum revolutionären Banner
erhoben wurden ſie jedoch jenſeits des Atlantik wo
auch der erſte moderne Staat auf ihnen begründet
wurde Vor dort haben die Jakobiner ſie herüber

geholt

Nun waren die Vereinigten Staaten natürlich nie
eine wirkliche Demokratie aber die Fiktion daß ſie
eine ſeien ließ ſich doch aufrechterhalten Sie
glaubten ſelber daran und machten die Welt daran
glauben

Heute weder die Welt daran noch ein
Aber die Fiktion daß die

der Freiheitsſtatue noch immer im alten
Glanze leuchtet muß um jeden Preis aufrechterhalten
werden Selbſt die klarblickenden Politiker die genau
wiſſen daß es mit den alten demokratiſchen Methoden
nicht geht und die infolgedeſſen auch dementſprechend
handeln würden nicht wagen auch nur das geringſte
Abträgige über die Demokratie zu ſagen Ja ſie ge
bärden ſich als ihre lauteſten Bekenner und Lob
preiſer in erſter Linie tut das der Präſident

Jn dieſer Zuangslage liegt eine innere Tra
gik und gleichzeitig die ungeheure Gefahr welche die
Rooſevelt Regierung für die Welt bedeutete

Fortſetzung folgt

glaubt

Be

berüchtigten

einen Diktator in der Demokratie

Kommt nicht häufig vor
Auch MAGGI SUPPEN Sind zur Zeit

noch Würfel solcher Seltenheit

Denkt nach Und nehmt es mit Humor

Dienstag 25 Februar 1941

Der erste Sold in italienischer Währung
Die deutschen Soldaten in Sizilien erhalten ihren Wehrsold in italienischer Währung Unser Bild
zeigt die Ausgabe der Löhnung auf einem Flughafen PK Kranz Scherl

in iubeecheekönig Aer Avicleto Atalel
Opfer der Baſtelleidenſchaft Eine merkwürdige Gerichtsverhandlung

Merkwürdig wirklich ſehr merkwürdig mur
melte der Gerichtsvorſitzende als er ſich von ſeinem
eichenen Präſidentenſtuhl erhob um ſich in Begleitung
der Schöffen zur Beratung zurückzuziehen Damit
ſprach er eigentlich nur aus was alle Anweſenden
empfanden denn Tat und Täter paßten wahrhaftig
nicht zuſammen und niemand konnte ſich erklären
wie der Angeklagte zu ſeinem Vergehen gekommen
war

Und doch lag der Fall ganz klar trotz ſeines ſym
pathiſchen Auftretens ſeiner guten Manieren und
ſeiner ausgezeichneten Erziehung war der junge
Mann hinter der Gerichtsſchranke zum gewöhnlichen
Verbrecher geworden Er ſtammte aus einer an
geſehenen Kopenhagener Familie

Schon als Schuljunge hatte der Angeklagte eine
beſondere Liebe für techniſche Vorgänge und ſein

a

glühendſter Wunſch war es einmal Jngenieur zu
werden Hätten ſeine Eltern Verſtändnis dafür ge
habt wäre ihr Sohn wahrſcheinlich niemals auf die
ſchiefe Bahn gekommen Sie hatten aber darauf be
ſtanden er ſolle wie der Vater Kaufmann werden
und ſich für die Uebernahme des väterlichen Geſchäfts
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Bildtelegramm von der Kundgebung in Rom
Im Teatro Adriano in Rom fand der große Jahres
rapport für die örtlichen Hoheitsträger der Faschisti
schen Partei statt Bei dieser Gelegenheit hielt wie
berichtet der Duce eine auch über den Rundfunk
verbreitete Rede in der er seine Zuversicht über
den Sieg der Achse zum Ausdruck brachte Unser
Bildtelegramm zeigt den Duce bei Beginn seiner

Ansprache umgeben von seinen Mitarbeitern
Scherl

vorbereiten Der Sohn hatte ſich widerwillig dieſen
elterlichen Gebot gefügt aber ſein leidenſchaftliche
Intereſſe für techniſche Neuerungen war damit ni

Jm Gegenteil je länger er ſeinem kauferloſchen
VD

je

W

männiſchen Beruf nachging den er übrigens zur voll
ſten Zufriedenheit aller Vorgeſetzten ausübte um
unbezähmbarer wurde ſein Wunſch ſchwierige
niſche Probleme zu löſen und kniffliche Experim
zu machen

e

ech

Nachdem er die komplizierteſten Radie
apparate gebaut und immer wieder umgebaut hat
verlegte er ſeine Baſtelleidenſchaft auf die Konſtru
tion von Sicherheitsſchlöſſern Dieſe Umſtellung w
es die dem Gerichtsvorſitzenden die Bemerkung en
lockte daß das Verhalten des Angeklagten
würdig geweſen ſei

Mit einer Beſeſſenheit die einer beſſeren
wert geweſen wäre machte ſich

4

Du hder Angeklagte

Iner

ne

ne

ſeiner Freizeit daran
deren er habhaft werden konnte auseinanderzunel
und wieder zuſammenzuſetzen Jm Laufe der
entwickelte er ſich dabei zu einem Fachmann der
Uebertreibung behaupten konnte daß ihm kein

ſämtliche Sicherheitsſchlöſſe

ſo kompliziertes Sicherheitsſchloß widerſtehen könn
Leider äußerte er dieſe Behauptung tatſächlich eir

denn andernfalls rim Freundeskreis Leider
vielleicht nichts erfolgt Ja du biſt ein wahrer
brecherkönig hatte nämlich
einer der Freunde geantwortet

Das Wort Einbrecherkönig löſte eine unge
Reaktion aus Ohne ſich Rechenſchaft darüber
legen daß er damit gegen Recht und Geſetz verſt
würde machte ſich der Angeklagte noch am gleich
Abend auf den Weg durch das Hauptgeſchäfts

Kopenhagens um ſich zu beweiſen daß ihm
Einbrecherkönig kein Sicherheitsſchloß gen

ſei Es gelang ihm drei äußerſt komplizierte Sch
ſchnell und unauffällig zu knacken Damit li
es bewenden das heißt er eignete ſich nichts au
Juweliergeſchäften an deren
hatte Wenn die Jnhabher am anderen Tage feſt
mußten daß ihr Laden ausgeräumt worden wa
war der Einbrecherkönig nicht der Schuldige A
hatten ſich ſeine Geſchicklichkeit zunutze gemacht

Abend für Abend ſchlich ſich der junge Mann
dem durch das verdunkelte Kopenhagen um ſeine
ſamen Leidenſchaft zu frönen Niemals ſtahl er
etwas aus den von ihm heimgeſuchten Kaufhäuſen
und Geſchäften Aber trotzdem richtete er bedeut
Schaden an weil er nicht nur die koſtſpieligen S
heitsvorrichtungen zerſtörte ſondern auch ſtets
ſcheuem Geſindel leichte Beute verſchaffte

Als er es etliche Wochen ſo getrieben hatte wur
er endlich von der eifrig nach ihm fahndenden J olis
geſchnappt Das nachfolgende Gerichtsverfahren wut
einſtweilen eingeſtellt weil der Angeklagte der

würdig vor

in aller Harmloſi
e

Türen er erbroche

Jahr

Dichtungen er

G he

ichintelligent iſt auf ſeinen Geiſteszuſtand unkerſus
werden ſoll Ein Einbrecherkönig der niemals
ſtohlen hat kam den Richtern nämlich zu mel

nicht end
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dnb München 24 Februar
Parteigenoſſen und Parteigenoſſinnen
Nationalſozialiſten

Der 24 Februar iſt für uns immer ein Tag
ergriffener Erinnerung Und mit Recht Denn an
gieſem Tag begann die Bewegung ans dieſem Saal
den ſtaunenswerten Siegeszug der ſie an
zie Spitze des Reiches führte und damit zur Ge
alterin des deutſchen Schickſals machte Auch für

mich bedeutet dieſer Tag ſehr viel Es iſt glaube ich
ſehr ſelten daß ein Politiker 21 Jahre nach ſeinem
erſten großen öffentlichen Auftreten vor die gleiche
Gefolgſchaft hintreten kann um ihr dasſelbe
programm zu wiederholen wie am erſten Tage
daß ein Mann 21 Jahre das gleiche predigen und
zuch das gleiche verwirklichen durfte ohne ſich auch
zur einmal von ſeinem früheren Programm ent
ſernen zu müſſen

Als wir im Jahre 1920 in dieſem Saal zuſammen
traten da erhob ſich bei vielen die Frage Ach ſchon
wieder eine neue Partei Weshalb Haben wir
nicht ſchon genügend Parteien Wenn die neue
Hewegung wirklich nichts anderes hätte ſein wollen
als eine Fortſetzung und Vermehrung der alten
parteien dann allerdings wäre dieſer Einwand wohl
zu Recht erhoben worden denn Parteien gab es ja
damals mehr als genug Aber es war das doch
etwas anderes als alle damaligen Partei
gründungen Es entſtand eine Bewegung die zum
erſten Male erklärte daß ſie von vornherein nicht
beabſichtige die Jntereſſen beſtimmter
Volksſchichten zu verkreten Keine T
bürgerlicher oder proletariſcher Intereſſen keine
Vertretung von Land oder Stadt keine Vertretung
katholiſcher aber auch keine proteſtantiſcher Belange
keine Vertretung einzelner Länder ſondern
Bewegung die zum erſten Male in den Mittel
punkt all ihrer Gedanken das Wort deutſches
Volk ſetzte Sie war auch keine Klaſſenpartei in
ſofern als ſie ſich weder der rechten noch der linken
Seite verſchrieb in die man damals die

nur ein Ziel im Auge das deutſche Volk in
ſeiner Geſamtheit

Damit begann ein heldenhafter Kampf der von
Anfang an faſt alles übrige gegen die Bewegung
führen mußte und auch geführt hat Aber in dieſer
zielſetzung lag das Entſcheidende und daß ich heute

nach 21 Jahren wieder vor Jhnen ſtehen kann
nur dieſer Zielſetzung zu verdanken Dieſer klaren
eindenutigen Zielſetzung die die Bewegung
nicht Dienerin einzelner beſtimmt umgrenzterzur T
Intereſſen machte ſondern ſie darüber hinweg zu

ſt

Damit kommen wir zum eigentlichen und ent

eine

einzelner
Vertretung

Nation
zu trennen verſuchte ſondern hatte von Anfang an

ſcheidenden Grund zur wirklichen Urſache des da
itsſchlöſſe maligen Zuſammenbruchs Das deutſche Volk lebte
zunehme ſchon ſeit Jahrzehnten in einem ſich vollziehenden
der inneren Verfall Es waren zwei Weltender in die die Nation damals auseinanderfiel Sie ſind
kein uns alten Nationalſozialiſten heute nur noch allzu

en bewußt denn mit dieſen Welten haben wir gerungen
ich und gekämpft Zwiſchen ihnen ſtanden wir und aus
falls ihnen heraus hat ſich unſere Bewegung langſam
ihrer S geformt
rmloſigte Sie erinnern ſich noch meine alten Parteigenoſſen

und genoſſinnen des damaligen Bildes des politi
unge ſchen Lebens erinnern ſich noch all der Plakate der zwei
iber aroßen Begriffe die miteinander ſtritten Bürger
verſtehe tum auf der einen Proletariat auf der anderen Seite
m glei WNationalismus hier Sozialismus dort
afts zwiſchen dieſen beiden eine Kluft von der man be
m hauptete daß ſie nie würde überbrückt werden können
gewo Das bürgerliche nationaliſtiſche Jdeal war eben nur
e S bürgerlich das ſozialiſtiſche war nur marxiſtiſch Das
iit lieb R bürgerliche Jdeal war geſellſchaftlich begrenzt das
S a marxiſtiſche international unbegrenzt Jm Grunde

er genommen aber waren beide Bewegungen bereits
e feſeſteleg ſteril geworden

Jn der Zeit in der ich zum erſten Male hier aufl trat konnte gar kein Vernünftiger damit rechnen
Mann ſei daß es hier zu einem klaren Sieg kommen würde
ſeine Und das war ja das Entſcheidende Wenn die Nation
l e nicht endgültig zerfallen ſollte dann mußte aus

be dieſem Kampfe wenn er ſchon unausbleiblich war
dent eine Seite als hundertprozentiger Sieger hervor

r gehen Aber das war ſchon damals ausgeſchloſſen denn
en die Bewegungen begannen ſich bereits in ſich ſelbſt auf
ſtets zulöſen und zu zerſpalten Jhr Elan war längſt
tte verlorengegangen Dieſe beiden Lager die uns da

Polh als gegenüberſtanden mußten auf die Dauer zur
en h olkommenen Auflöſung unſeres Volkskörpers im
ren h innern führen und damit naturgemäß zum Ver

ind auch der ganzen deutſchen Volkskraft Ganz gleich
unten ültig ob innenpolitiſch oder außenpolitiſch ob wirt

ten mel afts oder machtpolitiſche Fragen zu entſcheiden
s e varen Keine der großen Aufgaben konnte gelöſt

werden ohne den geſamten undkonzentrierten Kräfteeinſatz der Nation
v Vor unſeren Augen ſtand damals Verſailles
le ich hier in dieſem Saale zum erſten Male auf
t da war mein ganzes politiſches Denken erfüllt
on der Verpflichtung gegen dieſe ſchaudbarſte
n terwerfung aller Zeiten zu proteſtierenad die Nation zum Kampf gegen ſie aufzurufen
nußenpolitiſch bedeutete dieſes Diktat die vollkom
becke Wehrlosmachung und Rechtlosmachung der

utſchen Nation

Verſklavung für ewige Zeiten
a SLrade dieſe außenpolitiſche Lage zwang zu einer

die de Entſcheidung Das Schanddiktat war beſtimmt
ſkraentſche Nation für ewige Zeiten zu ver
St en Man hat keine Begrenzung dieſer
der enarbeit geſetzt ſondern man ſagte von vorn

in Wir wollen nicht feſtlegen was ihr zu zahlen
ſahlen zil wir ſelbſt noch gar nicht wiſſen was ihr
Zeit n könnt Wir wollen daher das von Zeit zu
Müchte mer wieder aufs neue feſtſetzen ihr ver
bezahle euch nur von vornherein daß ihr alles das
mal werdet was wir verlangen Das haben
Ciiüllte deutſche Regierungen dann auch getan Die

ung dieſer Verpflichtung mußte Deutſchland

ſeine Stirn geboten

einer einzigen Aufgabe erhob dem deutſchen Volk
im geſamten zu dienen und ſeine Jntereſſen über alle
augenblicklichen Spannungen hinweg wahrzunehmen

Wir ſtanden damals mitten in einem großen Zu
ſammenbruch Verſailles laſtete drückend auf
uns und es war ſelbſtverſtändlich daß ſich überall
einzelne Menſchen beklommenen Herzens aufmachten
um einen Weg zu ſuchen der aus dieſem namenloſen
Unglück herausführen konnte

Die Urſache dieſes Zuſammenbruches
wurde verſchieden geſehen Ohne Zweifel waren
ſchwerſte politiſche Fehler gemacht worden nicht
etwa nur in den Jahren des Krieges ſondern bereits
viele Jahre vor her Man ſah das Ungewitter
kommen Man ſah gewiſſe Hetzer in der Welt
und es ſind die gleichen die das Geſchäft auch
heute wieder beſorgen ganz Europa gegen Deutſch
land zu mobiliſieren Obwohl ſich nun günſtige
Gelegenheiten geboten hätten dieſen Hetzern ent
gegenzutreten und zwar rechtzeitig entgegen
zutreten haben die damaligen Reichsführungen
hier politiſch verſagt Auch ſeit Beginn des großen
Krieges war die politiſche Führung nach innen und
außen denkbar ungeſchickt pſychologiſch durch und
durch fehlerhaft geweſen Nur auf einem Gebiet darf
man ihr keinen Vorwurf machen den Krieg hatten
ſie nicht gewollt Jm Gegenteil denn hätte ſie den
Krieg gewollt dann würde ſie ſich ſicherlich auf ihn
anders vorbereitet und einen günſtigeren Zeitpunkt
gewählt haben Nein ihr größtes Verbrechen wenn
man einen Fehler ſo bezeichnen darf war daß ſie
nicht ſelbſt die entſcheidende Stunde fand und damit
zu günſtigerer Zeit handelte obwohl ſie doch
wußte daß der Krieg unabwendbar war Es ſind
auch militäriſche Fehler gemacht worden viele mili
täriſche Fehler aber trotzdem bleibt eine Tatſache
beſtehen Ueber vier Jahre lang hat der deutſche
Soldat als ſolcher unbeſiegt dem Feind

1914/18 ein Heldenepos
Ein Heldenepos einmaliger Art hat ſich in dieſen

vier Jahren abgeſpielt Ganz gleich wie groß unſere
Siege heute ſein mögen und wie groß die Siege der
Zukunft ſein werden immer wird das deutſche
Volk mit andächtiger Rührung und tiefer Ergriffen
heit auf dieſe große Zeit des Weltkrieges zurück
blicken da es vereinſamt und von aller Welt ver
laſſen einen heroiſchen Kampf focht gegen eine
ungeheure Uebermacht der Zahl gegen eine gewaltige
Ueberlegenheit des Materials und trotzdem ſtand
hielt bis ein Zuſammenbruch eintrat den
nicht die Front verſchuldete ſondernder aus dem Verfall der Heimat kam

Anſer Kampf galt Verſailles
für ewige Zeiten zum Untergang bringen Und wenn
es ein Franzoſe ausſprach daß das Ziel eigentlich
ſein müßte 20 Millionen Deutſche zu be
ſeitigen dann war das keineswegs Phantaſie
Es war damit tatſächlich die Zeit auszurechnen in
der die deutſche Nation 20 oder 30 Millionen Men
ſchen weniger zählen würde

Dieſer ſchon rein wirtſchaftlich geſehen unheil
vollen Verſklavung trat die deutſche Nation nun in
zwei große Heerlager zerſpalten entgegen Beide
hatten ganz andere Auffaſſungen aber beide hofften
auf Jnternationalismus Die einen mehr auf intel
lektueller Art wie es ihnen entſprach ſie ſagten
Wir glauben an das Weltgewiſſen an die Welt

gerechtigkeit wir glauben an den Völkerbund in
Genf Die anderen waren etwas mehr proletariſch
und ſagten Wir glauben an die internationale Soli
darität und ſo was ähnliches Aber alle glaubten
an irgend etwas das außerhalb des eigenen
Volkes lag Eine ſehr bequeme Methode ſich zu
retten indem man hofft daß andere kommen um
einem zu helfen

Hilf dir ſelbjt dann hilft dir Gott
Demgegenüber vertrat die neue Bewegung eine

Erkenntnis die im Grunde genommen in einem ein
zigen Satz zuſammenzufaſſen iſt Hilf dir ſelbſt
dann hilft dir Gott Das jſt nicht nur einſehr frommer ſondern auch ſehr gerechter Satz weil
man ja gar nicht annehmen kann daß der liebe Gott
dazu da iſt Menſchen zu helfen die zu feige oder zu
faul ſind ſich ſelbſt zu helfen daß alſo der liebe Gott
eine Art Schwächeerſatz für die Menſchheit ſei Dazu
iſt er auch nicht da Er hat zu allen Zeiten nur den
geſegnet der bereit war ſich ſelber zu wehren Stür
miſcher Beifall

Was aber von der Hilfe anderer zu erwarten iſt
das haben wir ja ſelbſt erlebt Da tritt ein ameri
kaniſcher Präſident auf und leiſtet uns einen
feierlichen Schwur daß wir das und das und das
und das bekommen ſollten wenn wir die Waſſen
niederlegen würden Die Waffen waren niedergelegt
und der Schwur war gebrochen und vergeſſen Die
Herren ſind ſehr unwirſch geworden wenn man ſie
daran erinnerte Und ſo oft auch das demokratiſche
Deutſchland damals bat und winſelte es hat nicht
eine Erleichterung bekommen von gleichem Recht
war überhaupt keine Rede

Jch habe gerade in dieſer Stadt meinen Kampf
mit dem politiſchen Kampf gegen Verſailles
begonnen Sie wiſſen es alle meine Parteigenoſſen
und Parteigenoſſinnen wie oft ich gegen dieſen Ver
trag geredet habe Jch habe dieſen Vertrag ſtudiert
wie kaum ein zweiter Ich habe dieſen Vertrag auch
nicht vergeſſen bis heute noch nicht ver
geſſen Brauſender ſtürmiſcher Beifall DerVertrag konnte nicht beſeitigt werden durch Demut
oder Unterwerfung ſondern durch die Selbſtbeſin
nung durch die Kraft der deutſchen Nation

Jn eindrucksvoller Weiſe rief der Führer ſodann
im weiteren Verlauf ſeiner Rede in den alten Par
teigenoſſen die Erinerung wach an das jahrelange
mühſame Ringen der Bewegung um den
deutſchen Menſchen um jeden einzelnen Mann
und jede einzelne Frau er ſchilderte den zähen und
erbitterten Kampf gegen Spott und Hohn gegen
Lüge und Verleumdung gegen geiſtigen Terror und
brutale Gewalt den dis junge nationalſozialiſtiſche

Bewegung damals führen mußte Jn dieſem Zuſam
menhang würdigte der Führer vor allem auch den
hervorragenden Anteil der alten Parteigenoſſinnen
an dieſem Kampf die mit dem ſicheren Jnſtinkt der
Frau gerade in den ſchlimmſten Zeiten der Be
wegung die treueſten und zuverläſſigſten Mitkämpfe
rinnen geweſen ſeien Jmmer wieder von toſendem
Beifall ſeiner alten Parteigenoſſen unterbrochen
ſprach der Führer mit beißendem Sarkasmus von
den dummen und ſchamloſen Methoden unſerer inner
politiſchen Gegner von einſt die wir heute im Kampf
unſerer äußeren Feinde genau ſo wiederfinden

Eine Garde entſchloſſener Menſchen
Die Zeit dieſes harten damaligen Kampfes ſo

fuhr der Führer fort hat zwangsläufig eine Aus
leſe der Führerſchaft mit ſich gebracht Wenn
ich heute vor die Nation hintrete und die Garde der
jenigen Männer ſehe die um mich ſtehen dann iſt
das doch eine Sammlung von richtigen Männern
in Bayern würde man ſagen von Mannsbildern
die etwas repräſentieren Wenn ich mir dagegen ſo
die Kabinette meiner Gegner anſchauèé dann kann
ich nur ſagen Nicht fähig bei mir einen Block richtig
zu führen Lebhafter Beifall

Dieſe harte Zeit hat eine Ausleſe geſchaffen von
erſtklaſſigen Männern mit denen man natürlich oft
auch ſeine Sorge hatte das iſt ganz klar Männer
die etwas taugen ſind knorrig und oft auch ſtachelig
und in normalen Zeiten muß man da manchmal be
ſorgt ſein daß dieſe Stacheln nebeneinander und
nicht gegeneinander ſtehen Aber im Augenblick in
dem Gefahren kommen iſt das eine Garde von
ent ſchloſſenen Menſchen Dieſe Ausleſe die
beim Soldaten der Krieg mit ſich bringt der die
wirklichen Führer in die Erſcheinung treten läßt
dieſe Ausleſe läßt auch im politiſchen Leben erſt der
Kampf entſtehen Das war ein Ergebnis dieſer lang
ſamen Entwicklung dieſes ewigen kämpfens gegen
Widerſtände daß wir allmählich eine Führung er
halten haben mit der man heute alles wagen kann
Wenn ich mir nun demgegenüber die andere Welt

werden ſich aber von März und April ab dann

anſehe ſo muß ich ſagen Sie hat dieſes Wunder ein
fach verſchlafen Auch heute will ſie es noch nicht
einſehen Sie wollen nicht einſehen was
wir ſind und wollen nicht einſehen was ſie geblieben
ſind ſie laufen herum wie manche Juſtitia mit ver

Das war für uns ſehr gut Denn ich habe ſchon
kürzlich geſagt Unſer Kampf zur See kann
ja erſt jetzt beginnen Der Grund liegt darin
daß wir zunächſt mit unſeren Booten die neuen
Beſatzungen ſchulen wollten für die neuen

Boote die nunmehr kommen Ernenter
brauſender Beifall Daß ſie jetzt zu kommen an
fangen daran ſoll man nicht zweifeln

Jch habe gerade vor zwei Stunden die Mit
teilung des Oberbefehlshabers der Marine be
kommen daß foeben die Meldungen von Seeſtreit
kräften und Booten eingelaufen ſind daß ſie
wieder 215000 Tonnen verſenkt haben

Die alten Parteigenoſſen beantworten mit einem
Sturm der Begeiſterung dieſe Mitteilung des Füh
rer Davon die Boote allein 190000 und dar
unter ein einziger Geleitzug der geſtern ver
nichtet wurde mit 125 000 Tonnen Wieder erhebt
ſich minutenlanger jubelnder Beifall Die Herren

auf ganz andere Sachen gefaßt machen
müſſen Jmmer ſtärker wird der Sturm der Be
geiſterung Und ſie werden dann ſchon ſehen ob
wir den Winter wieber verſchlafen oder die Zeit ver
wendet haben

In dieſen langen Monaten vorher wo wir mit
ſo wenig Booten kämpften hat Jtalien große feind
liche Kräfte gebunden uns kann es jetzt gleich ſein
ob unſere Stukas engliſche Schiffe in der Nord
ſee oder im Mittelmeer faſſen können Es iſt
in jedem Falle dasſelbe Erneuter toſender Beifall

Das eine iſt ſicher Wo Britannien den
Kontinent berührt werden wir ihm ſofort
entgegentreten und wo britiſche Schiffe auf
kreuzen werden unſere Boote und Flugzeuge da
gegen angeſetzt bis die Stunde der Entſcheidung
kommt

Wir haben die Zeit genützt

So hat ſich ähnlich wie in Deutſchland nur noch
in Jtalien eine Revolution vollzogen die letzten
Endes zum Neuaufbau einer Volksge
meinſchaft führt führen mußte und geführt hat
Auch damals haben wir lange Jahre hindurch Ge

Schlechte
Und ſo haben ſie immer neue Termine

geſetzt und im Kriege machen ſie es jetzt genau
ſo Warum auch nicht Es ſind ja die gleichen
Leute Es ſind die gleichen Propheten die gleichen
politiſchen Wünſchelrutengänger die bei uns ſchon
ſo wunderbar die Zukunft prophezeiten und die
jetzt als Hilfskräfte beim engliſchen Propaganda
miniſterium und im engliſchen Auswärtigen Amt
angeſtellt ſind Sie wiſſen immer ganz genau an
welchem Termin die Deutſchen erledigt ſind

Wir haben das ſchon ein paarmal erlebt Sie
erinnern ſich alle was man ſagte Jch brauche nur
auf den berühmten Ausſpruch eines großen briti
ſchen Staatsmannes den Sie in München von An
geſicht kennen Miſter Chamberlain hinweiſen
der noch wenige Tage vor dem 9 April des ver
gangenen Jahres erklärte Gott ſei Dank er hat
den Autobus verſäumt Und ich erinnere
Sie an einen weiteren Mann es war der engliſche
Oberkommandierende der ſagte Ja vor einigen
Monaten da hatte ich Angſt jetzt habe ich keine Angſt
mehr Sie haben die Zeit verſäumt und außerdem
ſie haben lauter junge Generale Das iſt
ihr Fehler ſtürmiſche Heiterkeit und das iſt ihr
Unglück Ueberhaupt ihre ganze Führung Aber
vor allem ſie haben die Zeit verſäumt jetzt iſt es
vorbei Wenige Wochen ſpäter hat dieſer General
ſeinen Abſchied genommen Wahrſcheinlich war er

ſelbſt auch noch zu jung Brauſende Heiterkeit
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Boote bereit zum Vernichtungsſchlag
Adolf Hitler Die Engländer können ſich von März bis April an auf ganz andere Sachen gefaßt machen

Die große Rede in München bundenen Augen Sie lehnen vor allem das ab was
ihnen nicht paßt

Sie begreifen nicht daß in Europa zwei
Revpolutionen etwas gewaltiges Nenes ge
ſchaffen haben Denn wir wiſſen daß parallel unſe
rer Revolution noch eine zweite gegangen war in
der die Machtübernahme viel früher zum Zuge kam
als bei uns die faſchiſtiſche daß auch dieſe Revo
lution zu gleichen Ergebniſſen führte und daß zwi
ſchen unſeren beiden Revolntionen eine abſolute
Jdentität nicht nur in der Zielſetzung ſondern
auch im Wege beſteht und darüber hinaus eine
Freundſchaft die mehr iſt als ein bloßes zweck
beſtimmtes Miteinandergehen Auch das begreifen
unſere Gegner noch nicht daß wenn ich einmal einen
Mann als meinen Freund anſehe ich dann zu
dieſem Mann ſtehe und mit dieſer Haltung keine
Handelsgeſchäfte mache

Unlösbarer Bund mit dtalien
Denn ich bin kein Demokrat und ich bin daher

auch kein Schieber Jch bin auch kein Kriegsgewinn
ler ſondern ich bin ein Mann der wünſcht daß man
mir auch nach meinem Tode wenigſtens die Gerech
tigkeit zuteil werden läßt daß mein ganzer Lebens
kampf nur einem einzigen Jdeal diente Jch möchte
deshalb auch auf dieſem Gebiet keine Schwächen
zeigen Daher gibt es gar keinen Zweifel daß der
Bund der die beiden Revolutionen und beſonders
der Bund der beide Männer miteinander verbindet
ein unslösbarer iſt und daß wenn es einmal
dem einen beſſer geht und dem anderen ſchlechter oder
umgekehrt dann der andere ihm immer beiſtehen
wird Außerdem aber iſt es der gemeinſame
Feind den wir ſchlagen werden

Es gab eine Zeit da hat uns das faſchiſtiſche
Jtalien das den gleichen Kampf führt wie wir
das auch genau ſo eingekerkert iſt wie wir und das
genau in derſelben Ueberbeſiedlung lebt und dem
bisher ebenſowenig Lebensanſpruch zugebilligt wurde
als uns da hat dieſes faſchiſtiſche Jtalien für uns
ſtarke feindliche Kräfte gebunden Zahlreiche britiſche
Schiffe ſind im Mittelmeer zahlreiche britiſche Flug
zeuge ſind in den afrikaniſchen Kolonien feſtgehalten
worden auch zahlreiche Landſtreitkräfte waren dort
gebunden

Einſatz der neuen ABoote
duld üben müſſen und wenn meine Gegner heute
glauben mich mit der Zeit erſchrecken zu können
da kann ich nur ſagen Jch habe warten ge
lernt aber ich habe in der Zeit dieſes Wartens
noch nie gefaulenzt Heiterkeit Wir haben ja von
1923 zehn Jahre warten müſſen bis wir endlich zur
Macht gekommen ſind Aber wir haben in dieſen
zehn Jahren das wiſſen Sie meine alten Partei
genoſſen allerhand gearbeitet Was haben wir
geſchaffen was haben wir aufgerichtet Die Be
wegung die im Jahre 1933 antrat war eine andere
als die vom Jahre 1923 Wir haben die Zeit
genützt Deshalb erſchrecken mich ſolche Drohungen
nicht Vor uns ſtand niemals etwa das Ziel Am
1 März oder am 15 Juni oder am 7 September
muß das und das gemacht ſein Das wiſſen bloß
die Journaliſten unſerer Gegner Sie haben dies
auch früher ſchon gewußt Sie ſagten Wenn die
Nationalſozialiſten bis Oktober 1929 nicht zur Macht
gekommen ſind ſind ſie verloren Stürmiſche Hei
terkeit Wir waren nicht verloren Als ſie ſagten
Wenn die Nationalſozialiſten jetzt nach der Sep

temberwahl 1930 nicht die Macht bekommen iſt der
Nationalſozialismus erledigt Er war nicht er
ledigt obwohl wir nicht zur Macht gekommen ſind

Und ſie ſagten dann 1932 Jetzt iſt der National
ſozialismus tot Der Führer hat den Eintritt in
die Regierung abgeſchlagen Er will keine Verant
wortung er iſt zu feige dazu Das haben wir immer
geſagt wir wußten es der Mann drückt ſich vor der
Verantwortung Das alſo haben dieſe ſcharfſinnigen
Genies die jetzt in England ſitzen bei unsſind ſie ja nicht mehr damals ganz genau gewußt
Dann ſagten ſie Der 13 Auguſt iſt der Wenbepunkt
Der Nationalſozialismus iſt erledigt Es iſt der
14 Auguſt gekommen und der Nationalſozialismus
war nicht erledigt

Einige Monate ſpäter mußten ſie einen neuen
Termin anſetzen Und dann kam endlich der
30 Januar 1933 Und da ſagten ſie ſofort
Jetzt haben ſie den Fehler gemacht Jetzt ſind ſie

in die Macht gegangen Jn ſechs Wochen ſind ſie
jetzt fertig drei Monate höchſtens drei Monate
Dann ſind ſie erledigt Die ſechs Wochen und die
drei Monate ſind vergangen und wir waren nicht

erledigt 4Propheten
Und heute machen ſie es genan ſo Sie ſetzen

immer Termine Jm Herbſt erklärten ſie Wenn
jetzt keine Landung kommt iſt alles in Ordnung
Jm Frühjahr 1941 wird England die Offenſive nach
dem Feſtland tragen Jch warte fortgeſetzt auf die
britiſche Offenſive Sie haben ihre Offenſive wo
audershin verlegt und wir müſſen ihnen jetzt leider
dorthin nachlaufen wo wir ſie finden Ernente
toſende Heiterkeit Aber wir werden ſie finden
wo immer ſie auch hingehen Die alten Partei
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genoſſen jubeln dem Führer in einem minntenlangen
Beifallsſturm zu Und wir werden ſie aber auch
dort treffen wo der Schlag für ſie am vernichtendſten
ſein wird

Nun ſind alſo ſeit damals 21 Jahre eines unent
wegten Ringens der Bewegung vergangen Nach
langen 18 Jahren kamen wir zur Macht Seitdem
erleben wir dieſe Jahre der Vorbereitung
nach außen und einer Rieſenarbeit im Jnnern Sie
wiſfen es iſt dabei genau ſo wie es bei der Partei
war Wir haben von der Welt nichts verlangt als
daß ſie uns die gleichen Rechte gibt genau
wie wir im Jnnern die gleichen Rechte gefordert
haben Da forderten wir einſt freies Verſammlungs
recht wie es die anderen auch beſaßen wir ver
langten freies Rederecht wir verlangten dieſelben
Rechte als parlamentariſche Partei wie die anderen
auch Man hat uns das verweigert man hat uns
mit Terror verfolgt Wir haben trotzdem unſere
Organiſation aufgebaut und haben uns endlich
durchgeſetzt

Genau ſo trat ich auch vor die Welt Jch habe
geſagt Jch will nichts als was die anderen auch
haben Jch war bereit abzurüſten bis zum letzten
Jch habe immer neue Vorſchläge gemacht
man hat uns ausgelacht und abgelehnt genau wie
im Jnneren Jch wollte alles auf dem Verhand
lungsweg es kann ja auch gar nichts Beſſeres geben
als auf dem Verhandlungsweg die Ziele für ein
Volk zu erreichen denn es koſtet weniger umd es
ſpart vor allem Blut Wer wird ſo wahnſinnig ſein
mit Gewalt etwas nehmen zu wollen was er mit
der Vernunft bekommt Aber es gibt Dinge die
müſſen Deutſchland bleiben weil wir leben wollen
und weil die anderen nicht das Recht beſitzen uns

Die GoldBankiers
Auf die Daner werden die Völker lebendig und

l Kriegwenn Leute glauben daß ſie durch Kriege das Er
wachen der Völker verhindern können
Gegenteil ſie werden es beſchleunigen
Staaten werden in Finanzkataſtrophen ſinken die die
Grundlagen ihrer eigenen bisherigen
vernichten werden Aus dieſem Grunde wird nicht der
Goldſtandard als Sieger hervorgehen ſondern die
Nationalwirt ſchaften werden ſich

Finanzpolitik

im
Dieſe

ſiegreich
durchſetzen Dieſe Nationalwirtſchaften werden unter
einander den für ſie notwendigen Handel treiben Ob
das einigen Goldſtandardbankiers der Welt paßt oder
nicht paßt das iſt gänzlich gleichgültig
Beifall Und wenn einige dieſer Goldbankiers
nnn erklären Wir dulden nicht daß ihr mit dieſem
oder jenem Lande Handel treibt das geht dieſe
nichts an und die Völker werden ſich auch in der Zu
kunft verbitten von einigen Bankiers Beſtimmungen
über ihre Handelspolitik entgegenzunehmen Sie
werden die Handelspolitik betreiben die für ſie
richtig iſt

Wir können auf dieſem Gebiet mit
ſchland iſt ein unge
nur als Produzent

Ruhe in
o n rt ſehen Deutr z utun

heurer Wirtſchafſtsfaktor nicht
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dieſes Leben zu beſchneiden weil es unmöglich iſt
daß eine Nation die an ſich ſchon 88 Millionen qkm
beſaß einer anderen noch einmal /2 Millionen q4km
wegnimmt und weil es für uns auch unerträg
lich iſt von dieſen Völkern dauernd bevor
mundet zu werden und uns beiſpielsweiſe vor
ſchreiben zu laſſen welche Wirtſchaftspolitik wir
betreiben ſollen

Wirtſchaftspolitik die dem Volke nutzt

Wir betreiben die Wirtſchaftspolitik die
dem deutſchen Volke nutzt Jch rede auch den anderen
nichts ein Wenn andere ſich auf Goldſäcke ſetzen
wollen ſollen ſie es tun Aber wenn man ſagt Tun
Sie es auch ſo werde ich mich hüten für die
deutſche Arbeitskraft totes Gold zu kaufen Er
neuter brauſender Beifall Jch kaufe für die deutſche
Arbeitskraft Produkte des Lebens Und das Er

gebnis unſerer Wirtſchaftspolitik zeugt für un s und
nicht für die Golöſtandardmenſchen Denn wir die
Armen haben die Erwerbsloſen weggebracht weil
wir dieſem Wahnſinn nicht mehr huldigten weil
wir unſer ganzes wirtſchaftliches Leben nur als ein
Produktionsproblem anſehen und nicht mehr als ein
kapitaliſtiſches Allerdings wir haben hinter unſere
Wirtſchaft auch die geordnete Kraft der Nation ge
ſtellt die Diſziplin des ganzen Volkes Wir haben
der Nation klargemacht daß es ein Wahnſinn iſt im
Jnnern wirtſchaftliche Kriege zwiſchen einzelnen
Ständen auszufechten und dabei gemeinſam zugrunde
zu gehen Freilich war dazu wieder notwendig eine
allgemeine ſoziale Grundrichtung Mankann heute keine Staaten mehr auf kapitaliſtiſcher
Grundlage aufbauen

haben gausgeſpielt

die andere Welt ſagt Alſo dannWenn nun

ihn nicht aber es kann der Frömmſte nicht im Frie

Leben einſetzten
Was ſo viele unſerer Männer in

dann kann ich nur ſagen Gut ich will

den leben wenn es dem böſen Nachbar nicht ge
fällt Jch gehöre aber auch nicht zu denjenigen die
einen ſolchen Krieg kommen ſehen und dann zu
winſeln beginnen
ich konnte Vorſchläge und immer neue Vorſchläge ge

Jch habe geredet und getan was
ſie denn wir

macht an England ebenſo wie an Frankreich Man
hat ſie immer nur mit Spott und Hohn abgelehnt
und darüber gelacht Als ich jedoch ſah daß die
andere Seite die Auseinanderſetzung will habe ich

Ungehenrer

ſondern auch als Konſfument Wir haben einen
en Abſatzmarkt aber wir ſuchen nicht nur Ab

ſatzmärkt ſondern wir ſind dort auch der größte
n rend die weſtliche Welt auf der einen

Völker können auf
i 1SDle n ol

u 4 534 Fiſt aber unmöglich denn die
nicht eierſeitige Geſchäfte machene Bauer

len nicht nur kaufen ſondern ſie müſſen auch ver
kaufen An dieſe Jmperien aber können ſie das
nicht tun Die Völker werden daher mit uns Handel
treiben gleichgültig ob das einigen Bankiers paßt
l icht Wir machen deshalb unſere Wirtſchafts
politik nicht nach den Auffaſſungen oder Wünſchen
der Bankiers in New York oder London ſondern die
Wirtſchaftspolitik Deutſchlands wird ausſchließ

Intereſſen des deutſchenSozia
ſeines

lich nach denVolkes gemacht Jch bin hier ein fanatiſcher
liſt der immer nur die Geſamtintereſſen
Volkes vor Augen ſieht Jch bin nicht der Knecht
einiger internationaler Bankkonſortien ich bin nicht
irgendeiner kapitaliſtiſchen Gruppe verpflichtet Ich
bin aus dem deutſchen Volk hervorgegangen meine
Bewegung unſere Bewegung iſt eine deutſche Volks
bewegung und dieſem deutſchen Volk ſind wir daher
allein verpflichtet Toſender Beifall Nur ſeine

politikl Davon werden wir nie abgehen

Für jede Auseinanderſetzung
Was in dieſen Jahren bei uns an Rüſtung ge

ſchaffen wurde iſt wirklich das Stolzeſte was jemals
die Welt geſehen hat Wenn nun eine andere Welt
ſagt Wir machen das jetzt auch dann kaun ich
nur ſagen Machen Sie es ich habe es bereits ge
macht Ein ungeheurer Sturm der Begeiſterung geht
durch die Maſſen der alten Parteigenoſſen Vor allem
aber Erzählen Sie mir keine Märchen Jch bin
Sachverſtändiger Spezialiſt in Aufrüſtungsangelegen
heiten Erneuter Beifall und toſende Heiterkeit er
füllen den Saal Jch weiß ganz genau was man aus
Stahl machen kann und was aus Alnminium Jch
weiß welche Leiſtung man aus Menſchen herausholen
kann und welche nicht Jhre Märchen imponieren
mir gar nicht Für unſere Rüſtung habe ich bei
zeiten die Kraft der deutſchen Nation ein
geſetzt und ich bin entſchloſſen wenn notwendig
halb Europa dafür einzuſetzen und ich tue dies
auch Jch bin auf jede kommende Ausein
anderſetzung vorbereitet und ich ſehe ihr
daher mit Ruhe entgegen Mögen die anderen ihr mit
der gleichen Ruhe entgegenſehen Toſende Beifalls
ſtürme begleiten die Worte des Führers

Die beſten Soldaten der Welt

Jch baue dabei auf die beſte Wehrmacht der
Welt die vor allem auch die deutſche Nation
je beſeſſen hat Sie iſt zahlenmäßig ſtark waffenmäßig
aufs höchſte gerüſtet führungsmäßig in einer
beſſeren Verfaſſung als jemals zuvor Wir haben ein
junges Führerkorps das zum größten Teil nicht nur
kriegserprobt ſondern ich darf wohl ſagen ruhm
bedeckt iſt Wo wir hinblicken ſehen wir heute eine
Garde ausgewählter Männer denen die deutſchen
Soldaten in die Hand gegeben ſind Und dieſe Män
ner führen wieder Soldaten die die beſtaus
gebildeten der Welt ſind mit der beſten Waffe
die es zur Zeit auf der Erde gibt Und hinter dieſen
Soldaten und ſeiner W ſteht die deutſche
Nation das ganze deutſche Volk wieder unterbricht
ein minutenlanger Beifallsſturm den Führer und in
mitten dieſes Volkes und als ihr Kern dieſe natfonal
ſozialiſtiſche Bewegung die vor Jahren aus dieſem
Saal hier ihren Ausgang nahm dieſe Bewegung die
ſelbſt wieder eine der beſten Organiſationen iſt wie
ſie die anderen demokratiſchen Länder nicht beſitzen
und die ihr Gegenſtück nur noch im Faſchismus findet

Volk und Wehrmacht Partei und Staat ſie ſindheute eine unlösbare Einheit Keine le

eite aus ihren Jmperien lebt und auf der anderen
eite aus ihren Jmperien auch noch exportieren will Schläge auszuteilen vermag

niſchen
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Intereſſen ſind beſtimmend für unſere Wirtſchaſts daß ich

da 3allerdings getan ich alsund alter Kämpfer auch in der Partei früher tat Jch
wa V

habe mir ſofort das Abwehrinſtrument gebaut

Sthlagbereite Wehrmacht

Nationalſozialiſt

bei euch es ſind die Herzen
Und ſo wie ich in der Partei früher die Aufforde

rung vertrat es handelt ſich nicht darum daß wir
immer nur ſtark genug ſind um Schläge des anderen
auszuhalten ſondern es iſt notwendig daß wir ſtark
genng werden Schläge ſofort zu vergelten
ſo habe ich das militäriſche Inſtrument der Staats
politik die deutſche Wehrmacht ebenfalls ſo
ausgebaut daß ſie wenn es ſchon nicht anders geht

Ein amerikaniſcher Generäl hat vor wenigen Tagen
erſt vor dem Unterſuchungsausſchuß amerika

Repräſentantenhauſes erklärt Churchill
1936 perſönlich veyxrſichert

wird uns zu mächtig es muß
vernichtet und ich werde allesum Vernichtung einzuleiten Jch habe
ſpäter zum erſten Male öffentlich vor dieſem Manne

des

bereits
5 J2 eutſch land

werden
dieſe

und ſeiner Tätigkeit gewarnt Jch wollte nicht die
Nation vorzeitig in Unruhe verſetzen und eine viel
leicht doch noch mögliche Verſtändigung verſchütten

in dem ich
noch

überall
zum Kriege

Jch habe aber dann im ſelben Augenblick
merkte daß in England eine gewiſſe Clique
angeführt durch das Judentum das
natürlich als Blaſebalg dahinterſteht

Halliſche Nachrichten
ſchläge überſtanden Es wird auch all das überſtehen
was die Gegenwart oder die Zukunft ihm bringen
Ja ſogar noch viel beſſer weil ich mir nämlich ein
bilde daß es wohl ſchon immer ein deutſches Volk
gegeben hat und ſeit über tauſend Jahren ein Deut
ſches Reich daß es aber niemals die deutſche
Einigkeit gegeben hat daß es niemals das gab
was wir heute beſitzen eine geſchloſſene Organiſation
unſeres Volkes und daß es auch nicht immer die
Führung gegeben hat die das deutſche Volk heute be
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wanenſitzt Wieder brauſt toſender Beifall zum Fuhre

r

empor
Und da kann ich meinen Gegnern bei allerſcheidenheit noch eines ſagen Jch habe es ſchon Be

vielen demokratiſchen Gegnern aufgenommen t
her bin ich immer noch als Sieger aus dieſem m
hervorgegangen Ich glaube auch dieſer Kampf in
nicht unter anderen Verhältniſſen ſtatt d h das
hältnis die Größenordnung iſt die gleiche geblieh,

wie bisher en
Der Kampf war ungusbleiblich

Jch bin jedenfalls der Vorſehung dankbar daß
nachdem dieſer Kampf ſchon unausbleiblich
war ſie ihn noch zu meinen Lebzeiten ausbrechen ließ
und zu einer Zeit zu der ich mich noch friſch und
rüſtig fühle Ein Beifallsſturm ohnegleichen erhebt
ſich Und gerade jetzt fühle ich mich wieder ſo friſch
Es kommt der Frühling der Frühling ben wir
alle begrüßen Die alten Parteigenoſſen jubeln dem
Führer mit ungehenrer Begeiſterung und toſenden
Heilrufen zu Es kommt wieder die Zeit in der
man die Kräfte meſſen kann Und ich weiß daß
bei aller Einſicht in die furchtbare Härte des Kampfes
in dieſem Augenblick Millionen deutſcher Soldaten
genau ſo denken

Ein Fahr unvorſtellbarer Erfolge
Wir haben jetzt ein Jahr unvorſtellbarer

Erfolge hinter uns auch ſchwerer Opfer wenn
auch nicht im ganzen geſehen ſo doch im einzelnen
Wir wiſſen aber daß uns dieſe Erfolge nicht geſchenkt
worden ſind ſondern daß unzählige deutſche Männer
zunächſt an der Front in höchſter Tapferkeit ihr

und auch jetzt unentwegt einſetzen
unſeren Regimen

tern leiſten in unſeren Panzern in unſeren Flug
zeugen auf unſeren Booten auf unſeren Schiffen
und überall ſonſt in unſeren rmationen iſt etwas
Einmaliges Es hat noch niemals beſſere und noch
niemals tapferere Soldaten gegeben Wieder erhebt
ſich brauſender Beifall

Nationalſozialiſten ſind beſonders ſtolz auf
ſind ja ſelbſt nichts anderes als eine

einſtige alte Frontpartei die Frontpartei des
Weltkrieges von dort ſind wir einſt zurückgekommen
Ingrimm im Herzen wuterfüllt und zugleich mit Gram

Mi

belaſtet die Schande empfindendb die man unſerem
tapferen Volke damals angetan hat Wir die wir
dieſes ganze Ringen des Weltkrieges mitmachten
wiſſen ja am allerbeſten was unſere Soldaten
heute leiſten Und ich kann von dieſem Platz aus
ihnen allen nur das eine ſagen Unſere Her

die Herzen aller alten Nationalſozialiſten ſind
von lauter Kämpfern
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Wie viele ſind unter uns die ſelbſt zerſchoſſen ſind
aus dem großen Kriege Wie viele die verwundet

waren wie viele die ihn ſonſt mitmachten Sie haben
alle brennenöden Herzens e Etappen verfolgt die

unſere Armeen in dieſem Jahr zurücklegten Jeder
einzelne Ort er hat ihnen ſo viel geſagt Es war

für ſie eine ungeheure Genugtuung jetzt das ver
wirklicht zu ſehen wofür ſie damals unter einer

ſchrecklichen Ungunſt jahrelang Blut um Blut hin

konnten Sie ſind ſo ſtol z auf ihre Söhne heute
auf die jungen Soldaten des DrittenReiche s Toſende Beifallsſtürme begleiten dieſe
Worte des Führe

ſagen als die

gegeben haben und was ſie leider doch nicht erreichen

Niemand kann ihnen das beſſer
Partei dieſer alten Kämpfer di

die Menſchen zuteil werden kann Wir wiſſen haz
dieſes unermeßliche Opfer nicht umſonſt geweſen ſeſ
kann denn wir glauben auch hier an eine Gerech a
keit Wir haben in dieſen Jahren alles getan W
haben wir uns bemüht wie haben wir uns qghg
quält immer nur ein Ziel im Auge Unſer Volf
Wie haben wir die Millionen dafür hingegeben Wie
ſind Hunderte und Tauſende dafür gefallen Die Vor
ſehung hat uns nicht umſonſt dieſen wunderbare
Weg gehen laſſen Am Tag der Begründung dieſer
Bewegung habe ich eine Erkenntnis ausgeſprochen
Einſt hat unſer Volk ungeheure Siege errungen ung
es iſt dann undankbar und uneins geworden es hat
ſich an ſich ſelbſt verſündigt und die Strafe der Vor
ſehung hat es dafür getroffen Wir ſind mit Recht
geſchlagen worden Wenn ein Volk ſich ſo ſehr ver
ginzt wie es das deutſche damals getan hat wenn ez
aller Ehre und aller Treue plötzlich glaubt ledig zu
ſein dann kann ihm die Vorſehung nichts anderes
zufügen als eine ſo harte bittere Belehrung

Wir waren aber auch damals ſchon überzeugt da
für unſer Volk wenn es zu ſich ſelbſt zurückfindet
wieder fleißig wird und ehrenhaft wenn der einzeln
Deutſche wieder in erſter Linie für ſein Volk eintritt
und nicht für ſich ſelbſt über ſeine perſönlichen Jnter
eſſen die Geſamtintereſſen ſtellt wenn dieſes ganze
Volk wieder einem großen Jdeal nachſtrebt und bereit
iſt ſich dafür einzuſetzen dann einmal die Stunde
kommen wird da der Herrgott dieſe Prüfung
beendet erklärt

Wenn dann das Schickſal uns noch einmal auf die
Walſtatt ruft dann wird ſein Segen bei denen
die ſich den Segen in jahrzehntelanger harter Arbeit
verdient haben Wieder geht ein ungeheurer
minutenlanger Sturm der Begeiſterung durch
Saal Und das kann ich ſagen Wenn ich vor der
Geſchichte mich und meine Gegner anſehe dann wird
mir nicht bange beim Abwägen unſerer Geſinnungen
Wer ſind ſie ſchon dieſe Egoiſten Jeder von ihr
tritt nur ein für die Jntereſſen ſeines Standes hinter
ihnen allen ſteht entweder der Jude oder der eigene
Geldſack Sie ſind nichts als Verdiener ſie leben
vom Profit dieſes Krieges Dabei kann kein Segen
ſein Dieſen Leuten trete ich gegenüber als nichts
anderes als ein einfacher Kämpfer mein
deutſchen Volkes

Dem Endſieg entgegen

Ich bin der Ueberzeugung daß ſo wie bis
dieſer Kampf vonder Vorſehunggeſegn
wurde er auch in der Zukunft geſegnet ſein w
Denn als ich vor 21 Jahren zum erſten Mal

e

dieſen Saal hereinkam war ich ein Unbekannter
Namenloſer Ich hatte nichts hinter mir als me
eigenen Glauben Jn dieſen 21 Jahren iſt ei

e ſelber
einſt vom großen Krieg zurückkehrten Schmach
der Heimat nicht erdulden wollten und ſofort im

Innern einen neuen Krieg anfingen den Kriegtun
etwas

feſt entſchloſſen hetzt und treibt alle Vorberei
tungen getroffen um die Nation zu rüſten
Sie meine Parteigenoſſen wiſſen auch daß es kein
Gerede iſt wenn ich einmal ſo etwas ſage ſondern

auch entſprechend handele Wir haben

vorbereitet
der Welt kann dies Gefühl mehr lockern Und nur
Narren können ſich einbilden daß ſich etwa das Jahr
1918 wiederholen könnte haben das einſt bei
unſeren Demokratien im Jnnern kennengelernt Auch
ſie haben immer Hoffnungen gehabt Hoffnungen auf
innere Zerſplitterung Auflöſung und Bruderkrieg
Heute iſt es wieder genau ſo Sie ſagen Jn ſechs
Wochen iſt die Repolution in Deutſchland Sie wiſſen nicht wer eigentlich die Revo
lution machen will Die Revolutionäre ſind nämlich
nicht bei uns die Revolutionäre Thomas Mann
und ähnliche ſolche Leute ſind in England Manche
ſind ſchon wieder von England nach Amerika abgereiſt
denn auch England liegt ihnen ſchon zu nahe dem
kommenden Operationsgebiet ihrer Revolution Sie
legen alſo ihr Hauptquartier weit weg von ihrem
künftigen Schlachtfeld Aber immerhin behaupten ſie
die Revolution werde kommen Wer ſie macht das
weiß ich nicht wie ſie gemacht wird weiß ich auch
nicht nur eines weiß ich daß es in Deutſchland höch
ſtens ein paar Narren geben kann die an eine
Revolution denken die aber ſitzen alle hinter Schloß
und Riegel

Und dann ſagen ſie Der Winter General

Mi r

Winter kommt und wird Deutſchland nieder
zwingen Ach das deutſche Volk iſt ziemlich
winterfeſt Wir haben in der deutſchen Geſchichte
ich weiß nicht wieviel tauſend zehntauſend Winter
überſtanden Wir werden dieſen Winter auch
ſchon überſtehen Dann erklären ſie Der Hunger
wird kommen da haben wir vorgeſorgt Wir kennen
die menſchenfreundlichen Empfindungen unſerer
anglikaniſchen Gegner Wir haben uns vorgeſehen
Jch glaube daß der Hunger eher dort hinkommt als
zu uns Dann wieder ſagen ſie Die Zeit an ſich
wirkt Die Zeit aber hilft nur dem öer arbeitet
Und fleißiger als wir arbeitet niemand
das kann ich dieſen Leuten verſichern Alle dieſe
vagen Hoffnungen die ſie ſich da aufbauen
ſind lächerlich und geradezu kindiſch

Einiges deutſches Volk
Grundſätzlich möchte ich dazu noch eines ſagenDas deutſche Volk hat eine Entwicklung von vlejen

Tauſenden von Jahren hinter ſich Zweitauſend Jahre
hindurch kennen wir ſeine Geſchichte Tauſend Jahre
lang gibt es ein Deutſches Reich und zwar ein
Peich das wirklich nur Deutſche umfaßt In dieſen
Zeiten hat unſer Volk die unerhörteſten Schickſals

Und

Führung von Kapitänleuntnant

gegen die Zerſtörer unſeres Vaterlandes und unſerer
Heimat

Vor großen Entſcheidungen
So ſtehen wir Nationalſozialior iſten jetzt vor e i nem

Kampfjahr Wirneuen wiſſen alle daß esgroße Entſcheidungen bringen wird Wir
ſehen mit einer unerſchütterlichen Zuverſicht in die
Zukunft Wir ſind durch die härteſte Schule gegangen

neue Welt geſchaffen worden Der Weg
jetzt in die Zukunft wird leichter ſein als es der
vom 24 Februar 1920 bis heute hier an dieſen
geweſen iſt Jmmer aufs neue durchbrauſen un
heure Beifallsſtürme den weiten Saal

Mit fanatiſcher Zuverſicht ſehe ich nun in dieſe
Zukunft Die ganze Nation iſt jetzt a
getreten Und ich weiß Jn dem Augenblick
dem das Kommando erſchallt Tritt gefaßt
wird Deutſchland marſchieren

Die alten Parteigenoſſen jubeln dem Führer
Schluß ſeiner Rede mit nicht enden wollenden
fallsſtürmen zu in die ſich minutenlang toſende H
rufe miſchen bis die Lieder der Nation die erheb
Kundgebung beſchließen

Die Wehrmachtberichte
Der deutſche Wehrmachtbericht

dnb Berlin 24 Februar Das Oberkommando
der Wehrmacht gibt bekannt Ein Unterſeeboot unter

Möhle verſenkte
bewaffnete Handelsſchiffe mit zu

ſammen 33 100 BRT Damit hat Kapitänlentnant
Möhle 19 feindliche Handelsſchiffe mit insgeſamt
111 943 BRT verſenkt Ein weiteres Unterſeeboot

vier feindliche

meldet die Verſenkung von zwei bewaffneten Han
delsſchiffen mit zuſammen 7000 BRT Jm Mittel
meer verſenkten deutſche Kampfflugzeuge nördlich
Derna ein feindliches Handelsſchiff von 10 000 BRT

Jm Seegebiet ſüdlich Jrland wurde ein größeres
Handelsſchiff ſchwer beſchädigt Es blieb mit Schlag
ſeite liegen Bei einem Vorſtoß ſtärkerer Jagd
fliegerverbände gegen die britiſche Südküſte ſtellte ſich
der Feind nicht zum Kampf Kampffliegerverbände
griffen in der letzten Nacht erneut kriegswichtige
Ziele in Hull mit gutem Erfolg an und bombar
dierten ein Flugzengwerk in Südengland ſowie
Dockanlagen und Rüſtungsbetriebe in London

Der Feind flog in das Reichsgebiet weder
bei Tage noch bei Nacht ein Bei einzelnen nächt
lichen Einflügen in das beſetzte Gebiet wurde
neben unbedentendem Sachſchaden eine geringe An
zahl Perſonen getötet oder verletzt

Der italieniſche Wehrmachtbericht
dnb Rom 24 Februar Der italieniſche Wehr

machtbericht vom Montag hat folgenden Wortlaut
Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt bekannt An
der griechiſchen Front Artillerie und Späh
trupptätigkeit Unſere Verbände der Luftwaffe
haben erfolgreich militäriſche Anlagen Straßen und
rückwärtige Verbindungen des Feindes bombardiert
Unſere Jagdflieger haben im Luftkampf mit gegue
riſchen Jagdfliegern fünf r aben Drei unſerer Bomber ſind nicht zurück
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In Nordafrika brachen ſich bei Giarabub hef
tige r Angriffe wiederholt an dem zähen Wi
derſtand unſerer heldenhaften Truppen Unſere Flug
zeuge haben erfo 734 im Gebiet von Kufra Trup
pen und Kraftwagenzüge mit Splitterbomben belegt
Einheiten des Deutſchen Fliegerkorps haben
in Libyen einige feindliche Stützpunkte angegriffen
Verſchiedene feindliche ſchwere Kraſtfahrzeuge ge
rieten in Brand Ein Flugzeug wurde am Boden zer
ſtört Ein feindlicher Flottenſtützpunkt wurde
wirkſam bombardiert Ein anderer deutſcher Luft
waffenverband hat im öſtlichen Mittelmeer einen in
Fahrt befindlichen Flottenverband angegriffenund dabei eine große Einheit von nicht feſtſtellbarer

Bauart ſehr ſchwer getroffen ſo daß tihrem Untergang gerechnet werden kann
Im Gebiet des Aegäiſchen Meeres haben auf

Juſel Lesbos unſere Flugzeuge erfolgreich feind
militäriſche Anlagen bombardiert Jn Oſtaft
haben zwei unſerer Kompanien weſtlich von Zilm

Sudan feindliche überlegene Kräfte angegriffen
nach hartnäckigem Widerſtand unter großen
luſten an Mann und Material zum Rückzug
zwungen wurden Jm unteren Sudan danern
Kämpfe an Unſere Flugzeuge haben im Juba 6
feindliche Anlagen und Truppen bombardiert Un
Jagdflieger haben eine Hurricane abgeſchoſſen

Frankreichs Wirtſchaftslage
Solidarität der europäiſchen Länder

a Genf 25 Februar Eigene Drahtmeld
Frankreich das den gegenwärtigen Kriegsw
nunmehr leidlich überſtanden hat ſteht jetzt vor
Tatſache daß es noch einige ſehr ſchwierig
Monate zu überwinden haben wird bevor des en
Anſchluß an die kommende Ernte gewinnt
dieſer Situation ſind die Betrachtungen zur britiſchen
Blockade ſchärfer und bitterer als je Jm Figaro

hebt der bekannte politiſche Schriftſteller Lucien o
mier hervor daß die Abſperrung des Kontinens
zwangsläufig zu einer Solidarität der b
treffenden Länder führen müſſe die nahe
gezwungen ſeien eine gemeinſame Organiſat en
ihrer wirtſchaftlichen Mittel vorzunehmen
Kompenſationsabkommen die in Europa
immer zahlreicher würden zeigten dieſe Entwickluns
bereits deutlich an Neben ihr laufe eine zweite
die den allermeiſten Leuten allerdings noch nicht ka
ſei Jn gleicher Weiſe wie zur Organiſation de
Austauſches führe die Blockade auch zu einer 98
wiſſen Solidarität der kontinentalen Deviſen
Währungen Da die Währungsſyſteme der Statt
normalerweiſe ihren Austauſchverkehr wide
ſpiegelten ſo erſcheine es als zwangsläufig daß t
f5 loſſenes kontinentales Wiechaftsſyſtem mit einer kontinentalen S
ſtändigung über die Währungen ende e die

Der Gedanke von Lucien Romier iſt der das
Engländer durch ihren Blockadedruck die kontinetalen Staaten ſelvi zu einem einheitlichen M
ſchaftskörper zuſammenſchweißen Wenn dieſer n
mal beſtehe ſo werde der europäiſche Markt zu ein
gehen Teil auch für die amerikaniſche Ausfuhr
chloſſen ſein Die britiſche Blockade bereitel

finanzielle und wirtſchaftliche L efar
ſtrophe für Großbritannien wieAmerika vor
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Gruß aus Villa Sorgenfret
Dieſer Tage erhielten wir den im folgenden wieder
gegebenen Feldpoſtbrief eines in Holland ſtatio
nierten halliſchen Flak Kanoniers an Stulks Das
Schreiben wird gewiß auch unſeren Leſern viel
Freude machen

Sähr jeährter Herr Stulks
Neilich lahk ch im Lazaredde in Rotterdam un

eine Mudder ſchickde mir das Buch Mährde und
ätzchen Da hadd ch nu meinen Fez un habbe r

widör jeſund jelacht gNee dacht ch bei miche was ſo der ahle Stulks
r e luſtches und gomiſches Zeiks erläwet hat Alſo
has Buch hat r janz dufte jefallen un da ſtand s
bei mich feſte du muſt n ahln Stulks ä ſcheenen Brief
ſchreimſchreſewer Härr Stulks Jch bin zwar kee waſchechter

allenſer aber ich wohne dort ſchon an die zwanzch
Fahre un da gommch mr immer for als ahler Hal
enſer So das war de Forrede Nu muß ch Jhn e
zischn fon unſerer Dätſchkeet hier in Holland erzähln

Seit Mai 1940 ſinn mer nu hier mit de Flak um
aff de Dommies uffzubaſſen damit ſe nich hierin
ſliecchen nud nicht ihre Bongbongſe runderſchmeißen
Na ſach ch Jh n da war manchmal der Deiwel los

n r hamm dichtch mit unſere Kartoffelſchmeiß
maſchine jeballert daß de Wolk n jegracht hamm De
Dommies gamen bei Nacht awwer voch bei Daache
Rehrſchdendeels flochen ſe nach Deitſchland anz be
ſonders hadden ſe s uff unſer Jnduſtriewärk abjeſehn
un eene Nacht s war im Aufuſte gamen ſe janz dief
eener nach däm annern Mit eenem Uffwand von
geichtbomben jejen dän unſer hallſches Ladernenfäſt
niſcht war ſchmiſſen ſe ihre Brand un Spreng
homben awwer Jott ſei Dank danähm Mer hamm
e janz dichtch beharkt un drei n eens vor n Latz je
tnallt daſſe s Fliechen ferjeſſen ham Seit där Zeit
mer ham noch viel mehr runterjeholt gomm ſe
bloß noch nachts awwer ſähr hoch Un forſicht ch ſind
de Dommies jeworden Mer brauch n bloß emal
Sperrfeier ſchießen dann machen ſe e janz janz
ſroßen Boochen
Dies liewer Härr Stulks war ſo das Dienſt
liche Sonſt jeht s janz jemiedlich bei uns zu Unſer
gunker heeßt Villa Sorjenfrei un das mit Recht

Drinne iſſes ſcheen jemacht un alles pikkobello Fon
dzär Decke häng n ſiebzehn Flugzeichmodelle die r
jehaſtelt ham deitſche und engliſche Maſchin Ab un
zu gommt der Owerleitnant un ſaacht Heil Kame
raden Dann dadelt und lowet er awwer zumeiſtens
zas letzte da mer doch zackche Ganoniere ſinn Da
ſier genn mer voch efterſch inn Urlob fahrn un ich
rei mer ſchon widder uffs ahle Halle unſere ſcheene
Zztadt an de Saale

Herzliche Grieße un Heil Hitler
Jefreider Karl Stolte

Erörterung des Haushaltsplans
Und anderes aus der letzten Ratsherrenſitzung

In der letzten Sitzung der Ratsherren
legte der Oberbürgermeiſter den Haushalts
plan für das Rechnungsjahr 1941
vor nachdem dieſer bereits im Beirat für Wirtſchaft
und Finanzen eingehend vorberaten worden war

Durch das Reichsſchulpflichtgeſetz vom 6 Juni
199 iſt die Berufsſchulpflicht grundſätzlich
auf alle Jugendlichen ausgedehnt worden Es ſind
mithin künftig außer den bereits erfaßten Jugend
lichen in gewerblichen bzw kaufmänniſchen Betrieben
zuch die Jugendlichen einzuſchulen die bei nichr
gewerbetreibenden Arbeitgebern beſchäftigt ſind Die
Einſchulung dieſes Perſonenkreiſes wird aus tech
niſchen Gründen allmählich durchgeführt
l April 1941 ab werden zunächſt die
ädchen erfaßt Hierdurch iſt eine Neuregelung der

ärhebungsform der Berufsſchulbeiträge
jeworden Der Satzungsentwurf zu dem bereits die
Induſtrie und Handelskammer und die Handwerks
ammer gehört worden waren wurde den Rats
erren zur Beratung vorgelegt Nach Zuſtimmung
durch die Aufſichtsbehörde wird die Satzung in der
unmehr gültigen Faſſung veröffentlicht werden

Die Gültigkeit der Gebühren ordnung der
tädtiſchen Desinfektionsanſtalt vomJanuar 1924 läuft am 31 März 1941 ab Die
katsherren befürworteten den Erlaß einer neuen
atzung die auch den inzwiſchen veränderten Ver
iltniſſen Rechnung trägt DDieſe Satzung wird eben
Als veröffentlicht werden nachdem die Aufſichts
hörde zugeſtimmt hat
Schließlich wurden noch die Leiſtung von außer
lanmäßigen und überplanmäßigenlusgaben aus dem Gebiete des Geſundheits
peſens des Zoologiſchen Gartens und für Luftſchutz
wecke ſowie ein Landaustauſch zwiſchen der Stadt
nd dem Hoſpital erörtert

Ehejubiläum Der Schuhmachermeiſter Anton Cicho
pewski und ſeine Ehefrau Auguſte geb Schiller Thomaſius
taße 12 feiern am 25 Februar das Feſt der Goldenen
ochchzeit t
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Anerkennendes Urteil des Oberpräsidenten der Provinz Sacksen

Halles Verwaltungsarbeit vorbildlich
Staatsrat von Alrich beſuchte die Gauftadt Berichte des Oberbürgermeiſters und verſchiedener Dezernenten Beſichtigungen

Am Montag ſtattete der Oberpräſident der Pro
vinz Sachſen Staatsrat von Ulrich der Stadt
verwaltung Halle einen Beſuch ab Jn ſeiner
Begleitung befanden ſich Oberregierungsrat Tietje
und Landesplaner Dr Klemt Magdeburg Jm
Beiſein des örtlichen Hoheitsträgers der Partei
Kreisleiter Dohmgoergen des Vertreters des
Regierungspräſidenten Regierungsdirektor Götte
des Landrates des Saalkreiſes Dr Vielenberg
ſowie des Regierungsrates Dr Edler Merſeburg
und der Beigeordneten der Stadt Halle begrüßte
Oberbürgermeiſter Dr Weidemann den Ober
präſidenten im Alten Rathauſe

Der Oberbürgermeiſter umriß in großen Zügen
die Arbeit der Stadtverwaltung Halle unter beſon
derer Berückſichtigung der durch den Krieg hinzu
getretenen Aufgaben und Sachgebiete und wies auf
die Probleme hin die insbeſondere nach dem Kriege
zu löſen ſein werden Die Stadt Halle ſei mit allen
Kräften beſtrebt den ihr geſtellten Aufgaben gerecht
zu werden Die Vorausſetzung hierfür ſchaffe neben

der Einſatzfreudigkeit des Verwaltungsapparates die
gute Zuſammenarbeit mit den Parteidienſtſtellen und
das Verſtändnis der Aufſichtsbehörden für die ge
meindlichen Belange Im Anſchluß an den allge
meinen Ueberblick des Oberbürgermeiſters hielten
einige Dezernenten Vorträge aus den ihnen unter
ſtellten Arbeitsgebieten Bürgermeiſter Dr May
ſprach über das Ernährungs und Wirtſchaftsamt
und über die Finanzen der Stadt Halle im Kriege
Danach hielt Stadtſchulrat Dr Grahmann ein
Referat über die kulturellen Aufgaben der Stadt
Halle im Kriege Stadtbaurat Dr Jng Schulze
ging auf die Eingemeindungsfrage ein Anſchließend
berichtete Landrat Dr Bielenberg aus dem Ar
beitsbereiche des Saalkreiſes

Der Oberpräſident führte aus daß er zu dieſer
dritten Stadtbeſichtigung gern nach der Stadt Halle
gekommen ſei da er wiſſe daß deren Verwaltung in
guten Händen liege Daß hier vorbildliche
Verwaltungsarbeit geleiſtet würde ginge
u a auch daraus hervor daß er einzelne im Er
nährungs und Wirtſchaftsamt Halle dirchgeführte
Verwaltungsmaßnahmen den Städten der Provinz
Sachſen als Muſter empfohlen habe Nachdem der
Oberpräſident auf die Anregungen aus den ihm ge

Es wird im Saal geflogen
Vorſchau auf eine Ausſtellung der halliſchen Stürme des NS Fliegerkorps Unter

Pimpf zur Luftwaffedem Leitwort Vom

nsg Das Nationalſozialiſtiſche Flie
gerkorps das am kommenden Wochenende im
Rahmen der WHW Sammlung der Kampfformatio
nen der Partei ſeine Pflicht tun wird wird aus An
laß dieſer Aktion den Volksgenoſſen der Gauſtadt
Einblick in ſeine Arbeit gewähren die der vormili
täriſchen Ausbildung des Nachwuchſes unſerer Luft
waffe gilt Im Haus an der Moritzburg wird am
2 März von den drei halliſchen NSFK Stürmen
1/36 236 und 13,36 eine Schan gezeigt werden
die unter dem Leitwort Vom Pimpf zur
Luftwaffe einen Querſchnitt durch die Ausbil
dungsarbeit des NSFK gibt Die Ausſtellung zu
der im Vorverkauf durch die Blockwalter der NSV
ſowie am Tage ſelbſt Einlaßkarten verkauft werden
wird von 30 bis 18 Uhr geöffuet ſein

Den Beſucher wird ſein Rundgang zunächſt in
eine Abteilung führen die der Ausbildung
des D J gewidmet iſt Hier kann er Einblick in
den Flugmodellbau nehmen der ihm ſowohl in der
Praxis wie auch in der Ausſtellung von Modellen
aller Art vom Anfänger Modell bis zum Motor
Modell gezeigt werden wird Beſonderes Jntereſſe
wird die Vorführung von Saal und Zimmerflug
modellen finden

Werden für die Schaffung ſolch eines Flugmodells
bis zu 100 Arbeitsſtunden benötigt ſo iſt der Bau
von Segelflugzeugen noch anſpruchsvoller Jn der

zweiten Abteilung der Ausſtellung die der Aus
bildung der Hitlerjungen gewidmet iſtkann man davon einen Eindruck gewinnen Man
kann ſehen wo ein SG 38 das neue Segelflugzeug
für Anfängerſchulung gebaut wird was immerhin
an die 2000 Arbeitsſtunden erfordert Auch ein fer
tiger SG 38 ſowie ein fertiges Grunau Baby II A
wird man genau betrachten können Des weiteren
werden ſich nähere Angaben über die von den
Stürmen im Kriegsjahr 1940 erzielten Flugleiſtun
gen im Segelflug finden Das wichtige Kapitel

Bordfunker Ausbildung wird gleichfalls behandelt
werden eine ganze Funkgruppe wird mit ſämtlichen
erforderlichen Apparaturen in Tätigkeit ſein Das
Ziel dieſer Ausbildungsarbeit iſt der Funkſchein
des NSFFK in den ſonſtigen Lehrbetrieb gewährt
noch die Ausſtellung von zwei Flugmotoren einer
davon im Aufſchnitt einen Einblick

Die Ausſtellung des National ſozialiſtiſchen Flie
gerkorps wird alſo in jeder Hinſicht außerordentlich
aufſchlußreich ſein Ein jeder Volksgenoſſe der den
Nachrichten von den großen Erfolgen unſerer Luft
waffe mit Begeiſterung lauſcht und wer wäre das
nicht wird ſicher ſtärkſtes Intereſſe daran haben
Näheres über die vormilitäriſche Erziehnng gerade
dieſes Teiles unſerer Wehrmacht zu erfahren Dazu
wird am kommenden Sonntag reichſte Gelegenheit
gegeben ſein Die Tatſache aber daß er dabei zu
gleich eine Spende für das Hriegswinterhilfswerk
des deutſchen Volkes gibt wird ihn den Gang zur
Ausſtellung noch freudiger antreten laſſen

Schule und Hitler Jugend
Der Reichserziehungsminiſter gibt weitere Anweiſungen

Der Reichserziehungsminiſter hat den Unter
richtsbehörden Ausführungs anweiſungen
zum Abkommen über Schule und Hitler
Jugend zugeleitet

Es iſt darauf zu achten daß die ſchulauf
gabenfreien Nachmittage der HJ tatſächlich
uneingeſchränkt zur Verfügung ſtehen Es dürften
an den Tagen mit aufgabenfreien Nachmittagen
Schulaufgaben für den nächſten Schultag nicht geſtellt
werden Der zweite aufgabenfreie Nachmittag kann
auf Wunſch der H für mehrere Schulen desſelben
Ortes auf verſchiedene Tage feſtgelegt werden
Ferienfahrten werden vorbehaltlich der beſonderen
Richtlinien für Studienfahrten und Schüler
auslandsreiſen von der Schule nicht mehr
veranſtaltet Für die in jedem Vierteljahr vorgeſehe
nen Lehrwanderungen der Schule ſoll mög
lichſt für alle Klaſſen einer Schule der gleiche Tag feſt
geſetzt werden

Den Urlaubsanträgen für Führerſchulungslehrgänge und Wehrertüchtigungslehrgänge
iſt im Regelfall ſtattzugeben es ſei denn daß der
Leiſtungsſtand des Jugendlichen ſo unzureichend iſt
daß die Lücke nicht wieder ausgeglichen werden kann
Von den Jugendlichen in der achten Klaſſe der höhe
ren Schulen muß im Hinblick auf die Verkürzung der
Schulzeit eine beſondere Konzentration auf die Schul
arbeit verlangt werden Von den Jugendlichen mit
ausreichendem Leiſtungsſtand wird erwartet daß ſie
den Anforderungen der Schule neben der Be
anſpruchung durch den HJ Dienſt entſprechen Bei
Jugendlichen mit unzureichendem Leiſtungsſtand iſt
im Benehmen mit den Erziehungsberechtigten zu
prüfen ob und für welche Dauer eine Beurlau
bung vom HJ Dienſt beantragt werden muß
Ein unzureichender Leiſtungsſtand liegt vor wenn
der Jugendliche in einem oder mehreren Fächern nicht
ausreichende Leiſtungen aufweiſt Die Beurlaubung
kann zu jeder Zeit nach Beginn des Schuljahres bis
zur Dauer von drei Monaten beantragt werden
Vor Ablauf der Urlaubszeit iſt zu prüfen ob der

Leiſtungsſtand eine weitere Beurlaubung erforderlich
macht oder nicht

Der Reichserziehungsminiſter gibt der Erwartung
Ausdruck daß durch das neue Abkommen das Be
wußtſein der Einheit der Erziehung in Elternhaus
Schule und Hitler Jugend geſtärkt die Leiſtungs
fähigkeit der Schule erhöht und Ueberſchneidungen
der Erziehungsbereiche vermieden werden

Schulzeugniſſe
im Januar und vor den Sommerferien

Die Umſtellung des Schuljahres macht
auch eine entſprechende Geſtaltung der Lehrpläne not
wendig Soweit erforderlich müſſen die Stoffpläne
dem jahreszeitlichen Ablauf angepaßt werden Ueber
die Umarbeitung von Lehrbüchern und beſonders der
Fibel ergehen noch Anordnungen Der Reichs
erziehungsminiſter führt weiter in einem Erlaß aus
daß die Stoff verteilung in der Volks
ſchule nach Jahrespenſen auch in den Jahrgängen
die noch zum Oſtertermin entlaſſen werden in Ueber
einſtimmung mit dem neuen Schuljahr ſtehen muß
Die Schulleiter haben jedoch dafür Sorge zu tragen
daß auch in dieſen Jahrgängen das Klaſſenziel er
reicht wird Eine Vorausnahme einzelner Unter
richtsaufgaben aus der nächſten höheren Klaſſe wird
vielfach zweckmäßig ſein Sinngemäß gelten dieſe
Grundſätze auch für die Mittelſchule Die Ter
mine für die Halbjahreszeugniſſe ſind
künftig der letzte Schultag im Januar und der letzte
Schultag vor Beginn der Sommerferien Zu Oſtern
1941 werden Zeugniſſe nur an die zur Entlaſſung
kommenden Schüler erteilt Solange in der Mittel
ſchule Schüler der Klaſſe 6 zum Oſtertermin entlaſſen
werden können zu dieſem Zeitpunkt auch Schüler
anderer Klaſſen die nach Erfüllung der Schulpflicht
in einen Beruf übergehen wollen entlaſſen werden
Dieſen Schülern iſt ein Zeugnis über die Verſetzung
in die nächſte Klaſſe nur dann zu erteilen wenn
einwandfrei feſtſteht daß ſie das Klaſſenziel am Ende
des Schuljahres erreichen werden

Apfelſinenſchalen nicht fortwerfen
Ein Rat für die Hausfrau

Jede weggeworfene Apfelſinenſchale bedeutet für
die Hausfrau einen Verluſt denn ſie ergeben eine
würzige Zutat zu Kuchen und Pfefferkuchen Jn
Blechbüchſen aufbewahrt halten ſie ſich faſt unbe
grenzt Um dieſe Konſerve herzuſtellen wäſſert man
die Schalen mit dem Weiß etwa 24 bis 36 Stunden
nimmt ſie aus dem Waſſer heraus und ſetzt ſie mit
kaltem Waſſer zum Kochen auf An der Herdſeite
kochen ſie einige Stunden Inzwiſchen iſt das Waſſer
verkocht Jetzt ſchüttet man reichlich Zucker darüber
und läßt ſie wieder an der Herdſeite unter öfterem
Umrühren ſolange einkochen bis eine dicke ſyrup
artige Maſſe entſteht Die Schalen werden nun noch
einmal durchgerührt und kaltgeſtellt Am anderen
Tage ſtellt man feſt ob aller Zucker an den Schalen
hängen geblieben iſt Wenn nicht müſſen die Schalen
noch einmal kürzere Zeit eingekocht werden Iſt aller
Zucker hängengeblieben bewahrt man die Schalen
nun in Blechhüchſen auf

Unverbeſſerlicher Rückfallbetrüger
kommt in ſicheren Gewahrſam

js Wegen Betruges im wiederholten Rückfall in
fünf Fällen verurteilte das Landgericht Halle am
19 November 1940 den 1891 geborenen Karl Höfer
als gefährlichen Gewohnheitsverbrecher zu drei
Jahren Zuchthaus und ordnete darüber hinaus die
Sicherungsverwahrung an Dieſes Urteil iſt jetzt
unter Verwerfung der Reviſion des Angeklagten vom
4 Strafſenat des Reichsgerichts beſtätigt worden
Der erblich ſchwer belaſtete Angeklagte deſſen Vater
ein notoriſcher Trinker die Mutter des Angeklagten
ermordet hatte und deshalb zum Tode verurteilt und
hingerichtet worden iſt war ſelbſt Alkoholiker und
litt außerdem an epileptiſchen Anfällen Er iſt wegen
Betruges mehrfach u a auch ſchon mit Zuchthaus
vorbeſtraft und hat von Februar 1940 ab in fünf ver
ſchiedenen Fällen ſich durch ſchwindelhafte Angaben
Geld oder Waren verſchafft Jn verſchiedenen Uhren
und in einem Lampengeſchäft erweckte er durch ſein

Auftreten als Biedermann Vertrauen und erhielt
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haltenen Vorträgen eingegangen war ſtellte er ab
ſchließend einige beſondere Probleme der künftigen
Entwicklung der Stadt Halle heraus

Danach beſichtigte der Oberpräſident einige Luft
ſchutzeinrichtungen der Stadt Halle und im Anſchluß
hieran ein Hilfskrankenhaus Er konnte ſich davon
überzeugen daß den Kranken dieſes Hilfskranken
hauſes vorzügliche Betreuung zuteil wird Mit der
Beſichtigung der Städtiſchen Straßenreinigung und
Müllabfuhr nahm die Rundfahrt ihren Fortgang
Der Oberpräſident äußerte ſich anerkennend über
den Beſtand und die gute Beſchaffenheit des Fahr
zeugparkes ſowie über die Einrichtung der Mann
ſchaftsräume

Zum Schluß führte die Beſichtigungsfahrt zu dem
Nationalſozialiſtiſchen Muſterbetrieb Heinrich Franck
Söhne G m b wo der Betriebsführer Fabrik
direktor Kirchheim einleitende Begrüßungsworte
ſprach und anſchließend die Führung durch den
muſtergültigen Betrieb vornahm An der Betriebs
beſichtigung nahmen außer einigen Ratsherren der
Stadt Halle auch Oberſt Kramer als Vertreter des
Standortälteſten Polizeipräſident Dr Vitzdamm
und der Kommandeur der Schutzpolizei Oberſtleut
nant Schleich teil

auf Grund ſeiner unwahren Angaben Weckeruhren
und eine Stehlampe auf Kredit ausgehändigt Die
ſo erlangten Waren wurden umgehend verſilbert
dieſes Geld und auch das durch Darlehnsſchwindel
erlangte wurde ſchleunigſt in Alkohol umgeſetzt Die
ganze Sachlage machte es bei dem als unverbeſſerlich
und gefährlich anzuſehenden Angeklagten zum Schutze
der Volksgemeinſchaft erforderlich neben der Strafe
die Sicherungsverwahrung anzuordnen

Sie widerrief ihren Meineid
Gegen einen Hallenſer namens B war eine An

zeige wegen Kuppelei erſtattet worden Jm Er
mittlungsverfahren wurde auch die damals achtzehn
jährige L aus einem Orte im Saalkreis vernom
men Sie ſollte ſich mit einem gewiſſen L zuſammen
allein in einem Zimmer des B aufgehalten haben
Das beſtritt ſie jedoch Um eine wahrheitsgetreue
Ausſage zu erlangen beſchloß man die L zu ver
eidigen Nach eindrücklicher Belehrung über die Be
deutung des Eides und die ſchweren Strafen die
ſeine Verletzung nach ſich ziehen beſchwor die L vor

9 Koune
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dem Amtsgericht in Halle ihre Ausſage Nach
einigen Tagen regte ſich jedoch ihr Gewiſſen ſie fuhr
nach Halle und bekannte reuig einen Meineid ge
ſchworen zu haben

Das war ſehr recht gehandelt Während nämlich
im allgemeinen wegen der grundlegenden Bedeu
tung des Eides in der Rechtspflege auf Meineiö nur
Zuchthaus ſteht ſieht der 8 158 StGB vor daß die
an ſich verwirkte Strafe auf die Hälfte bis auf ein
Viertel zu ermäßigen iſt wenn der Schuldige die
falſche Ausſage bei derjenigen Behörde bei der er
ſie abgegeben hat widerruft bevor eine Anzeige
gegen ihn erfolgt oder eine Unterſuchung gegen ihn
eingeleitet und bevor ein Rechtsnachteil für einen
anderen aus der falſchen Ausſage entſtanden iſt Da
dies alles im vorliegenden Falle zutraf kam die An
geklagte die angab ihre falſche Ausſage gemacht zu
haben um dem mit dem ſie zuſammengeweſen
war Unannehmlichkeiten zu erſparen um das Zucht
haus herum Sie wurde rechtskräftig zu acht Mo
naten Gefängnis unter Anrechnung der Unter
ſuchungshaft verurteilt

Tagung der Lagerführerinnen
des weiblichen RAD

usg Vom 22 bis 26 Februar 1941 findet in Halle
eine Tagung der Lagerführerinnen der
Lagergruppe 62 des Reichsarbeitsdienſtes
der weiblichen Jugend unter Leitung von
Stabsführerin Gyſae ſtatt Die Tagung hat das
Ziel die Führerinnen auf dem Gebiet des politiſchen
Unterrichts zu fördern und ſie mit den beſonderen
Aufgaben des mitteldeutſchen Raumes vertraut zu
machen Im Rahmen dieſer Tagung werden Füh
rungen durch einen Großbetrieb durch die Meiſter
ſchule des deutſchen Handwerks auf Burg Giebichen
ſtein und das ſtädtiſche Moritzburg Muſeum ſtatt
finden Das Erlernte und Geſehene wird den Lager
führerinnen dazu dienen den Belegſchaften ein rich
tiges Bild von der Größe und Arbeitsleiſtung des
Gaues Halle Merſeburg zu geben

Beſtandene Prüfung
Unter Vorſitz von Oberſtudiendirektor Dipl Jng

Parnemann und in Gegenwart von Vertretern der
Induſtrie und DAF beendeten heute mit einer Abſchluß
prüfung die Teilnehmer Beuſter Hartwig Legeler Koſchny
Kreutzmann Ott Probſt Quaas Roſt Sack und Zſchau
die ſtaatlich anerkannten Abendlehrgänge der Technologi
ſchen Lehranſtalt Die Prüflinge haben damit die Befähi
gung nachgewiefen in der techniſchen Praxis mit Erfolg
als Werkmeiſter eingeſetzt zu werden

Hohes Alter Frau Jda Edler geb Thielicke Döll
nitzer Weg 2 feiern am 25 Februar ihren 80 Geburtstag

Der einfachſte Weg

um die Zähne geſund zu erhalten

die richtige Zahnpflege
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Narben und
Sohnes
phierte die Jtalienerin
Alle andern Söhne Alle Freuden des Lebens
aber haſt die Rechnung glatt gemacht
dir wird der ſtolze Ludwig nicht fertig werden
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Ausmuſterung der Pimpfe
Jungen entſcheiden ſich für die Sondereinheiten der HJ

Im Standort Halle der HJ werden wie bereits
berichtet in dieſen Tagen alle 14 jährigen
impfe die am Geburtstag des Führers in die
53 überwieſen werden für ihre ſpäteren
Rinheiten ausgemuſtert Die Ausmuſterung wird
ſom Standortführer der halliſchen HJ Bann
ührer Scheffler vorgenommen und hat den
zweck den Nachwuchs für die Sondereinheiten zu
ichern
Bereits vor einem Monat wurde jeder 14jährige

impf gefragt zu welcher Sondereinheit er beſondere
zuneigung hat Hierbei mußte er auf einer Kartei
arte vermerken welchen Beruf er erlernen will und
ſei welcher Truppe bzw bei welcher Waffengattung

z

r ſpäter dienen möchte Bei der Ausmuſterung ſelbſt
vird jeder Jgg einer kurzen Prüfung unterzogen

Wir konnten in dieſen Tagen der Ausmuſterung für
die Sondereinheiten in der Gauſtadt beiwohnen
eder Pimpf äußerte bewußt ſeinen Wunſch und in
en meiſten Fällen konnte der Bannführer i
ruch erfüllen Die Jgg müſſen ſpäter den Anforde
ungen der entſprechenden Teile der Wehrmacht ge

wachſen ſein Aus dieſem Grunde iſt eine Lenkung
ind Ueberwachung bei der Ueberweiſung vom Jung
volk in die Sondereinheiten wie Flieger Motor
Narine Nachrichten Reiter HJ notwendig Der
Jugendgenoſſe muß einer inheit zugeteilt werdenEin
zie ſeinen Eignungen und Fähigkeiten entſpricht

So muß der Flieger Hitlerjunge völlige HJ
Tauglichkeit haben t ſund und kräftig ſein muß gut
ehen und hören können widerſtandsfähig
ein Angehörige der Med fluggruppen des D und

Luftfahrt JInduſtrie bzw
müſſen zur

die Marine
ehrlinge und Jungarbeiter der

ygg die in dieſe Berufe eintreten woller
Flieger HF Bei der U

beſonders die Jag erfaßt17 i iünn nUeber ung in

ihn

H J werden die ſich ſpäter für9 3 rrgarj i Be eor njährigen Dienſt bei der Kriegsmarine verpflichten oder

r 2 r n J eOffizier in der Kriegsmarine werden wollen Jgg die
ur See fahren oder beabſichtigen dieſe Beruſe zu ergrei
fen oder Jgg die auf Binnenſchiffen ihren Wohnſitz haben

I n u Mbzw dort ihre Berufe ausüb wollen können nur in der
3 zleichſfall r d roß AnMNarine H5 Dien tite Gleichfalls werden große An

forderungen an den Jgg der Motor H J geſtellt So
müſſen alle Lehrlinge des Kraftfahrzeughandwerks und
gg die als ſolche eintreten wollen in die Motor H
überführt werd Ebenfalls iſt erwünſcht daß die Lehr
linge der Kraſtfahrzeug Jnduſtrie oder Schüler die ſpäter
in der Automobil Induſtrie tätig ſein wollen zur Motor
HJ kommen Beſondere Vorausſetzungen muß ein An
gehöriger der Nachrichten H J erfüllen
mechaniſche Beruſfe und Angehörige der fernmeldetechniſchen

verpflichtet in der Nachrichten HJ Dienſt zu
ſetzungen gelten für die Reiter

inheiten Auch für
ienſt der H J gelten

ignung

znduſtrie ſind
Gleiche Vorau
54 p Jolrhfür die Feldſcherden Streifend

en Hier iſt die körperliche C

leiſten
P

die Aufnahme in
a mmer rebeſondere Beſtimmung

und der Geſundheit
tung

und

Bedern

Elektro

zuſtand für die Aufnahme von größter

Dieſe Planmäßigkeit in der Ueberweiſung bietet
jedem Jungen die Möglichkeit ſich in Sonderein
heiten der H für die ſpäteren Aufgaben vorzube
retten
bemüht den Jgg
Eintritt in die

ſo vorzubilden daß er bei ſeinem
Wehrmacht die Grundforderungen

So iſt die Jugendführung mit allen Kräften

auch auf techniſchem Gebiet beherrſcht und ſomit als
vorgebildet gilt

Damenpelzmantel ſichergeſtellt Bei der Kri
minalpolizei befindet ſich ein grauer Damenpelz
mantel der vermutlich aus einer ſtrafbaren Hand
lung herrührt Am unteren Teil des Mantels iſt im
Futter ein Streifen mit dem Namen Schamberg

Halliſche Nachrichten

unterſcheiden Schale und Ring werden bei Dauerbeſchäf
tigung bevorzugt Mit Würfel und Bauhausform kann
das Kleinkind nicht viel anfangen Das geometriſch Ein
fache iſt alſo nicht das für das Kind zugänglichſte Gebilde

wie Peſtalozzi es glaubte Der Würfel wird in ſeinen
Funktionsbeſchaffenheſten erſt ſpäter entdeckt das Bauen
mit ihm ſetzt das Vorhandenſein gewiſſer Kräfte im Kinde
ſchon voraus Das Bauſpiel muß wahrſcheinlich als eins
der erzieheriſchſten Spiele angeſehen werden Hier lernt
das Kind klare Gefüge zu ſchaffen denn Bauen ſetzt Ord
nen voraus Das Kind erbaut und erſpielt ſich ſeine Welt
Die geſamte Unterſuchung des Kindes bei ſeinem Spiel
mit begreifbaern Dingen ſtellt einen Beitrag zu den Vor
ſtadien des geiſtigen Begreiſens dar und aus dem leib
lichen Begreifen laſſen ſich Schlüſſe auf das geiſtige Be
greifen ziehen Schon frühzeitig läßt ſich erkennen daß
Leib Seele und Geiſt von allem Anfang an im Kinde eine
Einheit bilden

Sodann zeigte Profeſſor Volkelt eine Reihe von Mär
chenbildern die er Kindern gezeigt hatte um die Beliebt
heit derſelben zu unterſuchen Hier ſteht unſere Kunſt
erziehung noch vor vielen Problemen W

Sonnentage im Salzkammergut
Der Deutſche Alpenverein Zweig d hielt

ſeine Februarſitzung unter Leitung des Schriftführers P
M Roenneke im vollbeſetzten größten Hörſaal der Uni
verſität ab Der Leiter gedachte des Heimganges des Vor
ſtandsmitgliedes Goldſchmiedemeiſter Guſtav Elſäſſer
der dem Älpenverein ſeit 39 Jahren angehört hat Darauf
Sprach Dr Hans Schramm Altenburg an Hand von
150 eigenen Farbaufnahmen über Sonnentage in der oſt
märkiſchen Salzkammer Das Salzkammergut das vom
Traunfluß durchſtörmt wird gehört zu den landſchaftlich
ſchönſten Gegenden der Alpen Die zahlreichen Seen die
dunklen Wälder liebliche Bergformen ſchroffe Felswände
und weite Hochflächen verleihen ihm einen beſonderen Reiz
Die von großer Sachkenntnis getragenen Ausführungen
des Redners vermittelten zuſammen mit den Farbauf
nahmen ſtarke Eindrücke

Hohes Alter Der Schumachermeiſter Julius La ws
im Altersheim Beeſener Straße feierte am 24 Februar
ſeinen 80 Geburtstag

Mitteldeutſchland
25 Februar

Ausgeglichener Haushaltsplan
Merſeburg Die Tagung der Ratsherren galt in

erſter Linie der Beratung des ſtädtiſchen Haushalt

für 8 I r r wo innn zplanes für i Rechnungsjahr 1941/42 Die Finanz
lage der Stadt iſt gut Der Haushaltplan iſt
nahme und Ausgabe ausgeglichen ſo daß alle lauf

wunſche der c elnen Werwaltungen erfullt
werden können Die teuerſätze bleiben unverändert
Do r S t Me o r 2ſchloſſo J m 22Der von der Stadt Merſeburg geſchloſſene Finanz
ausgleich mit Leuna wirkt ſich als großer Erfolg für
Merſebur ichtig iſt daß die S erwaltung
beabſichtigt die Müllabfuhr und Straßenreinigung
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Nochmals am Zuchthaus vorbei
Weißenfels Ein unverbeſſerlicher Betrüger iſt

der bereits zwölfmal vorbeſtrafte 42jährige Johann
Mayr aus Droyßig der uletzt in zeitwohnte M betätigte ſich im Okt 1940 als V
treter und kam auch nach Oſterfeloö Hier ſchwin
delte er mehreren Frauen vor er könne Seife und
Waſchmittel beſchaffen müßte aber einen Vorſchuf
haben Es wurden ihm 20 10 und in einem Falle

RM Vorſchuß ausgezahlt al teller warten noch heute auf ihre Seiſe Wenige Tage ſpäter
ſertigte M einen Wechſel über 150 RM an unter
ſchrieb dieſen mit dem Namen eines Handwerks
meiſters in Oſterfeld und legte den gefälſchten Wech

ſel einem Bankgeſchäft in Zeitz vor Da man keinen
Verdack ſchöpfte wurde das Geld auch ausgezahlt

Jetzt des Rückfallbetrugs in vier Fällen und der
ſchweren Privat Urkundenfälſchung in einem Falle
angeklagt war der Angeklagte geſtändig Er wurde

vom Amtsgericht Weißenfels unter nochmaliger Zu
billigung mildernder Umſtände zu einem Jahr
ſechs Monaten Gefängnis verurteilt Staats
anwalt und Gericht waren der Auffaſſung daß der

nächſten Betrug reif für das Zucht
cherungsverwahrung ſei

Angeklagte beim
u und für die S

Die verſprochenen Gänſe
t 64 jähriger Einwohner von Gröbers

J einem anderen verſprochen ihm
ſich etwa 50 RM

Gröbers Eir
hatte im Herbſt v J

Gänſe t verſchaffen und
dem 152 a J u f vVorſchuß geben laſſen Auf mehrere Mahnungen er

d r r 69 M pihh e tla e er die Gänſe würden beſtimmt bis Weihnachten

x 5 r r 4 42 1 1S ſein Tatſächlich hatte er jedoch den Vor
hu ür ſich verbraucht Erſt vor etwa vier Wochen

ter dem Geſchädigten das Geld zurückgegeben Des
e in Anbetracht des hohen Alters und der

rigen Unbeſtraftheit des Angeklagten ließ
sgericht für die betrügeriſche Kon

vegen ſowie

lliſche Am
inkturgusnützung mit 45 RM Geldſtrafe hilfs

weiſe einer entſprechenden Freiheitsſtrafe davon
kommen

Gleſien chkendi Tot aufgefundenfrühen Morgenſtunden fand man im großen
he einer Dorfbewohnerin Die Frau war

inge Zeit krank und hat ſich in einem Anfall
iſtiger Umnachtung das Leben genommen

Steine vom Teufel geſchleudert
Der Satan warf ſie vom Petersberg aus in die mitteldeutſche Landſchaft

Von

Wir haben im Saalkreis wie auch in ſeiner
näheren Umgebung verſchiedene gewaltige Steine an

denen ein und dieſelbe Sage haftet daß ſie nämlich

eingenäht Der Geſchädigte wird aufgefordert ſich
bei der Kriminalpolizet Zimmer 317 321 im
Polizeipräſidium zu melden

Hohes Alter Frau Luiſe Schmidt geb Ehrhardt Poſa
dowſkyſtraße 3 feierte am 24 Februar ihren 75 Geburtstag

Der Stellmacher Friedrich Buſch Kroſigkſtraße 54 wird

am 24 Jahre alt
Kinder erſpielen ſich ihre Welt
z ar i

undvom Teufel geſchleudert worden ſeien zwar vom
l hätte dhohen Petersberg herab Der Teufe ort oben

geſtanden und in die Welt geſchaut die ihm einſt
ganz gehört hätte Da überall die Kirchen
des Chriſtentums entdeckt Menſchen

hätte el
die ihm die

ſeelen entriſſen und Gott zuführt Aus Wut packte
er die großen Steine und ſchleuderte ſie jen die
Kirchen aber dank de öttlichen Schutzes verfehlte

er ſein l und ſo ſieht man noch heutigen Tages
die Steine in der i

erblickt
Nähe jener Kirchen liegen Man

n 1 7 n r der Igewaltige Stein oft erratiſche Blöcke in
denen man merkwürdige Eindrücke als die Spuren

t x I 3 ides Griffes des Teufels ſogenannte Teufelskrallen

n 2 o S tmj wahrzunehmeée glaubte Solche Leufelsſtet finden
Im Hans Schemm Haus ſprach zu der Erzieherſchaft der

Schulſtadt Halle Profeſſor Volkelt über Neue Leipziger
Beiträge zur Kinderpſychologie Wenn von dem Vor
tragenden zumeiſt Ergebniſſe von Verſuchen und Beobach
tungen am vorſuchlpflichtigen Kinde gezeigt wurden ſo iſt
gerade dieſes Gebiet der Pſychologie für die Arbeit
Lehrers von Bedeutung
lichen nicht nur in dem gegenwärtigen

muß bei ſeiner unterrichtlichen und
Tätigkeit die Entwicklung des ganzen
und berückſichtigen Und ſo war es die dankbare

Aufgabe des Leipziger Profeſſors aus ſeiner eigenen For
ſchungsarbeit und der ſeines pſychologiſch pädagogiſchen
Jnſtituts an der Univerſität Leipzig deſſen Direktor er iſt
zu berichten

erzieche
Menſchen

ſondern er
riſchen
kennen

jedes
Der Erzieher kann den Jugenb

Zuſtande betrachten

würdige

Aus dem Gebiet der Kinderpſychologie wurde beſonders
s Handeln und Werten des Kindes beleuchtet Bei der

Ausführung der Verſuche und Beobachtungen iſt bemerkens
daß die Pſychologen zu den Kindern hingehen und

dort die Verſuche beſtgetarnt durchführen Dabei iſt nicht
der erſte Augenblick entſcheidend vielmehr muß man
Dauerbeobachtung reichlich Geduld haben Einfache Raum
formen können Kinder im Alter von 5 bis 8 Monaten

wert

zur

9chach don Honnenkönig
c

Von Alfred Hein
7 Fortſetzung

England vereitelt den Endſieg
Während Deutſche und Engländer in den Nieder

landen zu neuem Treffen aufmarſchierten nahm
Eugen kurzen Urlaub um einmal nach Jahrzehnten
der Trennung ſeine alte Mutter in Brüſſel zu be
ſuchen wo die noch immer Verbannte von einem
flämiſchen Mädchen betreut in einer abſeitigen Gaſſe
ein bedürftiges wenn auch blitzſauberes Giebelhäus
chen bewohnte

Es war das letzte Wiederſehen der beiden Nur
noch dieſen einen Sohn beſaß die alte Frau das

Aebtlein das ein ſo großer General geworden war
Staunend ſtreichelte die Greiſin die braunen von

Schrammen zerwetzten Wangen des
Du haſt ihm die Zähne gezeigt trium

Alles hat er mir geraubt
Du

Jch weiß mit

Eugen lächelte Wie weit lag nun der Tag zurück
da er den Sonnenkönig um eine Kompanie bat War
er noch der gleiche Eugen
alles in ihm verwandelt War nicht ein großer Tat

War nicht inzwiſchen

jedanke in ihn hineingewachſen der ſeiner Seele erſt
die rechte Heimat gab der heilige Gendanke an
Ruhm und Größe des deutſchen Reiches War nicht
ſein ganzes Leben Dienſt an dieſem Einen geworbden
Dienſt für Deutſchlands Sieg Und hatte er in
dieſem nun ſchon fünfundzwanzig Jahre währenden

leina bei Eilenburg bei

ſich in Sennewitz bei der Kirche in dem Kloſter
gut Gim e ritz bei Halle bei Wettin die Teufels
ſtufe bei Hohenthurm bei Pils bei Hohen

Zörbig im Fuhne
moraſt der berühmte Flinsſtein und ſelbſt noch bei

J R Doc 9 T z 2Storkau Krs Deſſau liegt ein ſolcher Teufels
blaue Steinſtein der ſogenannte

Der Kern der Sage entſtammt noch uralt heid
niſcher Zeit er iſt erſt ſpäter durch das Chriſtentum
entſtellt worden Der Teufel iſt der germanif
Gewittergott Donar rsberg als merktdem der Pete

Wetterſcheide geheiligt war Ueber den
immerhin hohen Berg 250 Meter ü NN ziehen die
Gewitter ſeltener ſie teilen ſich hier Donar
hier alſo in den Gewittern und warf die Steine d h
ſeinen ge waltigen Steinhammer die Steine ſind die

fuhr
2

Abbilder ſeines Steinhammers ja die
ſelbſt die man verehrte und anbetete Sie töteten
oder ſchlugen in die Flucht die ſchrecklichen Winter
Schnee und Hagelrieſen die den irdiſchen Menſchen
Not Hunger Kälte und allerlei Unheil brachten
Und ſo führte Donar den Frühling in das Land und
zum Dank opferten die Menſchen an jenen Steinen
die Erſtlingsgaben des neuen Jahres an Donars
heiligem Tage im Maien Jn den Steinen lebte des
Gottes heilige Kraft weiter und ſo betete man die
Steine in uralter Zeit als die Gottheit ſelber an
Fetiſchismus
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und italieniſche Wiegenlieder geſungen hatte Hie
Melodien hatte er noch im Ohr Aber die Worte
wußte er nicht mehr Sie waren ihm fremd ge
worden

Warum haſt du nicht geheiratet mein Sohn
fragte die Mutter jetzt mit Wehmut und Stolz zu

gleich in der brüchigen Stimme
Wann hätte ich Hochzeit halten ſollen und wo

Auf dem Schlachtfelde Ich tauge nicht zum Bräu
tigam Mein Herz kann immer nur eines ganz her
geben Deutſchland braucht mein Herz bis zum letz
ten Atemzug Denn es gilt noch viel zu tun

Als Eugen wenige Wochen ſpäter die Nachricht
vom Tod der Mutter erreichte war er ſchon wieder
mitten drin im Taten Vollbringen

Drauflosmarſchierend nutzte er einen Krach im
feindlichen Hauptquartier zwiſchen Vendöme und
dem älteſten Enkel des Sonnenkönigs dem Herzog
von Burgund flugs aus und griff die Franzoſen
überraſchend an als ſie noch mitten im Aufmarſch
waren

Statt ſofort zum Gegenangriff überzugehen wie
Vendöme dem Herzog von Burgund befahl ver
ſchanzte ſich der eingebildete franzöſiſche Prinz und
ſah untätig zu während Vendöme mit der anderen
Pilte der Armee ſüdlich von Gent ſich zum Kampf
ſtellte

Bei Oudenaarde erfocht in dem für Reiterei un
geeigneten Gelände das Fußvolk Prinz Eugens den
Sieg Es wurde wieder hart gerungen bis tief in
die Nacht hinein Da endlich entſchieden holländiſche
Bataillone die den rechten Flügel des Feindes um
gingen die erbitterte Schlacht Vendöme konnte ſein
Heer aber in der Nacht geordnet zurückziehen

Eugen marſchierte ſofort weiter Auf nach Lille
Des Sonnenkönigs ſtärkſte Feſtung ſollte fallen die

Kriegsdienſt nicht völlig deutſch zu führen gelernt
Da ſaß vor ihm die Mutter die ihm einſt franzöſiſche

Wir haben noch einen ſchwachen An heit beſeelte geweſen

Dr Siegmar Baron von Schultze Galléra

klang in der Anbetung des Flinsſteines des ge
waltigen vier Quadratmeter großen Teufelsſteines
wiſchen Zehmitz und Löberitz bei Zörbig Wenn die
uhrleute durch die ehemals grundloſe Fuhne fahren

mußten nungen ſie zuvor zum Flins beteten und
opferten dort auch wohl daß der Stein ihnen gnädig

W 13 nund hilfreich ſein möge
Wir kommen zu den älteſten erfaßbaren Volks

an uungen Götter und Dämonenbeſeelung der
2404 91 heftig 4 und D unSteine Anbet1 a Der Wetter und amonen unBeſonders ſind es jene vom Himmel geSteinen

fallenen Steine Meteorſteine in denen man die
Gottheit wähnte und ſo ſie darin anbetete ſo ver
ehrten die Phryger und nach ihnen die Römer die
große Erdmutter Kybele in dem ſchwarzen Meteor

ähnlich beteten die Griechen den Meteorſtein
bei Aigospotamoi an der von den Arabern verehrte
Stein in Mekka barg ebenfalls göttliche Kräfte in
ſich Steine galten in der Urzeit mit Leben begabt
Au en Steinen entſtanden nach der alten Sage der
Griechen nach der großen Sintflut die Menſchen
wieder Steine die Deukalion hinter ſich warf

der Pyrrſawurden Männer die Frauen Noch die
Odyſſee erwähnt die uralte Anſchauung daß der
Menſch dem Felſen entſprungen ſei Umgekehrt
werden in vielen Sagen auch der germaniſchen Völker
Menſchen in Steine verwandelt Die trotzige Königin
Frau Hitt in Tirol ſamt ihrem Gefolge in
Stein verwandelt

Es gibt auch blutende und wandernde Steine Jn
der germaniſchen Mythologie entſtammen die Rieſen
den Felſen anderſeits werden ſie wie die Zwerge
wieder zu Stein wenn der erſte Strahl der Sonne
ſie trifft Doch das Licht ſelbſt das Leben ſpendete
entſprang dem Stein nach dem Mythus der Perſer
Gott Mithras aus dem Felſenſpalt Und das uralte
Vedagedicht der Jnder ſingt Fürwahr felſen
entſproſſen iſt die Sonne

Es ſind unendlich viel Mythen auch bei Natur
völkern die ſich an gewiſſe Steine als beſeelt und
lebend knüpfen die durch irgend etwas die Phantaſie
erregten Und ſo ſind auch jene Steine die eine ſpäte
Sage den Teufel vom Petersberg herabſchleudern
läßt urſprünglich hochheilige vom Leben der Gott

wurde

ſtärkſte Feſtung der Welt Beim erſtenmal ſtürmten
Eugens Soldaten vergebens Der Feind ſchoß von den
ſtarken Wällen mit Flatterminen und Lartätſchen in
die ſchnell ſich lichtenden Reihen

Da befahl Eugen am 3 Oktober 1708 den Nacht
angriff Wie Eugen focht in dieſer Belagerungsſchlacht
auch der franzöſiſche Verteidiger General Bouffleur
in den erſten Reihen mit

Jm wildeſten Getümmel bei Fackelſchein und
Pulverblitzen erhielt Eugen plötzlich einen Schuß
Seine Stirn blutete Er taumelte vom Pferd das
ebenfalls getroffen zuſammenbrach

Sofort erhob ſich verwirrendes Wehgeſchrei in den
eigenen Reihen

Eugen aber der ſchnell wieder zu ſich kam entriß
einem Fackelträger die Flammenleuchte und ſchleu
derte ſie hoch Weiterkämpfen Kinder Weiter
kämpfen Jch hab nur eine kleine Schramme Mein
Kopf iſt drangeblieben

Da lachten ſie alle und ſtürmten mit Vivat
Eugenius Rufen durch eine von ſchweren Pulver
ladungen gerade aufgeborſtene Breſche mitten in die
Feſtung Lille hinein

Bouffleur ergab ſich Eugen ließ dem tapferen
Gegner ſeinen Degen

Wenige Tage ſpäter fiel Gent Am Ende des
Jahres 1708 war Holland vom Feind befreit Die
Holländer wollten Eugen prunkvolle Friedensfeſte
bereiten da bat er das Geld lieber den Jnvaliden
zu ſchenken die Gut und Blut in den heißen flandri
ſchen Schlachten geopfert hatten

Ludwig XIV hätte jetzt gern Frieden geſchloſſen
Im Haag ſollte verhandelt werden Kaiſer Joſeph
entſandte den Savoyer um die Sache des Reiches zu
vertreten

Eugen forderte nicht nur daß Ludwig XIV die
Hände wegließ von Spanien ſondern auch daß der
Verwüſter der Pfalz die im Dreißigjährigen Krieg

ihn
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in Angriff genommen wobei der
einem

VfVB
Wacker Helbra SV
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Mit der Rettungsmedaille ausgezeichnet
Bernburg Dem Kraftwagenfahrer Felix Sfer und dem Elektroſchweißer Otto Warthem S

in Bernburg iſt vom Führer die Erinnerungsmedait
für Rettung aus Gefahr verliehen worden Schat
und Warthemann hatten bei dem ſchweren Beg
unglück am 14 Juli des Vorjahres am Bernburge
Saalewehr zwei Frauen vom Tode des r
trinkens durch ihr entſchloſſenes und mutiges Handeln
errettet Fünf Perſonen ertranken beim Kentern
des Bootes

Alter Brunnen unter der Straße
Eine Frau im Straßenpflaſter verſunken

Zerbſt An der Ecke Bäcker und Jüdenſtraße gat
plötzlich das Straßenpflaſter nach wobei eine Frau
in die Verſenkung verſchwand Polizei und San
täter befreiten die Frau aus ihrer Lage Sie hatte
Beinverletzungen erlitten die Krankenhausbehand
lung erforderlich machten Wie feſtgeſtellt wurde
befindet ſich unter der Unfallſtelle ein alter Brunnen
aus der Zeit vor Anlage der Waſſerleitung Damals
ſind diefe ſtillgelegten Brunnen zwar ſorgſam zu
und abgedeckt worden doch nimmt man an daß das
vor über 40 Jahren hergeſtellte Gewölbe unter der
Einwirkung der Witterungsverhältniſſe locker und
nun zuſammengebrochen iſt
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JM Untergaumeiſterſchaften
im Schwimmen

Am vergangenen Sonntag trug der JM Untergau Halle36 ſeine Untergaumeifſterſchaften im Schwimmen aus Die
weitaus ſtärkſte Beteiligung erfolgte betm Bruſtſchwimmen zu

Mannſchaften ſtarteten Die Meldungen für Krauſ
und Rückenſchwimmen waren gleichfalls zahlreich erfolgt zur

50 Meter Staffel waren 14 Mannſchaften angetreten
Ergebniſſe
Beſte Mannſchaft im Bruſt ſchwimmen 1 PaulHädicke Steinmetz Kirchner Schulz mit einer Durchſchnitts

Döbbel TopfDonath Heuer T
Müller SpayWillnerzeit von 56 28 2 WenzDurchſchnitt 59 4 3 Kornder

Wüßling Durchſchnitt 00 17
3 x 50 Meter Bruſtſchwimmen 1 JM Ring 4/36 mit

der Zeit von 36 8 2 Wer s 1/36 mit der Zeit von 53 JM Ring 2/36 mit der Zeit von 53 5
Beſte Einzelleiſtungen im 50 Meter Bruſtſchwim

men 1 Schulz 26/36 51 4 2 Spatz 21/36 51 83 Hübner 37/36 52 5 Klemm 31/36 52 5
Jm 59 Meter Rückenſchwimmen Brumme10/36 49 2 Schaper 34/36 53 6 3 Graf 33/36 5Jm 59 Meter Kraulſchwimmen 1 Brur38 8 Keitel 12/36 45 3 3 Schaper 34

Fußball am nächſten Sonntag
Sportbereich I SV Jena VfL Halle 96 eZeitz I S Gera SC Apolda FCT Thüringen

Weida

SportgauS V 908

45 5

92

HFC Wacker HFV SportfreuS Preußen WMerſeburg VfL Merſeburg
Boruſſia VfL Bitterfeld SG Mockrehna

Tſchammerpokalſpiele SPV Oberröblingen
SC Wimmelburg BC Dommitſch SG Mockrehna

Sportbezirk SSV Favorit WaffentechnSchule VfR Wansleben BSG Weiſe VfL2 Dölau
Eintracht Ammendorf 1910 SV Lettin

Spielbezirk 3 TSc Bad Dürrenberg Braun
dorf Querfurt SV Neumark

Spielbe zirk 4 BSC Sangerhauſen SV Eisle
Artern Blauweiß Burgörner SC WimmelburgHelbra VfB Oberröblingen

Winterkampfſpiele der HJ
Auch nach dem Abzug der Teilnehmer der Jnternattor

Winterſportwoche herrſcht im Olvpmpiſchen Kunſteisſtadien
von Garmiſch Partenkirchen weiterhin Hochbetrieb Die
iſt zu den Winterkampfſpielen angetreten Am Montag
den bereits die von acht Mannſchaften beſtrittenen End
der Deutſchen Eishockey Jugend meiſterſch

Titelverteidiger Wien
ſicheren 0 über die ſich taStege 09 0 0

wehrende Mannſchaft des Gebietes Düſſeldorf kam Gleich

Kärnten gegen
hatte

ſcheidungsſpringen legte Zeugnis ab von den

Oſtland über Sudetenland mit
Jn der Gruppe B konnte ſich Schwaben
2 über Köln Aachen hinwegſetzen wäh

Schleſien 1 0 0 1 ſehr viel

in der Gruppe A gewann
1 0 1
3 1 0

ab gehaltene
ervorrage

Das auf der Kleinen Olvmypiaſchanze

Leiſtungen des Nachwuchſes Von den mehr als 200 Jzeigte ſich nur ein ganz geringer Prozentſatz den Minanforderungen nicht gewachſen Lediglich zehn Sprin
konnte die weltere Teilnahme nicht geſtattet werden w
der Sprunglauf eine Beteiltgung aufweiſen wird die zu
größten Seltenheiten gehört

Während die Eishockevyſpieler und Springer ihre Uebhn
erledigten trafen die m ausländiſchen Abordn
ein Ein buntes Gewimmel herrſchte am Bahnhofsplat
der Chef des Amtes Leibesübungen in der HJ Obergel
führer Dr Schlündex ſeines Amtes waltete Mit
großen italieniſchen Abordnung war auch der Chef der f
ſtiſchen Jugend Bonavita eingetroffen

Harbig hat neue Weltrekordpläne
Rudolf Harbig Dresden der jetzt für EintnBraunſchweig als Gaſtmitalied ſtartet ha am l

Sonntag wie bertchtet ſeinen erſten Hallenſtart überMeter bei dem Magdeburger Hallenſportfeſt zu einem
legenen Stege geſtalten können Harbig gedenkt nun in d
Jahre die 10006 Meter Strede mehr zu bevorzugen u
gebenenfalls einen Weltrekordverſuch zu unterne
Nach den großen Weltrekorden die Harbig 1939 mit
die 400 Meter und 46,6 für die 800 Meter aufgeſtellt
dürften die Ausſichten auch Über 1000 Meter ünſtig
Es iſt natürlich noch verfrüht Einzelheiten zu nennen
wird von dem Fachamts Sportlehrer Woldemar Gerf
der Harbig zu ſeinem Aufſtieg geführt und betreut hat
Zuſammentreffen von Harbig mit den beſten deutſchen Pſtreckkern in einem 1000 Meier Rennen vorbereitet

e

geraubten deutſchen Provinzen Elſaß und Lothrin
wieder zurückgab

Das war Ludwig XIV zuviel der Demütigung
Er gab nur fragwürdige Verſprechungen die nicht
weiter als hinhalten ſollten

So nahmen die Heere den Kampf erneut auf
Am 11 September 1709 dem Jahrestag vor

Zenta ſtießen bei Malplaquet Eugen und M
borough auf den weit überlegenen Feind Vierzh
tauſend Reiter und ſechzigtauſend Mann Fußvol
hatte der franzöſiſche Marſchall Villars den mich
ganz ſiebzigtauſend Mann ſtarken Verbündeten en

gegenzuſtellen e nSogleich zu Beginn der Schlacht wurde Euge
wieder am Kopf verwundet Die Wunde blute
ſtark Man bat den treuen Kampfgenoſſen ſich
ſchonen und wenigſtens verbinden zu laſſen

Eugen wehrte ab Werde ich heut von den Fran
zoſen geſchlagen lohnt es nicht mehr mein Blut

er Siege ich aber dann iſt abends genug
azu

Da ritt der damalige preußiſche Kronprinz Frie
rich Wilhelm der ſpätere Soldatenkönig der ſich
Gefolge Eugens befand auf den Reichsfeldmarſch
zu und ſalutierte ehrfurchtsvoll vor ihm er

Eugen nickte Die Preußen ſchaffen s wied
Und das heilt jede Wunde

Fort ſetzung folgt

Wie sollen wir
unsere Kinder erziehen

Mit dieser wichtigen Frage beschite
sich eine außerordentlich bedeuis
Auſsatzreihe die demnächet m
Hallischen Nachrichten erscheinen
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Am 21 Februar verschied nach langem Krankenlager im

Alter von 42 Jahren unser Gefolgschaftsmitglied Herr

Emil Just
Der Verstorbene war während seiner siebzehn jährigen

Werkszugehörigkeit stets ein treuer und zuverlässiger auch
von seinen Arbeitskameraden hochgeschätzter Mitarbeiter

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren

Betriebsführung und Gefolgschaft

des Ammoniakwerkes Mersehurg

Es grüben als Verlobte
Emmt Kiltan

Adalbert Schöbel
Oberschütze

Wansleben
am See

V u Lflotte Schreiberin
für einfache Buchungsarbeiten
von hiesigem Großbetrieb für

Brüx
Gudetengau

Suche z 1 April
umſicht freundl
Lehrmädchen

welches on ihrPfit tj abgeleiſt
hat Julius Engel
Fleiſchermeiſter

Ammendorf
Hindenburgſtr 460

Tüchtige
Stütze oder
Mamſell

für mittler FSotet
geſucht Hotel
Stadt BremenBeſ Willy Seidel
Waldheim Sa
Zur

e r 3 euc r hie tII 5felſen einen gut akuhe a
Männſiche lasgewan tenBäcker fandelsvertreter X
lehrling Albert Susch Mfindet aute Am Steintor 22

eArie Gärtnerlehrling aLaufburſche o uqht Ostern 1341 ode G o
für halbe Tage früner kann ein junger Mann v was un

geſucht mit abgeschlossener Schulbiläg
Kurt Arndt bei freier Station und Wohnung

Buch u Kunſt hier eintreten ahandlung, Clemens Lutsche anerk LehrbetrGr Steinſtr 10 Granschütz üb Weilsentels S

Nr 47 Seite 9

Fausgehilfin
14 16 welche
zu Hauſe ſchlafen

einige Wochen eventl auch kann z 1 Aprilf halbe Tage sofort gesucht geſnht kl fer

Angebote unter K 6110 an mN Vlrichstrabe c Suche
ach kurzem schwerem Leiden entschlief zum 15 März odFebruar mein lieber Mann unser Go 1 Avril ſolidesuter Vater Schwiegervater und Großvater Sofort tüchtiges AlleinVorkriegsgefd mädch od Pflichtfranz Thielicke g Voss junges Mädchen n

bensjahbre C als Helferin für Apotheken landw Haushaltmee h Goldſchmiedemſtr Großhandlung gesucht Frau M Stoebe

Anzeigen Vertreter
gewandt im Auftreten fleisig
der seine Kundschett zu pflegen
weiß und guter Verksufer soln
mus von angesehenem

In stiller Trauer veivz Str 1 S Rolle SWiihelmine Thielicke geb Wenze veivziger etre Bexgrbuneen unter T 5997 an Nelben a Sne ehe Gen A 41/1562 i Ulrichstraße h über KönnernLd Zeitungsverlag
Reideburg den 24 Februar 1941 Mädchen

Beerdigung am Donnerstag 14 Ubr von J ca 16 Jahre fürger Kapolls aus J Haushalt geſucht gesucht Bewerber evtl auch Szum ad n aus anderen Sorufsrweigen Scg Steinweg 3 werden gebeten Angebote eln e 7 Nachthemd Für gebr Mobel4 Winſathe rureſchen mit Angaben ihrer Pflicht ahrstelle Damen eleg Anzüge SchuhePur die zahlreichen Beweise inniser Teil raſt ehrl Frau bisherigen Tstigreit Zeugnis roſaſeid neuwert o L ünibtnahme beim üinscheiden meines lieben bis Mitte 0 Kochtopf 13 Ltr DachritzſtHannes unseres guten Vaters alleinſt ohne An abschriften und lichtbitd unter S en en en Jnh et Schreibmeſghbang f einfachen aushait dern aut verkäufl AngebFriedrich Lutzee trennte a Strenge e Mnnzenaninn te e e enntv vemn Lande ſofort Deankhoff schweitschkestraße 15 n ä S an e richſtraße Hdig Hindenburg
N fndet Dauerstellung in großem Untar gef Dauerſtellg r au tig r v 313n wir auf diesem Wege allen Verwandten der Schularbeiten Gelegenben Bettſtelle r Ruf 515zagen Vir Se n S Frau erkrankt etwas Kochen zu erlerne Meerund Bekannten besonders dem Herrn astor nehmen Angebote mit Lebenslauk Angebote unt Wünseht ehe t n a Eiche mit Aufl Gute Preiſe füre n ing trſaten en orte S n 9 Weorde 7 bonhtonnikt a 60 7357 HN e Ul an S rieb tahße er Se a wedere Wagennergesangvgrein für das ehrenvol seit 4 erdegang Zeugnisabschriften und G richſtraße a rabe ängelampe vt Anzügeinseren herzlichsten Dank 2 Friedrichſtr 2 1 Schuvse WäſcheW Iang lutze haltsansprüchen sowio Angabe über 4 e P Kinderwagen In 2ane

es trittster i erbeter nte 77 9 e ſt nh u frühestenm Antrittstermin beten unter tieinen Haushalt v W tage gut erb zu verr Kl Ulrichſtr 6
S r 9 J T J L

Stumsdort den e Ferrvar B 6122 an HN VrichstraSo l ere Wiwo e c r I b n Klnverwagen r f
Stume den 23 PeDr v f Fleiſcherei Melre maschine Angeb unt St 1664 od Linoleumläuüber Halle a S an HN Steinte K neohßr k foh Stelntor Korbverzierung gebr zu aufenBerück ſichtigen Ste T Korbverd neu geſ Preisan geb3 bitte unſere s e Stenotypistin wertig zu verk unter L 300 HNAnzeigentunden 2 Marcus LeipzigerſtrAm Sonnabend dem 22 Februar verschied J freßzt e ab Prinzenfſtr 4 Brillantringnach kurzoer sebwerer Krankheit mein lieber fughe bald für mein Hottes hr ngeb unt St 1663Mann unse T ter Vati John rn ebensmittelgeschäft ne er e J I an HN Steintor Tiermariet W kaufen geinggt

e elraeee däbel der A ſygſfte Verkäuferin wandlen oger weiten tur et Fſflichahr ansherges stoilte X Schartührer i J re W 3ge athir 9u ver Ken 4 m u Kleider Karteiarbeiten eventl auch für balbe ſtelle für meine ſucht Stellg An Kanarienvög P fidchenrad

re I er feißig zuverl Kraft ferner 16jährige Tochter S d Hell vAndreas Novoseler Brüderstrabe 14 R Se r geb St 1672 HN Verkaufe einige gut erhaltenim Alter von 37 hie 5 l d hilf Tage für möglichst baldigen Antritt ge zum I März für Steintor Daut ſingende zu kaufen geſucht
tiefer Trauer eine a en t e Wir stoallen s ar eſucht BRerfeburger Angebote D 6101Die interbhebenen welche etwas Hausarbeit über e o 0 suebht Angebote mit Lebenslauf und z r ſtraße 932 s We uUlrichſtr

g t 3 J erHalle a S den 24 Februar 1941 nimmt Auf Wunsch t und 6 Waerdegang erbeten unter B 6142 an Feldſtraße 5 u L Ziege nbockArtilleriestraße 86 v ohbnung im i n ngeb u Mädchen orbi nen Geſchirr kauftDie Beerdiaunsg findet am Mittwoch dem 6034 an lric rade H Mrichstrate Ford im, e e ir F r 9 r 4 r t t e p H 6 v26 r u 2 dte 11 n ſbr r o Suche zum 1 früher auch für halbe Tage ein 13 Jabre M Etfel neuw vk Gebr Möbel kauft e len be Silfreano s 2us Statt Zuseda tüchtige nie ſchon im gin der Schachtſchabel Fr TembelKranzspenden nimmt Beerdigungsanstalt Ü Nur scehriftliche Bewer garten tätig war Fönigſtr 93 Gr Klausſtr 26 SportwagenPietät M Burkel Kl Steinstr 4 entgegen bungen erbeten un a ng als 2 Gorb tauft lIaufternau ern h h i h D Sonderklasse eges 9 i 9 t Angeb u E 6105 R Ulrxi richſtrN tritt r ſtiefeli ereraineno Tucht Verkäuferin S en aga Sonaoriachisre LangſtieS Frau ob n gehs arzbraun unten beige Gr 4243 feldgrFerdinand Hecklau rlich anſtändig komplett zu erkaufen An Keit oder LangAlbrechtstraße 45 für Konditorei gesucht al m F 3ig ſucht Arbett gebe c T 7297 erbeten hoſe geſ Angeboncditorei Hopfgarten m in War es an HN Ulrichstrabe a Ja HRe ül
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Abdrucksrecht durch Carl Duncker Verlag Berlin W
20 Fortſetzung

Geeſterkamp hat inzwiſchen einen Blick auf die
Umgebung geworfen Offenbar hat Jverſen auf dem
Wachstuchſofa gelegen auf das man ſeinerzeit den
toten Karſten gebettet hatte Er hatte Branntwein
flaſche und Glas auf dem Tiſch danebenſtehen Der
Mann iſt offenſichtlich betrunken nicht ſinnlos zwar
aber ſo wie es der fortgeſetzte Genuß von alkoholi
ſchen Getränken verurſacht Er befindet ſich in einem
Zuſtand des Dauerrauſches und iſt deswegen nicht
ganz zurechnungsfähig

Wir ſind eigentlich nicht Jhretwillen gekommen
teilt Sanders ihm in aller Ruhe mit denn es iſt
zwecklos einen Mann in dieſem Zuſtand ſcharf anzu
faſſen Vielmehr hat die Erfahrung den jungen Arzt
längſt gelehrt daß man mit ſolchen Leuten durchaus
ſänftiglich umzugehen hat Wir wollen nur mal
fragen ob Fräulein Tora zurückgekommen iſt

Jverſen zuckt zuſammen Tora murmelt er und
ſtiert immer noch vor ſich hin als müſſe er ſich be
ſinnen Tora

Ja l Iſt ſie heute hier geweſen
Jverſen hebt den Kopf ſein verfallenes Geſicht iſt

plötzlich totenblaß Hier
Sanders nickt Ja ob ſie hier war möchten wir

wiſſen
Langſam ſchüttelt Jverſen den Kopf

Mann fährt Geeſterkamp ihn jetzt an denn ihm
reißt die Geduld nehmen Sie ſich doch zuſammen
Sie haben alſo nichts Fräulein Karſten gehört
oder geſehen ſeit ich fort war

Nichts erwiderte Jverſen und wirft Geeſter
kamp einen tückiſchen Blick zu Sie wird ja wohl auch
nicht wiederkommen hahaha

Mit dieſem Auflachen das mißtönend und böſe
klingt ſchwankt er um den Tiſch und läßt ſich auf das
Sofſa fallen Er beugt den Kopf in die Hände und
fährt ſich mit den Fingern

Halliſche Nachrichten
S vWv v öSehen Sie mal nach Da iſt was nicht in Ordnung

Und ſchicken Sie mal jemanden hin der auf den
Jverſen ein Auge hat Der Mann ſäuft Ja der
Mann ſäuft jawohl das tut er

Sanders und Geeſterkamp ſtehen dieſem Ausbruch
zunächſt faſſungslos gegenüber Sie blicken einander
und dann den Mann da an der immer noch den Kopf
in den Händen hält

Reviſion fragt Wieſo VonJhrer vorgeſetzten Behörde wollten die
Herren

Was die Herren
richtet ſich auf Ja was wollten ſie

Geeſterkamp
Was

wollten fragt Jverſen und
Sie wollten

wiſſen warum ein Blatt aus dem Tagebuch fehlt Da
fehlt ein Blatt ein ganzes Blatt iſt herausgeſchnitten
Das Blatt wollten die Herren haben Aber es iſt
weg

Geeſterkamp der ſich ſofort an das Fehlen des
Blattes erinnert hat fragt

Und Sie haben keine Ahnung wohin dieſes Blatt
gekommen ſein mag

durch das wirre Haar
Aber die Reviſion war da Vorgeſtern ja Vielleicht

hat Fräulein Karſten mir das eingebrockt Vielleicht
hat ſie den Herren einen Fingerzeig gegeben ſtößt
er hervor Da ſtimmt was nicht hat ſie wohl geſagt

Feueranzünder Wilh Heckert

ebechpſof
Der Riesen Erfolg

2 Woche
Die ganze Stadt spricht von
diesem bezaubernden film

Jenny Jugo A Matterstock

Under Fräulein Dovto

lugenchiehe zugelassen
Sonn u Werkt 30 5 30
Vorverkauf täglich 11 12 Uhr

rohe Ulrichstr d

2 Woche
Morgen letzter Tag

Ein Film der wirklich
Freude schenkt

lent Marenbach Albrecht
Matterttock Fita Benkhoff

Ein Wien Fi
Ufa mit

Fin Wirbel v

SIugenadl nicht zuoelassen
Sonn u Werkt 10 40 0
Vorverkauf täglich 11 12 Uhr

Vorverkauf täglich

m im Verleit

Hans Moser
baerschen

Täglich 15 40 7 15 Uhr
11

Uhr und nachmittags an der
reaterkasse

Jverſen ſchüttelt mürriſch den Kopf ſeine Miene
nimmt abermals einen verſtockten Ausdruck an
Nein ſagt er kurz

Wohin ſind Sie eigentlich Sonntagabend noch mit
dem Motorrad gefahren

Wie Jverſen richtet ſich auf wobei er ſich der
Tiſchkante als Stütze bedient Was meinen Sie da
mit Jch Sonntagabend Bin ich überhaupt nicht
gefahren

Erinnern Sie ſich nicht Sie haben doch Jhr
Motorrad aus dem Schuppen von Vanderloh heraus

geholt Man hat Sie doch geſehen
Gar nicht erinnere ich mich brüllt Jverſen plötz

lich auf Nichts da Hab ich nicht Und was geht
das Sie an

Geeſterkamp erwidert ruhig
Aber ich habe doch Jhre Autobrille hier gefunden

und ſie Jhnen Montag früh zurückgegeben Sie müſſen
doch alſo mit Jhrem Rad gefahren ſein Mann

Nichts muß ich Und ich bin nicht gefahren
Warum ſollte ich das nicht ſagen Jch ſehe aber auch
richt ein warum ich es Jhnen auf die Naſe binden
ſoll Haben Sie mich hier auszufragen

Sanders legt ſich ins Mittel und gibt Geeſter
kamp ein Zeichen Aber Jverſen merkt es und wendet
ſich gegen den Arzt

Dex Kerl iſt ja betrunken was Das meinen
Sie ja wohl Aber nicht ſo betrunken daß er nichts
merkt ihr Herren Und er weiß ganz genau was los
iſt Ganz genau

Es entſteht eine kurze Pauſe und man hört daß
unten jemand in den Turm tritt Wieder geht es wie

Hans Moser Theo Lingen

7 Jahre Pech

Morgen Miſtwoch

irn Festsaal
frauen Kaffeestunde

mit Kabarett
ab 19 Uhr im festsaal

TA e

ein ängſtliches Aufhorchen über Jverſens Geſicht
Dann aber ſcheint er ſich zu beruhigen er fährt glät
tend über den verwirrten Scheitel greift haſtig nach
Glas und Flaſche und läßt beides verſchwinden

Da kommt er ſpricht er dabei vor ſich hin
Jmmer pünktlich

Wer fragt Sanders und horcht nach unten
Sie denken vielleicht der alte Karſten der tote

Mann fragt Jverſen Das hab ich auch erſt ge
dacht da iſt er wieder da kommt er die Treppe her
auf Schritt für Schritt gleich iſt er oben Was Ja
das kann man wohl denken wenn man hier ſitzt und
grübelt Nein der kommt nicht mehr Das iſt bloß
Lorenz der Aufpaſſer den ſie mir geſchickt haben Der
pünktliche junge Mann Der meinen Poſten haben
will Der iſt es bloß

Dann wollen wir alſo jetzt wieder gehen ſagt
Geeſterkamp Sanders nickt und ſie laſſen Barend
Jverſen mit kurzem Gruß allein Er erwidert ihn
auch jetzt nicht ſondern macht ſich an ſeinen Jnſtru
menten zu ſchaffen

Auf halber Höhe treffen ſie mit Lorenz zuſammen
einem freundlich und ruhig ausſehenden Mann von
etwa dreißig Jahren der überraſcht zu den beiden
Fremden aufblickt

Doktor Sanders ſtellt der Arzt ſich kurz vor
und greift an den Hut Sie ſind Herr Lorenz nicht
wahr

Jawohl Herr Doktor
Dies hier iſt mein Freund Geeſterkamp Wir

haben uns eben mal nach Herrn Jverſen umgeſehen
Sie löſen ihn jetzt ab

Ja ſagt der Mann wieder und nickt wobei er
Sanders geſpannt und fragend anſieht

Wo bleibt Jverſen denn Wo ſchläft er
Meiſt ſagt Lorenz bleibt er oben Legt ſich ins

Zimmer nebenan und ſchläft da Mitunter aber geht
er auch weg Läuft draußen umher oder geht ins
Dorf zu Vanderloh Sie ſind ja Arzt Sie werden ja
wiſſen Er bricht abJa ich weiß nickt Sanders Er iſt etwas auf
geregt heute abend Sie haben ja wohl ſo eine Art
Hausapotheke in dem Sanitätsſchrank oben Ja
Gut alſo geben Sie ihm wenn Sie es unbemerkt ein
richten können irgendein Beruhigungsmittel notfalls
geniigt Brom Aber ſeien Sie vorſichtig er wird miß
trauiſch ſein

Ja Herr Doktor das weiß ich nickt der Mann
Jch kann ihm was geben wenn Sie es ſagen Er

kriegt ſowieſo immer Durſt
Jch bin hier zwar nicht zuſtändig erklärt San

ders Halte es aber für nötig Jch ſpreche morgen
mit Doktor Broderſen darüber Gute Nacht

äglich 30 00 30 Uhr
el r 8e

Hans Albers Räthe Dorsch
Sybille Schmitz

Trenck der Pandur
Die heusste Woc enschau

äglich 30 48 15 Uhr
Für Jugendliche zugelass en

n t Gust

O P M e M 0TBesucher restlos begeistert

Wir spielen weiter
Den Dan nende

Tschechowa in
kin getänriches Abenteuer

Zwischen zwei Fronten
Der Abend indrang 7 Uhr ist
stark Besuchen

stellung 45
Jugendliche haben Zutritt

erzielt

n Spionagefilm
Fröhlich Olga

Dienstag 25 Februar 1941

Unten angelangt fragt Geeſterkamp
Was hältſt du davon Mutz
Erſte Symptome von Verfolgungswahnurteilt Sanders Jhm als Arzt mag das das u

tigſte ſein Geeſterkamp kann ſeine Schlüſſe darg

ziehen wenn er mag ugJch denke wir gehen jetzt nach Hauſe ſchlz
vor als ſie die Straße erreicht haben Zu ſwat
noch etwas zu unternehmen denke ich Um

Sanders nickt
Bleibt nur noch Gundlach überlegt er während

ſie die Richtung nach der Kate einſchlagen J
kommſt wohl morgen früh mit Du

Selbſtverſtändlich
Fortſetzung folgt

minimmnniniinnnuimnmmuimnmminimnuiiiimmmnmmnuunuunn

Lächerlich das ganze Fenſterputzen Jetzt bei der
Verdunkelung iſt es ſowieſo beſſer wenn die Fenſtet

Bewährte Kur bei Erkältungen Grippegefahr
Erkältungen behandelt man häufig unſachgemäß durch Trinken größerer Flüſſig
keitsmengen die nicht ſelten das Herz unnötig anſtrengen Unſchädlich und doch
wirkfam iſt folgende Kur 2 Ehßlöffel KloſterfrauMeliſſengeiſt und 2 ge
ſtrichene Eßlöffel Zucker mit etwa der doppelten Menge kochenden Waſſers gut
verrühren Dieſe Miſchung ſofort nach dem Zubettgehen möglichſt heiß trinken
und dann ſchwitzen Wenn notwendig wird dieſe Anwendung 1 bis 2 mal wieder
holt Zur Nachkur und um Rückfällen entgegenzuwirken nehme man noch einige
Tage und zwar 2 bis 3mal täglich beſonders abends einen Teelöffel Kloſterfrau
Moliſſengeiſt in einer Taſſe Pfefferminz oder anderem Tee

Dieſes Rezeot hat ſchon vielen geholfen So ſchreibt beiſpielsweiſe Fräulein
Gerdi Sron Schneiderin Köln Mülheim Wrangelſtr 8 am 10 40 Kloſter
frauMeliſſengeiſt verwende ich ſchon ſeit mehreren Jahren Jnsbeſondere bei
Erkältung und hartnäckigem Huſten hat er mir gute Dienſte geleiſtet und mich in
kurzer Zeit davon befreit Daß ich KloſterfrauMeliſſengeiſt in den Kreifen meiner
Bekannten immer weiter empfehlen werde iſt für mich ſelbſt verſtändlich

Weiter berichtet Herr

Thyrow Krs Teltow von Achenbachſtr 33 am rpengei bei Erkältungen bzw Grippeanfällen angewandt und haben in allen Fällen recht gute Erfolge
t loſterfrauMeliſſengeiſt hat meiſt nach 2maliger Einnahme nach Gebrauchsanweiſung die Er

t kältungserſcheinungen beſeitigt Jch kann deshalb KloſterfrauMeliſſengeiſt jedem bei Erkältungen empfehlen
Verſuchen auch Sie einmal bei den erſten Anzeichen einer Erkältung oder eines Grippeanfalls den bekan

ten KloſterfrauMeliſſengeiſt in der blauen Packung mit den drei Ronnen erhältlich in Avotheßen Drogerien
und Reformhäuſern in Flaſchen zu RM 80 65 und 90 Jnhalt 190 50 und 25 cem Vergeſſen S
ihn nicht bei Jhrem nächſten Einkauf Die Wirkung von Kloſterfrau Meliſſengeiſt wird Sie gewiß befriediger

nicht ſo durchſichtig ſind
für den LuftHolzmatte schutzkeller um Becle

Fritz Finger Bild obenſtehend Bankkaufmant
10 40 Meine Familie und ich ſelbſt haben Kloſterfrau

Sie die 1 Vor
br

Das verstärkte Städtische Orchester
unter Leitung von

El

12 A Bruckner Sinfonie Nr 6 dur

Schabburg
Hechteitg blätue iiden

Willy Birgol Albr Schönhals
Lido Bacrova Hené Deltgen

Georgsklause
Georgstr 11 Nähe Friedrichplatz

Inh Gustav Sonntag
Heute Dienstag ab s Uhr

Stimmungsmusſ
Da ist Heiterkeit und Humor

Für Wehrmacht
an der Abendkasse

Stacitsehützenhaus
Dienstag den 4 März 1941 19 bis gegen 21 Uhr

V Städt Sinfoniekonzert

Generalmusikdirektor Richard Araus

Fr Liszt Konzert für Klavier und Orchester Es dur

Abenteuern aller SechattieHaraid Pauilsen rungen Ein kesser witziger I2 2 heiterer Film der vom stillen I HOnra Aanseni Lächeln bis zum befreienden

I Auflachen alle Stufen der KlavierHeiterkeit durchkosten läßt
W A Mozart Divertimento dur K V 287Jugenäliche nicht zugelassen

Zum ersten Male in der Urfassung in Hallel

Karten zum Preise von 30 RM bis RM bei Rammelt und
Stock im Konzertbüro Dr Klemm Roter Turm und der Kasse
des Stadttheaters Für Theaterring KdF Barfüberstraße 7

Ingehörige und Studenten ermäbigte Karten

Das angenehme Lokal im Süden

Heute Fastnacht

cc

sorgt die

nee e
Pheintacher Abend

für Unterhaltung u Stimmung
Kapelle Heinz Reichenbach l ber Giese

c CAPITOIAlle W Lauchstädter Sr T
Haararbeiten z Dienstag bis Donnerstag
Damen Herren
Perück Reparat

eig Anfertigung BeeNiedermann W
Gottesackerſtr 12 R eAelterer
Herr mit Rente
eigen Grundſtück
ſucht zwecks ge
meinſ Haushalts
Frau bis 60
mit Rente Ange
bote T 7197 HN

P racHſſge nheur 5e re rarfon

n Tanzd
Ulrichſtraße

tonteur
Anzüge

mit

Anneliese Uhlig
Paul Klinger
tierbert Wilk

NMur noch heute und morgen Mittwoch 19 Uhr
Ungehüht vo man nicht ſchlafen gehen

Lidne Haid Heinz Rühmann J Petrovich Hans Moser
Für Jugendliche nicht erlaubt

Arbeitsschörzen Alexander Engel
sonstigs Hansjoachim Buttner

industrie Kleidung Herbert Hübner
reinigt prompt Dorit Kreysler

Albert Buch Kl i voller NaEin gebeimnisvoller MordAbteilung winterlichen Hochgebirge
Industriewäscherei der Auftakt einer fesselnden
Lauchstädter Str 80 Kriminalaffäre die d

jungen beherzten Krimin
kommissar Evck als M
schen und als Beamten

der zundel anBont

Dramatische Steigerung be
zwingende Wucht schiksal
hafter Konflikte Liebe und
Kampf starkes Miterleben
Jugenliche nicht zugelasen

Sonn u Werkt 30 5 30
Vorverk tägl ab 1 30 Uhr

7 UhrAnfang

Magdeburger Straheo
Ab heute bis Donnerstag

Kennwort Machin
Dieser neue Ufaftilm vermittelt
einen der interessantesten und
ungewöhbnlichsten Kriminalfälle

Kulturfilm Wochenschau
Jugendliche nicht zugelassen

Ab 8 März 1941
werden überrascht sein

gehWir renovieren noch
twieder ganz grob Sie

W und A Kather

dramatische Kontlikte stür

Täglich 00 30 Uhr

mee
Heute bis Donnerstag

Gustav Fröhlieh
Hansi Knoteck

in dem lustigen Ufa Film

inkognitoJugendliche verboten
Anfang täglich 5 und 7 Uhr

Heute Dienstag Anfang 14 Uhr
Ende 16 Ubr

Geschlossene Vorstellung
Abends keine Vorstellung wegen Vor

bereitungen zu Juliuns Cäsar

letzte Vorstellung 00
Wochenschau zu Beginn

Jugendl nicht zugelassen

Bitte verlangen Sie bei dem
Beſuch von Gaſtſtätten die

Werdet Mitglied der NSV

AMittwoch Anfang 1814 Ende 21/ Vhr e
Erstaufführung SJulius Càasar 7Trauerspiel von William Shakespeare C t z 7 f39 T raftVoltwerterzeugnis

hilft der jungen Mutter
Pakt 85 zu haben in

Halliſchen Nachrichten IEE
Aefornhaus Gesundheitsyuell

am Stadtbad Ruf 237 18
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